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aj"” . . ■■ >— . . . . M
Wohnungs-AnzeigerVierbaden Umgegend^

ist fett 1882 das

Wiesbadener Tagblatt.
ÄHgEMtilU NprlilNilt den Mirlhrrn , insbesondere dein Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen
»m ^ vHtvUI VvUwUyi  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Allgemein benutzt bon den Vermiethern , insbesondere den
unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

Ueberftchtlich geordnet nach Art und Größe des zu Vermielhenden Raumes.
m

MiethVerlriigv
»orräthig im Tagblatt-Verläg, Langgasse 27

Da»

Pobnnngsnndinieis-ßilvcnu
Sion&Lie..

«chisterplatz 1 - Telephon 70».
empfiehlt sich den MIclhern zur koste,»
freie« Beschaffung von

mövlirten ttnd «nmSblirten
vtNen- und Etagenwohnnngen
GefchäftStokalen— mövlirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilie « »Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Lost6n1o86r

Wohnnngs-Nachweis
des F4i6

Hausbesitzer -Vereins
Oolaspeestrasse 1, im Laden,

fertig des„Wohnnags-Anzeigera“.

LßOrossTrusSIstfiMspccntwiTettenmayer*
-wiesdüüen --- ----

JIübel . Transpori -Abtheilung.
UM—Erstes Haus am Platze . *» l

StadMJnuiige.
(lebersiedclnngen von und

nach auswärts.
Asifbewahrnsfeii ffür kurze

und längere Seit im
Wiesbadener Hübel heim.

Verpackungen . Spedition vom
Hinterlassenschaften . Aus¬

steuern etc . etc . 269

Han verlange Prospecte mit
Zeugnissen und Referenzen.
Kostenanschläge nachBesich-
tlgung od . Häbelverzeiclmiss
Jederzeit bereitwilligst gratis

ohne Auftrag - Zwang:

Bttreaut SL Riteinstrasse.

Uklmikthnugen
Rille,l . Käufer ete.

Villa Kapellenstr. 50 zu vermieiben oder zu
verkaufend. I „ .and , Luisenplatz1. 480

♦ImT6e“ n Kapellenstrasse|: Villa mit 12 Zimmern und vielen Neben-^räumen , sowie Obstgarten rum 1. April , e
♦ JT. Meier , Agentur , Taunusstr . 28 . |
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « « ♦♦♦♦♦♦♦♦Ab*
Herrschaftliche Billa im Nerotyal , Lanz«

straße 11, mit 10 Zimmern. 4 Mansarden.
Küche, Speiieaufzug, Badeeinrichtung und allem
Zubehör per 1. Avril zu vermiethen oder zu
verkaufen. Näh. Marktstr. ö. Tcppichgesch. 267

Sine Billa » vtuhbergstratze, dicht am Nero-
tdal, mit 7 Zimmern, Garten, Balkon>,. Zu¬
behör per 1.'4. zu vermiethen. Preis Mk. 1200
jährlich. Näh. Karlstraßc 31. 1 rechts

♦ Mainzerstr . Villa t
♦ mit 12 Zimmern und sehr grossem Garten ♦
X «um Juli oder früher. X
♦ J . Meier , Agentur , Taunusstr . 28 . ♦♦ ° ♦
»» »» » « » »»« m » »« »♦« « » «« « ♦» » »
Bictoriastraßc 21 ist die Bel-Etage, 5 Zimmer

nebst Zubehör, auf 15. April er. z» vermieiben.
Zu bcstchtiqcn täglich von 9 bis 11 Uhr.
Näh. daselbst. 623

d. Neuz. entfpr. einger., 16 schöne,
bcwodnb. Zimmer, zu ein. od. zwei

Wobn. zu verm. Garten, schattige und rubige
Kreidelstraße5. 4SI

Mesbadell.
Als Pension oder Sanatorium sehr geeignete
neue Billa, unweit Nerothal, in unmittelbarer
Nabe des Waldes, geschützt gegen Nord und Ost,
modern eingerichtet, mit 18 Zimmern, reichlichem
Zubebör, großem Garten, geräumigen Veranden,
nt schönster Landschaft, zu vermiethen oder zu
verkaufen, bei mäßiger Anzahlung. Anfragen
unter F1. W . »OSO befördert Rudolf
Masse . Wiesbaden . F124

GffchSft « l » k « l» ftr.
Bdelheidstraße 54 ist eine kleine Wcrkstäite per

sofort zu vermiethen. Näh. Vorderb. 1 St.
Obert Abelheidstraße, Ecke der RüdeSheimer-

u. Rauenthalerstraße, ist ein schöner geräumiger
Eckladen mit Ladcnzimmern. grobem Keller,
eventl. auch 4-Zimmerwobnung, für besieres
Colonialgeschäft per 1. Avril od. sväter zu verm.
Näh. das. oder BiSmarckring 28, 1. 613

Llckdlerstraße 11 schöne belle Werkstätte mit
vl Lagerraum zu vcrmieihen.

Ache MIMM -Mm
nebst Wohnung Adolsftratze 3
zu verm. Nöd. bei Frau Wwe. Rlot ». 284

Zwei schön« Ladenlokale mit je
1Ladenzimmeru.Keller, Ga»-n.elektr.Licht»
anlage, gute connirrenzfreleLage, Lanfseitr,
für alle Geschäfte vasiend, sofort beziehbar,
preiSwerth zu verm. Adolfstr . 3. 301

Albrechtstrafte 22
ist ein schöner Laden mit anschließender Wohnung,

2 Zimmer, Küche und Zubehör, p. sofort oder
1. April zu v. Preis Mk. 1200. 616

Albrechtstraße 4» Laden mit Wohnung ans
1. April zu vermiethen. Näh. Hth. Part. 687

Bahnbofstr . 16 ein Lagerraum oder Werkstatt.
ca. 44 □ -Mir., zu vm. Carl Hoch . 482

BiSmarckring7 Lagerraum, 70 □ -Mtr.. a. a.
Werkstäite an rnb. Geschäft zu vermiethen.
Näh. Vorderhaus Part . 668

BiSmarckring 21, 1. gr. belle trock. Werkstätte
mit sep. Thoreins, sofort oder später zu verm.

BiSmarckring22 Laden mit 2 anstoßenden
Lagerräumenn. 2-Zimmerwobnungans1.April
zu verm. Nab. Bismarckring24,1 St . I. 108

Bleichstraße 28 Laden mit2-Zim.-Wobn. oder
großer Eckladen«-»-L
per 1. Juli zu v. Näh. Bleichstr. 29, 1 !. 703

Bnlowstraße 8 feine inaisive Werkstatt oder
Bürca» nebst arößerem Lagerraum sofort tu
vermiethen. Näheres1. Etage. 704

Dotzheimerstr. 10 Laden mit Ladenzimmer für
Filiale zu vermieiben. 596

Lagerraum auf 1. April zu vermiethen Dotz-
h-imerstraße 14. 565

Ellenbogengasie 8 gr. Laden, Ladenzimmer u,
Souterrain, worinc. Schuhgesch.betrieben wird,auf 1. April zu verm., event. kann auch Wobn.
dazu gegeben werben. Näheres1. St . 188

Kl. Laden mit2-Zimmer-Wohnnng gleich zu verm.
Frankenstraße 2,1 . von1—3 Mittag?.

Friedkichftr. 1» S'sSSK
mit ob er ohne Wohn, per 1. April z. v. 428

Große Laden- u.
^erraume, «» iebtm  ® f<

fdräftsFetrieb geeignet, Friedrichstraßc 88, per
sofort zu verm. Näh. daselbst2. Stockr. 705

Göbenstraße4 großer Heller Sonterrainlanm,
für Bürcauzweckc, Lagerraum, Werkst, geeignet.

Lag
schäsrsvk

Großer Laden
(event. mit Souterrain! fyriedrichstraße 40,

neben M. «chuelcker . zu Verm. Nähere-
daselbst bei Wilhelm Gssser A Co, 809

Friedrichstr. 47 araßer Heller Laden, geeignet
al« SpeiielvirtHschaft, Vntzgeschä>t oder Sarg¬
lager, rer 1, März tu vermiethen. Näheres
Dotzheimerstraße 21, 3. 606

Göbenstraße5 Lagerraum oder Werkstätte zu
vermiethen. Näh. Bleichstraße 11, Part . 554

Herderftratze 17 Eckladen
mit Wohnung, ev. gr. Lagerraum, auf 1. April
zu vermieiben. Näh. daielbst1 r. 288

großer Raum, bir-
-I ») i, er  als Schreiner-

werkstatt benutzt, per 1. April er. zu vermiethen.
Herdcrstr. 3» sch. Werfstätte. auch als Lager¬

raum, z» verm. Zn erfr.Oranienstr.34,1. 164
Javnstraße 6 2 große belle Räume, für Lager

oder Werkstätten. f. w. geeignet, auch getrennt,
fofort ober per 1. April zu vermiethen. Näb.
daselbü Part . 348

Kirchgasie 38 Parterre-Zimmer mit Eeniral-
bcizung als Comptoir z» vermiethen. 485

Maler-Atelier mit Centralhelzung zu vermiethen
Kirchgasie 88. 486

Kranzplatz 3/4 großer Laden mit Laden-
ziininer zu vermiethen. 599

Langgasie5 gr.Lad., hell. Campt.,ev. Wohn, rc.,
p. 1. Juli od. früher z. v. R. Louis Behrens.

Langqaffe 23
ist ein schöner Laden mit 2 Schau¬

fenstern und daranstostendem
Ladenzimmer nebst Closet ans
1. April 1008 zu vermiethen.
Näheres bei Metzger Henker,
Metzgergasse 34 , oder bei
Agent Beruh . Baer . Friedrich-
strahe 19 , Part . *

Lnrembnrgstr. 5 ein großer unterkellerter Hof
für Flaschenbiergeschäft oder Lagerraum sofort
billig zu vermiethen. Näheres beim Hausmeister
dortseldft Part. 707

Marktplatz 5 ist der große Laden (seither
H. Ditt) mit Laden- ». Telephonzimmer, Keller ic.
auf 1. April oder1. Juli zu vermiethen. 88

Auf Juli.
Manergaffe 12 wird ein neuer Laden ge¬

brochen, genau wie der von Herrn Hompel
bezogene, mit daranstoßendcn3 Räumen rc.
Näh. 1 St . rechts. 793

Moritzstratze 13
Ecke Adelheidstraß«»

Laden,
ke Adelheidstraß«,
ea. 115 qm Flächeninhalt, auf
1. Juli ganz od. getbeilt zu verm.

Näh. h-i Fendt , Bahnbokstraße20,1 . 826
Metzgergasse 25,

Neubau,
Laden, ca. 50 □ -Mir., mit Hellem Ladenzimmer,

Souterrain, mit oder ohne Wohnung, ev. auch
getheilt, zum 1. Juli zu vermiethen. Nähere«
Grabenstraße 24. 807

Moritzstr. 7 ist ein schöner Laden mit Laden¬
zimmer, event. directer Kellerverbindung, Gar-
n. elektr. Lichtanlaaen per sofort zu vermietben.
Näheres bntelbft Büreau. 708

Moritzstraße 50 Laden zu vermiethen. 631
Oranicnstraße 60 ein großer Lagerraum ani

1. April zu verm. Näh.' Vorderh. 3. St . 209
Rheinstraße 31 kl. trock. Lagerraum zu verm.
$13 <87  lch- Eckladen, Lager-
«,l ^ blUfl4 . ock raum, mit od. ohne

Wohnung zu verm. Näb. 1 Si . rechts. 595

Zn meinem Neubau Scharnhorststraß «,
vis-L-vis der Blücherschnle, sind per sofort
zu vermiethen:

1. sehr großer Raum, mit Gasleitung
versehen, pasiend für jedes Geschäft,
Ausstellungshalle,Möbellager,Remise,
Werkstätte ec.,

2. ein großer Raum, cbensallr für Werk»
stätte, Remise rc„

3. Stallung für 2 Pferde, event. mit
Wohnung und Wagenremiien.

4. großer Lagerkeller mit Schroteingang,
sowie per1. Juli 8- u. 4-Zim.-Wohnungen,
der Neuzeit entiprechend aurgestatiet.

Näheres Blüchervlatz8, Bau- Büreau
C. Vormann . ober bei deni Eigenthümer
Peil » Jung . Platterstraße 104. 611

Riehlstratze 3, Hinterbau, eine helle Werkstätt»
mit 3-Zim.-Wobnung auf 1. April zu vm. 21a

Römerbera 16 schöner Laden mit Wohn., »ui.
Zweck aeeign., billig»u verm. Näh. das. Ml

Unsere früheren

SktMtnllrämtieu. gr.Lagerplatz
mit Kontor und Stallung

Schlachthausftratze 18
sind ab 1. April— eventl. auf mehrere Jahn
— zu vermietben.

Marmorwerk Wiesbaden.
Näherer im Kontor: Lnisenstraße 23. 816

ruhig geleg..MitteStadt,zuv. Gewerbe-
balle. Kl. Schwalbacherstraße 10. V415

Schwalbacherstraße 30, Kartend., sind yrößen
Helle Räume(75 ». 44 dj-Mn-.). als Baubürean
oder feineres ConfeclionSgeschäft pasiend,, mit
Nebenränmen zu vermiethen. Näh. Goldgasse8
bei Weyer . F480

Sedanplatz 4 Werkstätten mit oder obn,
Wobnnng zu vermiethen. Näb. Parterre. 378

Seerobenstraße schöne Helle Wcrkstätie auf April
zu verm. Näh. Hermannstrahe15, 1 r. 213

TaunuSstraße 27 ist ein schöner Laden mit am
schließenden2 Räumenp. fof. oder später »U
verm. Preis Mk. 1200. Siv

Taunusstr. 31 Laden zu vermiethen. 805
« » aristraße 6 Werkstätte oder Lagerraum,
«bövtl 26 □ *36?it., an ruhige? Geschäft pel

1. April zu verm. Näh. Boh. Part.
Wrstritzstr. 32 Laden« tt Wohnung pn  1. IM

oder später zu venn. Näh. im 1. 8t.
Wilhelmftraßelva ei«
großer Laden
zu vermietben. Nähere« 9. Stock. 4*»

Mittlere Wilhelmstr. J
^ Laden mit2 Schau fen st. ?. Okt., ev. früher, g
♦ Jf . Meier , Agentur , Taunusstr . 8 ®. d
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Borkstratz« 16 zwei schöne belle Werkstätten per

sofort zu vermietben. Näh. Blücherplatz 8,1 bei
Architekt Varl Dormann . 711

Uorkstraße 17 gr. Helle Werkstatt-, für lebe»
Betrieb pasi., sofort zu vm. Näb. 1 r. 262

«orkstraße 81, Neubau, Lagerraum od. Werd»
stätte, für seden Betrieb geeignet, ca. 120□ -Mt.
groß, event. auch getheilt, mit od. ohne Wohnung
zu verm. Näb. Vorderb. Part . r. 94

Ecke York- und Gneiscnanstraße 27 ist
Keller oder Lagerraum mit Büreau h" *■

27 ist ein
«... . . per sofort

zu verm. Näh. das. oder Ringkirche5, P . 486
Ziethenring 4 ein große» Souterrain als Lager¬raum »der Werkstatt zn vermiethen. Nähere»

daselbst oder Göbenstratze4, Bart. 824
Zimmermannftr . 5 schöne Helle trockene Werk¬

statt per 1. April 1903z» vermiethen. 463
Zimmermannftr . 6 Heller Lagerraum oder al»

Werkstätte an ruh. Geschäft zu venmetben.
Näh. Bertramstraße 16. 1 r. 628

Werkstätte mit3-Zimmer-Wohn. au?1. Aprilz. vm.
Näb. Blücherplatz3, l . Et. r. b. Fr . May. 34«
Großer Lagerraum

o. al« Werkstätte pr. 1. April zn vermiethen.
Friedrichstraße 36. 68

I Großer Laden (event. getbeilt) mit
Wobnnna. seitherB. Rolenau, Metzger»
passe 13, per 1. April 1903 zn verm. Mb.
8 . Raum , Grabenstraße 12. 719 !

Schöne Helle nnd trockene Lagerräume,
sowie kleiner Lagerplatz zu vermiethen. Näh.
SchtachthanSftraße 12. , 714

Schöne Helle Werkstätte, zu jedem Geschästsbetriev
geeignet, eventuell mit Wohnung zu vermiethen,
Transmission vorhanden, sodaß Kraft abgegebe»
werden kann. Nähere» bei Th . Hetterich,
Schlachthausstraße 12. 641

Geschäftsraum m. Bstreau , hell, auch Ober¬
licht, wo v. I . Bnchdrnckerei betrieben, auch f.
Photograph.-Atelier,Biidhaner,Möbel- u.Betten«
Lagerraum rc. znv. Schwalbncherstr. 12,1. 818

Bäckerei, neue? Hans, zn vermiethen. Nähere«
Stiftstraße 12. Part . 715

Entrefol,
3,40m lichte Höhe, für jede« Geschält geeignet,

sofort od. später zn vermietben. 8 Räume, ca.
160 gm. 7 große Schausenster^elektr. Beleucht.,Dampfheiz., Personenauszug. Näh. H . Haas.
Taunnsstraßc 13, 1, Ecke GciSbergstr. 609
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Die gr. schönen Lokalitäten
der Launus . Eonditorei sind -in einen
tüchtigen Fachmann preiswertb zu vermietben.
Näh. b. XV.  Schwrnik . TaiinuSstr. 40. 580

•♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
• Im Zentrum der Stadt V
J Laden mit Kabinett 750 Mk., Wohnung, J
O 4 Zimmer, 50o Mit. per April. ^
♦ »Z, Meier , Agentur , Taunnnstr . 28 . 4
♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦
(1a  hptt wit Ladenzimmer oder al» Lontor-

zwecke geeignet zu vermietben.
Näh. WalluferstraßeS. 526

Laden mit 2-Ziminer-Wobminga. 1. April z» dm.
Mb . Uorkßr. 29 oder Herdcrstr. 19, P . l.  633

Laden mit 1—2 Zimmern, auch für
Bürean geeignet, Nabe Adolssallee, für
750 Mk. z» vermiethen. WobniingSnachweiS-
büren» liion & Co ., Schillerplatz 1.

I
Laden, für jedes Geschäft passend. *»

vermietben. Offert, u. A. 21?
an den Tagbl.-Verlag erbe'en.

Laden mit Wohnung, für Metzgerei eingerichtet
fohne Concnrrenz), ist sofort zu verm. Nähere»
»n Tagbl.-Verlag. Ym

Waldftratze VÄS"
ffitrtüölltn«. 8l>l>mömen

in 8 Etagen, ganz ob. getheilt, für jeden Betrieb
geeignet (GaSeinsührung), in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
I . April zn vermietben. Nähere» im Bau oder
Baubürcau Rheinstraße 42. 257

Wohnungen »»» 8 und mehr
Zimmern.

Adelfteidstr . »N, Ecke Kaiser-Kiedrich-Ring.
&■ Et .. 8 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
tlfflflnt ansgestattet, zu vermiethen. Nähere»
An der Ringkirche1, P . 155

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ +

Dag aus 8 Zimmern bestehende Hoch- ♦
J parterre einer von sehr grossem Garten J
+ 1-» henen' ^er  der Jr Blumenstrasse ♦

belegenen Villa, in welcher nur noch der J
4» Besitzer wohnt, ist für sofort oder später J
4, zu vermieten. £
* Meier . Agentur, Taunnnstr . 28 . *
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

dldelheid - und Schiersteinerstrake 2 ist
eine Wohnung von 8 Zimmern, Küche, Balkon,

«»i i ^ Zubch. gleich od. später zn vm. 307
DiebriÄerstr . 16 u . 18 zu verm. 8 hochherrsch.

Wohn. (6—9  Z .l zu ermäßigt. Vre!?.

Altiser-Medriih-MiizN
die bochherrschaftl. Parterre -Wohnung

von 8 Zimmern, Bad, Fremdenz. u. große»
Zubehör auf 1. April 1908 zu verm. Näb.
Schiersteinerstraße7, Part . 716

Adolfsallee 83 hochkerrschastlichc2. Etage, acht
Zimmer. Bad. großer Balkon, 2 Aufgänge.
8 El.. 2 Kammern, Keller, Waschküche ec. ec.
Wegzug» halber für sofort oder später zn ver¬
miethen. Nähere» in der 1. Etaae. 488

Kaiser-Friedrich-Ring 56,
3. Bta We, 8  grosse elegante
Zimmer, Parterre 7 grosse
elegante Zimmer, mit an.comfort
der Neuzeit ausgestattet, zu verm. 717

«aifer -Friedrich-Ring ?y, 3. Etage. 8 große,
eleaante Zimmer. Bad, 2 Clos.. 2 Mansarden.
2 Keller, mit allem Comfort der Neuzeit aus¬
gestattet, per 1. Okt. zu verm. Nähere» 3. Et.

4 -ft 2- Etage. 8 Zim.,
Badezimmer und

reichliche» Zubehör, Ga» n. electr. Lickt, z. April
zn vermietben. Zu erir. Nicolasstr. 8. 1. 679

Kaiser - Friedrich -Ring 73 , Ecke
Gutenbergplatz, freie Lage, nabe Adolfsallee
und Straßenbahnhaltestellegelegen, ist die
3. Etage mit 8 gr . eleg. Zimmern, Bad,
Erker, 8 Balkon», 1 Fremdenzimmer, zwei
Mans. n. 8 Kellern zu verm. Ga«, clektr.
Llcht- und Warmwasseranlagenfind vor-
banden, ebenso Rebentreppe. 2 Closet» und
.Koblenanfzna. Näheres Baubürcau oder
Part . No. 73. 383

8 hochelegante Bel-Etage
Ifiljlll O von 8 Zimmern. Balk.'

Badezimmer, Kücheu. Nebenräumen, 2 Stiegen-
hänser, elektr. Licht rc., auf gleich oder später
zu vermietben. 486

Rheinstraße , Ecke Bahnhofstratze 2 , 1. St .,
ist die Wohnung, bestehend au« 9 Zimmern,
Balkon, Badezimmer, Kücke, Speisekammer nebst
Zubehör, auf 1. Avril d. I . zu vermiethen. An¬
zusehen täglich von 12 bi» 5 Ubr Nachmittag».
Näh. zu erfragen— außer Sonntag» — aus dem
Büreau Bahnhosstraße 2, Part ., in der Zeit
von Vormittags 8 bi » 1 und 2'/- bis 7 Ubr
Nachmittag». 663

Im Neubau (obere Adelheidstr.) Ecke
der Nüdesheimcr - und Raucnthlaer-
straße sind hochherrschaftlich ausgestattcte
Wohnungen, L 12 Zimmer mit allem
Comfort und reickl. Zubehör (Personen-
Anszng), per 1. Avril oder später zu verm.
Näh. daselbst oder Bismarckring 28, 1. 446

Rl,einst, -aste 88 , 2. Et., 8 Zim. mit 2 Balkon»
11. Zub. gleich0. später zn vm. Näb. b. Eigen-
tbümer C . 8 «i,, » §,t«. Jabnstr . 1, Part . 680

üleub. Schierlteilierstr. 14 a,
direkt am Kaiser -Fr . .Ring , freier Blick
in die Erbacherstraße, hochelegant an»«
gestattete Wohnungen, 8 Zimmer m. Erker,
zus. fünf Balkons, Bad, Küche rc., per
1. April 1903 z„ verm. Nähere» Arndt»
straße 5. 1. « an , nutz . 765

Billa Schützenftratze3
bachclegante Wohnungen, 8 Zimmer mit Erker,
Balkons und Veranda, Diele, Wintergarten,
Badezimmer, Küche und reich!. Zubehör, Haupt-
nnd Nebentreppe, per sofort zu vermietben.
Näh. beim Besitzer 681

TI. ICartmnnn , Part.

Wohnungen von 7 Zimmern.
Sldellleidstr . 73 , 1, 7 Zim., Badezim., Balkan,

reickl. Zubehör z. 1. April 1908 zu verm. 309
Adelheidstr . 87 zwei comkortable Wohnungen,

1. und 2. Etage, 7 gr. Z., Frspt .. zum 1. April
frei. Alle» Nähere Ci » n , Schillerplatz1. 489

Adelheidstraße 88 hochberrschaftl'che2. Etage,
7 gr. Zimmer, Schraukzim., Badezim., 2 Tr .,
2 Clos., Vor- und Hintergartcn. Zu besichtigen
von 11- 1 Ubr. 661

Hmschtisllichk WohmH
von 7 gr. Zimmern und reichlichen Nebenräumen,

Alexandrastraße 6 , 2 , per sofort oder
1. Avril >n ve-mietbeii. Näb. No. 10.

Biebricherstratze 27,
Hochparterre mit zugkhörigem. durch Extratreppe

verbundenen Souterrain , 7 Wohnräume. Küche,
Badezimmer, Mäadezimmer und Kammer, per
April zu verm. Näh. im Hanse 2. Et. 563

Dambachthal 18.
Bel -Etage, 7 Zimmer mit reichlichem Zubehör

und Gartcnbeuutzung, per 1. April 1903 zu ver¬
mietben. Nähere» Part . 561

Mk. 4«« Nachlab. SÄ
am Lurembnrgplatz, eine Wobnung, 1. Etage,
von 7 Zimmern, 2 Kammern, 4 Mansarden, gr.
Bad, 4 Kellern, auch getbeilt, per 1.,April c. od.
später zu vermietb-n. Nähere« 1. Etage.

Kaiser -Friedrich -Ningstl ist dicPart.-Wob nung
7 Zimmer mit reickl. Zubehör, per 1. April zu
vermietben. Näh. Nbeinstraße 20. 640

Kaiser -Friedrich -Ning 31, 3. Etage, 7 Zimmer,
Küche, reicbl. Zubehör auf sofort oder später
zu vermietben. Nnznseben von 8—5 Ubr.
Nähere« Nbeinstraße 20. P . 584

Kaiser-Fried.-Ririg 34
sind Wohnungen, 57Zimmer . Bad rc., p. sofort
zn vermiethen. Näb. daselbst3. Etage. 682

Kaiser -Friedrich -Ring 4« sind Wohniingen,
7 Zimmer reichliche» Zubehör, u Perm. 683

Im Neubau Kaiser - Friedrich-
Ring 80 , nahe der Adolssalleeu. Halte¬
stelle der elektr. Bahn, sind bochherrschaftl.
Wobnnngen von 7 Zimmern, Bad. Kücke
(8  Balkon » und Erker) , Speisekammer,
2 Mansarden und 2 Kellern zn vermiethen.

Im Hause befinden sich2 Treppen»
List , Kobleuanfzug, kalte» und warmer
Wasser. Ga»- und elektrische Lickt-Anlage.

Näb. Kaiser- Friedrich»Ring 78, Bau-
bürcan, Souterrain . 310

LmWllffe 41, Me MM ..
ist eine elegante Wobnung v. 5 große» Zimmern,
2 Salon ». Badezimmer. 2 Mansarden, mit allem
Comfort der Neuzeit, per 1. April oder später
zu vermietben. Näh. daselbst im Geschäft von
J . Hlrneli 881,ne . 794

Neubau Ecke Kirch- « . Faulbrunnenstr . ,
1. Stock, hockeleg. Wohn. von 7 Zimmer» ». reickl.
Znbeh. zu vm. Sehr aceian. für Arzt , RechtS-
anw . re. N. Bür . Cion . Schillerplatz1. 787

Oranienstratze 15,
Bel -Etage , eine Wohnung von
7 grossen Zimmern , Bad , Küche
«. s- w. zu verm. Näh . Part . 684

Oranienstr. 42 ä; 7fc
oder später , u verm. Mb . daselbst Part . 766

Rheiustraste 62 herrschaftliche Wohnung, be¬
stehend au» 7 Zimmern, Balkon, 2 Mansarden.
Bad und allen, Zubehör auf 1. April 1903 zu
vermiethen. Näb. Adelbeidstraße 22. P . 290

Tchierstcinerstraße 6 , 3. Et.. 7 Zimmer, Bao,
2 Balkon», Speiiekamnicr, 2 Maus., 2 Keller,
Aiiszng ver 1. April oder später zu vermietben.
Näh. Blücherstraße5. 1 I . 817

Billa Schützenftratze 3,
mit Haupt- und Nebentreppe, vornehnier Ein¬
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erker u. Balkon»,
Diele, Badezimmer, Küche und reichst Nebenqelaß.
sofort od. später zn verm. Näh. daselbst und
Schützenstraßc8.P . 686

Gelegenheit . Umzua» halber ist eine 2. Etage,
7 Zimmer, Schiersteinerstraße, 1900 Mk., mit
800 Mk. Nachlast sofort zu verm. Näb. erf.
man bei I . ion , Agentur.

Wohnungen von 6 Zimmern.

Im Neubau obere Adelheidstraße 108
sind hochberischaftlich ausgestatlele Wohn¬
ungen von 6 Zimmern mit allem Comiort
und reich!. Zubcbör per 1. April oder später
zu veniiiethcn. Näheres daselbst . 625

Adtlheidstratze 47 ist die 2. Etage, bcstebend
au» 6 Zimmern , Bad. 2 Mansarden, zwei
Keller» u. s. w.. per 1. April 1903 zu verm.
Anzui. v. 11 Ubr Morgen» au. Näb. Part . 4

Im Neubau ober« Adelheid-
stratze 108 , Ecke der Nauentbalerstraßc,
sind per 1. April 1903, event. früher bezieh¬
bar. hockberrschastl. aurgestalteteWobniingeu
k 6 geräumige Zimmer (oder 7 und 5) mit
Erker. Veranda oder Balkon», Küche, Bad
und reich!. Zubehör zu vermietbe». (Auch
ganze Etagen ä 12 Zimmer . ) Im
Hause befinden sich: Elektr.Personen-Anfzug
(Lift), elektr. Lichtanlage. Ga» für Licht,
Koch- und Heizzwecke, Tclepboii-Anschluß.
Neniiie für Automobile. Nähere» daselbst
oder Bismarck-Ring 28, 1. 688

AdolfSaltee 24 » Hochparterre, 6 große Zimmer.
Bad, reichliches Zubebör, sowie gr. Balkon und
Vorgarten per April zu vermietben. Rädere»
daselbst2. Etage. 689

An der Ringkirche 6 ist die lien-
schaktliche Bel-Etage, 6 Zimmer , 1 Bügcl-
zimmer. Küche. Bad. 2 Man!., 2 Keller,
2 Balkons, per 1. April, event. früher, prci?-
würdig zn verm. Im Hause bkstiidet stch
Kohle» - Aufzug, Waschküche, Bleichplatz.
Trockensveicher, Gas u. elektr. Licht, warmes
n. kaltes Wasser. Eiuzuiebeilv. 11—1 Ubr
Vorw. Näheres 2. Etage. 691

Adolssallee 37
herrsch. Bel -Etage v. 6 groß. Zimmern, Balkon,

Badez. nebst reich!. Znbeb., nenrenovirt » los.
od. z. 1 April z» verm. Näb. daielbst1. 690

In meinem neuerbauten Hause Arndt-
straste4 sind die herrschaftlich eingerichteten
Wohnungen des 1. ». 3. Obergeschosse»,
bestebeiid an» 6 Zimmern » Badezim . ,
grosteu Balkonen ». reichlichem Zubehör,
ank 1. Juli , auch früher, zn vermiethen.
Näheres daselbst.

A.  wmir . Architekt,
Arndtstraße 4. 811

Bierftadter Höhe eine 6- oder 3- ». 2-Zimmer-
Wobniing und Froutspitze auf 1. April zn ver¬
mietben. Näheres BiSmarckring 24, Part , links,
VormitiaaS von 9—12 Ubr zu spreche».

Friedrichstraße 36 , Bel-Etage, 6 Zinimer mit
Centralbeiz., Badeeinr., Ga» ». elektr. Licht,
2 Manf., 2 Keller per 1. April zn vermietben.
Näb-'-e» im Laden. Einzufeben von 11—1 »"d
4- 6 Ubr. 199

Herrngartenstr . 18, 2. Etaae, Wobnung von
6 Zimmern nebß reickl. Zubehör auf 1/ April
zu vermieiben. Näheres Part . 693

Kaiser -^ riedrich -Riug 15,1 St ., sechs Zimmer
nebst Zubehör, neu bergerichtet, auf 1. Mai, ev.
früher , z» verm. Näb. dal. 8 St .. Nachm. 542

Kaiser -^ ricdricki-Riug 18, 1. Etage, ist eine
Wobnung von 6 Zimmern m. Balkon ». Zubeb.
auf 1. April zn vermiethen. Ein-nsehen von
11—1 Ubr. Näb. Emserstraße 11, P . 427

Kaiser »nlriedricki - Mina 24 ist die Parterre
n. 8. Etage von fc 6 Zimmern mit reichlichem
Zubehör zn vermiethen. Nöb. Kaiser-Friedrich-
Ring 48 oder NicnlaSstraße 81, Part . 694

Kaiser -Ffriedricki-Rtna 28,3 , schö»e6-Z!mmcr-
Wobniiiig mit allem Comfort »nd reichlichem
Zubebör per 1. Avril zn v-rmietben. 619

Kais «r-Fricdriiii »Mina 34 schöne6- n. 7-Zim.-
Wobnunaen mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermietben. 618

Kaiscr -stzricdrich-Ri » a 74 ist die berrschastl.
Parterre - Wabniina oder 3. Etage, 6 Zinimer.
Bad und reickl. Zubebör, aus 1. Avril 1903
zu vermietben. Näb. daselbst. 312

Kapellenftr . 38 , 1. Et ., 6 Zim. n. reich!. Zubeb
KiklHgafle 47 , 2. A>ob>i»na»stock, ist eine Wob»,

von 6 Zimmern , Badezimmer, Kücke, Speise¬
kammer, 2 Mansarde » und 2 Kellern auf
1. April 1903 zu vermietben. Auf Wunsch kann
noch 1̂ große» Frontivitzzimmer dazu gegeben
w. Näb. beim Eigeutb. « . I>. Junir * 313

Lanzftraste 14 n . 16 (Nerothali bochberrschastl
erstclasstge Wobnnngeu (Nenbanteii) , 6 bi»
7 Zimmer und reickl.Zubebör, z. 1. April 1903
zu vermietben. Näb. dortsclbst od. Wilbelmiueu-
straße 6, Part . 695

Moriststraste 32 , Bel-Etage, 6 Zim . n.Zubedör
per sofort zu v. Näd. H. P . bei Müller. 654

NieolaSstraste 23 , 8. Etage, conif. Wobnung,
6 Zim ., Badez.. Kücheu. saust, reickl. Zubebör.
ver 1. Juki 1908 >. vni. Näb. das. Part . 697

23 , I . oder 3. Etage,
l V v 11 * V bochelea., gr . Balkon , 6 Zini .,

Badecab., Küche, Speisek., Koblenz., 2 Mans.,
2 Keller, sofort oder später zu vermietben. Näb.
Parterre Weinhandl. «*. tt ollweber . 762

RtcolaSstr . 28 , 1, 6 Zimmer , Bad mitNedenr.,
2 gr. Balkon« ans 1. April 1903 zu vermietben.
Näherer Nicolaestr. 27, 1 !. 698

Oranienstr. 44
zu vermiethen. 814

Rhelnstrastc 58 , Bel -Etage , znm
1. Slpril oder event, »eN früher z« ver¬
miethen : Herrschaftliche Woduung mit
6 o . mehr Zim., reicklickem Zubehör, Balkon,
Badezimmer, clektr. Licht, KockgaS-Ein-
ricktung. Kohlen- Aufzug rc.. ganz neu.
Näherer daselbst oder beim Eigenthümer
Tauiiusstraße 9, 2 l. 768

Rneittstrastt 88 Parlcrre-Wohnnug, 6 Zimmer,
Küche nebst Zubehör, per 1. April zu vermietben.
Anzusrbeu von 2—7 Ubr. 445

Riehlftraste 13, Porderh. Bel-Etage. Wohnung
von 6 Zimmern auf April zu vermiethen. Näb.
Arndtstraße 5, P . r. 627

Schlichterstraße 7, Parterre, 6 Zimmer, Balkon,
Bad und reichliche» Zubehör auf April 1903 zu
verm. Näh. daselbst oder Kirchgasse 38. 700

Schöne Aussicht 28 , Parterre, 6Ziinmer, Bad,
B»!kou u. Zubehör aus 1. Avril zu vermiethen.
Eiuzuseheli von 11'/, bi» 1 Uhr. Näh. bei Frau
Dircctor »midi , Sonnenbergcrstr. 60. 551

Tannnsstraße 51/53,
2. Etage r.. 6 Zimmer mit reickl. Zubebör, Bad

2 Balkon», 2 Mansarden. 2 Keller, List, elektr!
Licht, GaS, Garteiibcuutzung. »um 1. April 1903
zu vermietben. Näh. daselbst Dienstag» und
Freitags 2—5 Uhr.

Bietoriastratze 27
Parterre -Wohnung von 6 Zimmern, Bad, Veranda

und Zubehör mit Garteubeuntzulig zu vermiethen.
Anzuseben ab 11 '/ , Uhr Vormittag». Nähere«
Lessingstraße 10. 672

WattnferstraßeS
(Neubau) sind aufl . April od. früher hochberrsckaft.

liche Wobnuugeu von 6 Zinimcrn, Bad, Küche,
Speisekammer. 3 Balkon» und Erker. 2 Maus,
und 2 Kellern zu vermiethen. — Im Hause
befinden sich Kohlenaiiszug, kalter und warme»
Wasser, Leucht- »nd Heizgar und elektr. Licht-
aulagc. Näh. daselbst. 701

Walluferftr. 1«
Wobniinaen aufl . Avril ob. früher zu vm. 702

Wedergoffe 11 ist der 1. Stock. 6 Zimmer, Zub
ver sofort zu v. Näh. bei II . iienntf «. lg

Wohnung von 6 Zimmern billig (Bierst. Höhe)
1. April zu verm. Näh. BiSmarckring 24, P . l.
Vormitt. 9—12.

Mohnimge « von 8 Zimmer « .

Adelheidstr. 48, ÄäÄ
Wohn., Balkon. Sudseite, p. April z. vm. 665

Lldelheidstr. 54 ist die Bel-Etage, bestehend au»
fünf großen Zimmern nebst Zubebör p. 1. Juli
zu vermietben. Nähere» daselbst Vormittags.

SldclHcidstraße54 ist die2. Etage, bestehend au»
6 große» Zimmern, Kücheu. Zub., per 1. Juli
zn verm. Nab. Bel-Et . Besichtigung Vorm.

Sldrlhcidstr. 74 5 Z. Zubeb. v. 1./4. 03 ad
zu Denn. Anzus. 2—4 Nachm. Näb. Part . 66g

Adelheidstr. 84 , 3. Et.. 5 Zimmer, Kücke und
Zndcb. Näh. mit *. Rbeinstr. 79. P . 610

rrdelhetdstraße 185 sind herrschnftl.
Wohnungen von 5 Zimmern mit Ccntral-
beizung zu verm. Näb. daselbst von 4—6
oder BiSmarckring 20,1  l . 776

'Adelheidstr. 183, Ä
5-Zimmern,, mit reickl. Zubch. u. allem Coml.
der Neuzeit zu vermiethen. 475

Adelheidstr. 107
sind per 1. April, event. früher, hochelegante
b-Zim>,ier-Wobn»»gen mit Central-Heiziiiig,
Vor- ». Hiutergarteii, zu vermietben. Näh.
beim Besitzer Adelheidstr. 99, 1 St . 22

Stdelheidstraßc lNeubon Krau «») sind boch-
herrschafllick eingerichtete5-Zinimer-Wohnuiigen
auf 1. April d. J . zu vermietben. Näb. dasetbst
oder Herderstr. 21, Part , bei 14ranu ». 478

AdolfSollee 48 , 8. Etage, freie Aurf., 5 gr. Z.
m. Zubeb., auch Bad. Speisekammer, Kohlen¬
aufzug, vom 1. März an zu vm. Au»k. Rhein-
siraße 62, 2. Fernspr. No. 2543. 535

AdolfSollee 6» 2. St ., 5 Zinimer mit großem
-Balkon rc. Abresse halber ver 1. Juli zu ver¬
mietben. Skäb. daselbst oder beim Eigenthümer
L,. Ile »». Webeigasse 18. 790

SldolfSollce 51 , 1. Etage, 5 Zimmer, Bad,
Balkon und reich!. Ziibebör, Gartc»hcii»tz»ng
per sofort o. später. Näb. TalinnSsir. 53. 673

Sllbrechtstroße 13, 2, Wohniinav. o Zimmern,
Balkon nebst Zubeb. per 1. April zn vm. 663

Albrcchtftroße 35 , 2. Et., Wobnung von fünf
Zimmern, Balkon, Küche mit Ga» u. Z. ver
April zn vermietben. 256

Albrechtstroße 41 , nabe d. Luxemburgstr., eine
berridi. 2öobng. im l . Stock v. 5 gr. Zimmern,
Badeeinr., Balkon u. reickl. Zub., neu rcnov.,
zu vermiethen. Näh . dofclbft 2. St . 669

9  schöne 5-Z.<-Wohn. mit
HUlfn * Bnd, Balkon u. reich!.

Zubehör zn verm. Näh. daselbst Part . r.

Augnstastr. 1, SZÄKK
Wohnung, 5 Zimmer, Bad, Speisek., Balkon,
Garten und Zubehör, Parterre oder 2. Etage,
zum 1. April od. später zn vermiethen. Einzni.
täglich von 8—6 Uhr . Näh. Part . 670

Bredricherstrafte3
1. Etage, 5 Zimmer mit reichlichem Zubebör,

uns ioiort oder 1. Avril zu verm. Anzusehcn
10—1 llfir lcial. Näb.Schwalbacherstr.87. P . 11

Billa Biebricherftratze 43
ist eine herrschaitlichc Wohnung von 5 Zimmen,
mit Zubehör, Gartenbenutzung, sowie Stallung
mit Remise per 1. April oder später zu verm.
Nähere« daselbst. 656

BiSmarckring 22 , 2 St ., 5 Zimmerm. iämnitl.
Zubehör ans 1, April 1903 zu vermietben.
Näh. BiSmarckring 24,1 St . l. 671

BiSmarckring 25 , 1. Stock, schöne5-Zimmcr-
Wohining zu vermiethen. 621

Blnmeustraste7, rES
Bad, Veranda, Ga», Vorgarten, Kücke, Keller,
Mansarden an ruh. Mietber zu verm. Auzuß,
Montag», Mittwoch», Freiing» von 10—1.

Bülowstratze 2,
Eckhaus, neu erbaut, schöne5-Zimmcr-Wohnnng

mit Fremdenzimmer, Bad, 2 Mansarden, zwei
Keller rc., Bel «Etage , gesunde freie Lage,
Nabe des Waldes, auf 1. April oder 1. Juli
zu vermietben. Preis 1250 Mark. Näheres
daselbst Baiibürean. 655

Dambachthal 12 , Vorderhaus, zweite
Etage, bestehend au» 5 Zimmern, Bade¬
zimmer, Balkon, Küche, Speisekammerund
Zubch., Warmwassereiiiricktuna, p. 1. April
zu vkrmielhen. Anzusehen von 10—1 und
3—6. Näh. bei Carl Philipp «, Dam¬
bachthal 12, 1. 673
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xambachthal 8 fünf Zimmer, ftiictie, Speise¬
kammer imb Zubehör per 1. April zu ver-
„lirtdcn. Näh. daselbst Part . 583

Enrscrstr. 42 , 1. ». 2. St ., scb. iicu berg.Wohn., je
5 Z. u. Zub.. Badez., Gas , eleftr. Sicht, 2 Balk. ic.
auf fllfid) ob. später zu tim. Näh. das. P . 515

Köbenstraße 4 , 3. St ., Füns-Zimmer-WoHuung
mit reichlichem Zubehör per 1. April oder
früher z» vermietben. Näh. Part 513

<yaethestraße 25». 2. Et., schöne5-Zimmer-W.
mit reichl. Zubehör zu vermietheu. Näh. Part.

Herderstraße 1 5 Zimmer uebst Zubehör zu ver-
miethen. Näh. 1. Et. rechts. 81

Herderstraße 3 , 2 St ., 5 Zimmeru. Zubehör,
der Neuzeit entspr.. z» verm. Näh. Part . 462

Herderstraße 7 eine schöne, der Neuzeit ent¬
sprechende, mit allem Eamsart einaerichtete
b-Zimmer-Wobnung ans 1. April zu vermietben.
Näh. daselbstH. Part . 254

Herderstr» 18 5-Zim.-Wohnling, Balkon, Bad,
GaSeinr., der Neuzeit entspr., p. l . April z. vm.

Herderstraße 81 5-Zimmer-WoHnung sofort zu
zu vermietben. Näh, Part . r. 528

Herrncrartenstraße 8, in ruh. Hanse, ist die
Bei-Etaae, 5 Zimmer mit Balkon u. Zubehör,
auf 1. April preisw. zu vermietben. Näh. beim
Eiaenth. im Hiuterh. 15

^ .errngartenstraße 11, 1. Et„ schöne5-Zim.-
Wohnung nebst Zubehör in ruhiaem Hause

zum 1. April zu vermietben. Näh. Part . 675
-zahnstr . 20 , am Kaiser-Friedrich-Niua, 1.Etaae,

5 Zimmer, Badezimmer, Balkan uebst Zubehör,
auf 1. Avril zu verm. Näh. Parterre . 184

Jahnstraße 8a schöne5-Zimmer-Wohnuna mit
Balkon per l . April z» verm. Näh. P . l. 469

14. 2, 5 Zimmer,
«IfHsfH " Balkon n. doppeltes Zubehör a.

1. April zu vermietben. 214
Kaiser -Mriedricki-Ring 82 , 3. Etaae, Wohnnna,

5 Zimmer nebst Zubehör, auf 1. April 1903 zu
vermietben. Näh. Part . 676

Kaiser -Mritdrich -Ring 88 , 2. Etage. elegante
6-ZImmer-WoHnung mit reichl. Zubehör sofort
oder später zu vermietben. Näh. Parterre.

Neubau Kaiser-Friedrickt-Ring 42
ist die Bel-Etaae von 5 Zimmern u. Zu¬
behör, der Neuzeit entsprechend, sofort od.
später zu vermietben. Näh. im Hause oder
Orani'eustraße 17. 677

Karlstratze 87 , 3. Et,, 5 Zim., Zub., Balkon.
1, Avril zu verm. Näh. 2 I. 757

Kapellenstraße 77 (Villa) herrschaft¬
liche Bcl-Etafte, 5 Zimmer, Balkon, Bad,
Kücheu. Zubehör, zu vermietben auf aleich
oder später. Näh. Bäckerei Wey ;y» ndt.
Goldgasse5. 379

Karlstraße 88 Wohuuna, 5 gr. heizbare Zimmer
nebst reichlichen! Zubeb., neu heraerichtet, znni
1. April, auch früher, zu vm. Näh. Part . 820

Lnremburgblatz 5 eine prachtvolle5-Zimmer-
Wohnuna mit allem Comfort der Neuzeit v«
1. April oder früher zu vermietben. . Näheres
«eou -g: steijrer jr „ Bismarckr. 12, 3. 664

Lirxemburgstraße 9 Wohnungenv. 5 Zimmern
mit reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
zu vermietben. Näh. daselbst. 319

Moritzstraße 12, 2. Etage, 6-Zimmer-Wohnuna
nebst Küche und Zubehör auf 1. April 1903 zu
vermietben. «Btto 1,1 !« . 187

Moritzstraße 21 , 1. Et. I., 5 Zimmer mit Bad
und Zubehör zu verm. Näh. Hiuterh. b. Haus¬
verwalter und Kirchgafse5. 718

Moritzstraße 48 eine Etage , 5 Z., Bad pp.,
der Neuzeit entspr. heraerichtet, auf Avril oder
später zu vermietben. Näh. Mittelb. P . 767

Moritzstr, 66 aeräum. schöne5-Zimmerwodn.
mit allem Zubeh. (Balk.) für April zu verm.
Anzus. v. 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh.Part . 43

Moritzstr. 70 , 3. St ., 5 Z., Bad n. reichl.
Zubehör per 1. Avril zu verm. Preis Mk. 1000.
Näh. Büreau Idon , Schillerplatz1. 803

35®
Ricolasstr . 20 , Part. u. 2 Tr., je 5 gr. Zim.

zu verm. Näh. Lniscnstr. 15. Raei ». 720
Nicolasstraße 25 ist die 1. Etaae, 5 Zimmer u.

Zubehör, zum 1. April zu verm. Näh. Ncro-
tbal 18, 1. Anzus. täglich von 2—4 Uhr. 206

Ricolasstr-. 31 ALL«'"
Bad u. reichl. Zubeh. zu verm. Näh. das, 600

Ecke der NicolaS» u. Herrnoartenstraße1
ist die erste Etage, enthaltend 5 Zimmer, Bad.
großen Balkon, mit Zubehör, auf 1. April zu
vermiethu. Auf Wunsch mit einem Frontspitz¬
zimmer. Einzusehen täglich von 11—1 Uhr.
Näh. 8. Etage bei » oerr . 721

Oranienstr. 44 LL Ä
u. compl, install. Badezimmer :c., zu verm. 780

Oranienstraße 48 , 1. Et . »5 Zimmer mit Bad,
Balkon und Zubehör auf 1. April 1908 zuvermietben. Näh. im Laden. 722

Pagenstccherstraße 5 , 1. Etage, 5 Zimmer mit
Balkon und reichlichem Zubehör Verhältnisse
halber auf 1. April oder später zu vermietben.
Anznsehcn Nachmittag« von 2—6 Uhr. Näheres
gegenüber, Elisabethenstr. 16. V., bei Klein. 799

Rheinbahnstr . 2 ist die Bel-Et., 5 e». 7 Z. ».
Zubeh., auf I .Okt. zu vermiethcu. Näh. daselbst.

Rheinstraße 18 Wohnung, 5 Zimmer,
Küche und Zubehör, 3 Treppe» Hoch, an
ruhige Mietyer per April zu vermietben.
Näheres 1 Treppe rechts. 186

Eiraiim , Architekt.

Rheinstr. 60, 2, KÄS
Balk., Küche, Speisek., Gas , 2Kell ., 3 Kammern,
zum 1. Avril zu verm. Näh. daselbst, 786

Rheinstraße 68 , Ecke der Karlstraße, ist die
Bel-Etage, 5 Zimmer und Zubehör, per sofort
od. später zu verm. Näh. daselbst Laden. 494

RHemstratze 83, J;®Ä,
schöne Fünf - Zimmer- Wohnung mit großem
Balkon und reichlichem Zubehör per 1. April zu
vermiethen. Näheres Rheinstraße 31 bei Hor-
photogr, Sclilpper . 151

Rheinstr . 78» Bel-Eiage. Sonnen!., cleg. 5-Z.-
Wobn. m. Bad, gr. Balk.. 2 gr. Maus., schönen
Keil., per April zu vm. Näh. im Laden. 880

Schlick,terstr . 0 2. Et. mit 5 Z. u. reichl. Zubeh.
a. 1. Apr. zu v. Einzui. Morg. v. 11—1. 723

Schützenhofstraße 14 Hoch - Parterre»
Wohnung , bestehend au« 5 Zimmern, Cabinet,
2 Balkons und reichl. Zubehör, auf 1. April z»
verm. Auznf. von 11—1 und 4- 5 Uhr. 97nb.
Schiitzenhosstraße 15._ 724

Schwalbacherstr. 2», 8, 5 Z., B., B. w., Herrn
ne-, n. herg., s. o. ip. N. 1 b. Langewand. 638

Sedanplatz 4, 1. Etage, 5 große Zimmer, Balron
u. Zubeh., per 1. April zu v. Näh. Part . 119

Seerobcnstraße 81 schöne herrschaftliche Fünf-
Zimmer- Wohnungen, mit allem der Neuzeit
entsprechendemZubehör ausaestattet, zu ver-
mikthen. Näh. I,eonl ». l *eliTer , Seeroben-
strnße 32, 2. 296

Stiftstraße 21 , 2. Etage, 5 Zimmer nt. Balkon
und Zubehör per 1. April »u vermietben. Näh.
Seitenbau 1. Rudolf Manrimli . 660

Bictoriastrake 14, 1,
herrschaftliche Wohnung, 5 Zimmer, 2 Balkon«,
Bad, zum 1. Avril zu vermiethen. Auzuseben
11- 1 u. 3- 6 Uhr. 320

Ziethen -Ring 2 herrschaftliche Fünf-Zimmer-
Wohnuugen mit Erker, 2 Balkon« und reichl.
Zubehör, der Neuzeit entspr,, mit Licht-, Koch-
und Heizgas und elektr. Liebt, auf gleich oder
später zu verm. Näh. daselbst Part , links. 495

Eine schöne, der Neuzeit entsprechende, mit allem
Comfort eingerichtete6-Zimmer-Wohnung auf
1. April zu vermiethen. Näheres Herder-
straße7, Hochp. 42

Füns-Zimmer-Wohnungen sofort preirwerthzu ver-
mietheu. Näh. Herderstraße 31, Part . r. 726

Mshnimgen von 4 Zimmern.
Adelheidstr . 103 , Neubau, schöne4-Zimmer-

Wohn. m. Bad, Balkon u. Zubeh. zu vm. 474
Adelheldstraße ist eine Wohnung (Südseite),

4 große Zimmer, Balkon, Alle? der Neuzeit
entsprechend, aus 1. Avril zu vermiethen. Näh.
Adelheidstraße 79, 1. Stock. 232

Arndtstraße 8 » am Kaiser-Friedrich-Riug, cleg.
4-Zimmer-Wohunng uiit Zuliehör per 1. April
zu verniietben. Näh. bei Fischer , Parterre
links, oder 3. Etage. 546

Arndtstr . 6 ist noch eine4-Zim.-Wohn. m. groß.
Balkon, Bad n. reichl. Zub. in 3. Etage u. elea.
Haus zu verm. W. Schramm, daselbst. 727

Bertramstraße 8, 1, große her Neuzeit entspr.
hergerichtete4-Zimmer-Wohnnng mit Zubehör
auf 1. April oder später zu verm. Näh. daselbst
0. Dotzheimerstr. 41. Baubürean i. Sout . 789

Bierstadter Höhe 18, l , 4 Zimmer mit Zubeh.,
8 Balkons, Gartenbenutzung. prachtvolle Aus¬
sicht, für sofort zu vermiethen. Näh. Part.

Bismarckring 1, 3. Etage, ist eine Wohnung
von 4 Zimmern, Bad, der Neuzeit entsprechend,
auf 1. April zu vermiethen. Näh. Dotzheimer»
straße 44. Vorderh. Part 769

BiSmarckring 11 schöne4-Zimmer-Wohnnnu
mit 2 Balkons n. allem Zubehör zu vm. 289

Bismarckring 29 , im Haute der Bismarck-
Apotheke, ist in der 1. Etage eine 4-Zimmer-
Wohuung zu vermiethen. 770

Bleichstraße 41 vier Zimmer und Küche mit
reichl, Zubehör, der Neuzeit entsvrechend, per
1. April 1903 zu vermiethen. Näheres
Bdbs. Part , rechts. 728

Blücherplat ; 8 , 1. Et., vier Zimmer, Küche je.
per 1. April zu verm. Näh. 1. Et. r . 566

Blücherplat 4
zwei schöne4-Zimmer-Wohiiungen mit reichlichem

Zubehör per 1. April zu 'vermiethen. Näh.
Blücherplatz4, Büreau. 898

Blücherplat ; 6 , Ecke Dorkstr., 1. Etage, 4 Zim.,
Balkon, Badekabiuet. Küchen. Zub., perl . April
zu verm. Näh. daselbst ii. im Bäckerladen. 604

Bülowstr . 8, Bel-Et., 4-Z!m.-Wohn. zu verm.
Näh. das. P . l. u. Delaspeestr. 1, Büreau H.-V.

tULülowstraße 10 schöne4-Zimmer-Wohnuna
zu vermietben. Näh. 3 r. 407

Bülowstraße 11 schöne4-Zimmer-Wohnung mit
reichl. Zubehör auf gleich od. später zu vm. 540

Dambachthal 6 , 2. vier Zimmerm. Zubeh. zu
vermiethen. Näh. daselbst.

Dotzheimerstraße 44 ist eine Wohnung von
4 Zimmern, der Neuzeit entsprechend, zu verm.
Näh. daselbst Vorderb, Part . 824

Dotzheimerstr . 47» sebdue4-Zimmer-Wohnnua
mit Zubeh. aus 1. April. Näb. das. 1 St . 729

Dotzheimerstraße 70 eine Wohnungv. 4 Zim.,
Küche und Zubehör auf 1. April zu vermietben.
Zu erfragen Parterre . 69

Herderstraße 8 , 1. Etage recht», Wolmuun,
4 und 3 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
zu vermiethen. 16

Herderstraße 12
Hochpart . , sowie8. Etage , je eine 4-Zimruer-

wohnung. Bad, Küche, Balkon., reich!. Zubeh.
zu vermiethen. Näb. daselbst. 617

Herderstraße 18 ist eine Woluiuug von 4 Zim.,
Balkon. Küche. Bad, allem Zubehör sosort oder
später zu vermietben. 322

Herderstraße 19, 8. Et. (Südseite), sehr preisw.
4-Zimmer-Wohnung mit Bad, 2 Balkons und
Zubehör per 1. Avril. Näh. Hochp. r. 562

Herderstraße 81 4-Zimmer-Wohnniig sofort zu
vermiethen. Näh. Part , rechts. 527

Jahnstraße 1« , 1. Et.. 4 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. April 1903 zu vermiethen.
Nah. daselbst Part . 323

Karlstraße 8 , 1. Et., 4 Zimmeru. Zubehör auf
1. April zu vermiethen. Näh. Part , links. 821

Karlstraße 41 , Ecke Luxembiirgslr.,4- u.5-Zim.-
Wohuung. der Neuzeil entspr., billig zu verm.
Näh. im 1. St . links.

Kreidelstraße 8 sehr schöne Wohn., 4 Zim. mit
Balkons ii. Zub.. im 2. Stck. zu vermietben. 80

Lahnstraße 1 Froniipitz-WoHnung. 4 Zimmer,
Küche k .. per 1 April a. c. zu vermietben.
Näheres Lahnstraße 2, Nachmittags. 800

In dem neu erbauten Hanse Kleine Langgasse1
ist eine modernst eingerichtete4-Zimmerwohnung
mit Znbeböi zu vermiethen. Nähere« Kleine
Langgasfe2, im Laden. 825

Mainzerstratze 66
4 Zimmer »>:d Znbebör, Garten per l . April zu

vermietben. Näb. Mainzerstraße 66, Part . 611
Mühlgaste 9 , 3 St ., 4 Zimmer, Küchen. Zu¬

behör per 1. April z» vm. Näh. Mühlgasse 9.
Part ., und Bismarckring 9. 2. 410

HVtzerothal 6 Parterre-Wohnung. 4 Zimmer,
Bad, Küchen. Zubeh., mit Garteiibeuutzuug,

per 1. April, event. später, zu vermiethen. Näb.
daselbst von 12—1 u. 2—5 Uhr. 806

Oranienstraße 43 schöne4-Zimmerwobnung mit
reichl. Zubehör zu vermiethen. Näh. P . I. 76

Oranienstr . 47 4-Z.-Wohn., 3. Et., Balk., in ruh.
.Hanse per 1. Avril z» vm. Näh. Nart . r . 699

Riehlftraße 22 . nächst dem Kaiser-Friedricb-
Ning, stnd schöne4-Zini.-Wohn.. der Neuzeit
entsvrechend eingerichtet, z» vermiethen. 255

Nöderstraßi 39 ahgeschl. Wohnung von vier
Zimmern nebst Znbebör per 1. April zu ver-
miethen. Rcli . Wald . 802

Saalgasse 38 , 2. Et.. 4 Z.. Kücheu. Zuvebör,
iof. event.1. Avril zu vm. Aiizns. v. 10—12 Vm.
u. 3—5 Uhr Nchm. Näh. hei Ang. Köhler. 586

Scharnhorststraße 8 , hinter der Blücherichule,
schöne4-Zimmerwohnunaenmit reichl Zubehör,
p. April zu vm. Näb. Seerobenstr. 30. P . 63

Sckiarnhorststr. 20 schöne4-Zim.-Wohnung mit
reichl. Z»b. auf gleich od. später. Näh. 1 r. 778

Scharnhorststr. 26 Wobnung. 4 Zim., Balkon
und alle« Zubehör, für 1..April zil verm. 643

Scharnhorststr . 28 . 2» Wohnung, 4 Zimmer
n. Zubeh., zu vermietben. Näb. Part , rechts. 63

Schiersternerstraße I. vis-L-via der Derderstr.,
Wohnung von 4 Zimmern. Balkon. Bad, twei
Mankarden re. zu vm. Näh. 1. St . links. 731

Schiersteinerstroße 9 ist die von mir bewohnte
2. Etaae, enth. 4 Zimmer rr. Küche, electr. Licht.
Ga« und Gashadeoien, Versetzung halber per
1. April zu vermiethen. Bestchtigung jederzeit
möglich. Zngenieur « lmminzsi » »»»

Schiersteinerstr. 14» , Nenhan,direct am Kaiser-
Fr .-Nivg, 4-Zimmer-Wohnnnaen, der Neuzeit
entspr. nnraestattet. per 1. April 1903 zu verm.
Näh. daselbst beim Parlier Sei,leim oder
Arndtstraße 5. 1 I. 771

Seerovenstraße 16, 1. Etaae r., 4 Zim., Bad.
Kohleuauizug, Ga«, 2 Mansarden und Znbebör
für 850 Mk. per 1. April zu verm. Auzuseben
Mittag? von V,2 hi« 3 Uhr. Nähere? bei
Sal . Racharacl ». Wehergasse. 456

Seerovenstraße 20 , 3 St ., Wohnnna. 4—5 Z.
nebst Zub.. 1. April zu v. Näh. No. 22, P . 246

Seerovenstraße 28 , 1, vier Zimmer, Bad m.
w. Lta. und Zubehör zu verm. Preis 800 Mk.
Näb, daselbst3, Stock rechts. 3

Neuvau Seerovenstraße 29 schöne4-Zimmer-
Wobnunacn. der Neuzeit entsprechend, auf April,
event. früher, tu vermiethen. Näheres daselbst
Part , Fischer . 732

Walluferftr . 6, 2. Et .,
herrichastl. 4-Zini.-Wob». m. Bad, 2 Balk. und
reichl. Zubeb. a. 1. Apr.,ev. srüb.,z . v. N. das.

Westendstraße 11 4-Zim.-Wobnung mit Balkon
und Zubehör ver 1. April 1903 zu verm. 516

Westendstr. 19 4-Z.-W. für 6(0 M. zu v. 792
Uorkstr. 9 , 1. Wob».. 4 Z.. 1 Küche, B.. All-?

d. Neuz. eutlvr., v. 1. April z. v. N. das. 733
Uorkstraße 17 schöne4-Zimmer-Wohnung mit

Zubeh. a»f 1. April zu verm. Näh. 1 r. 264
Ecke Bork- nnd Gneisenanstraße 27 schöne

4-Zimmer-Wohnung, 2 Balkons, mit allem Zu¬
behör. Alles der Neuzeit entsprechend, per sosort
zu verm. Näh. das. oder Ringkirche5, P . 451

ZietHenring 4 sind herrschaftliche Wohnungen
von 4 und 5 Zimmern, mit der Neuzeit ent-
ivrechendem reichlichem Zubehör, Koch- und
Leuchtgas, eleetrüche« Licht, kaltes und warmes
Wasser, per 1. Avril zu vermiethen. Näh. da!,
und Göbeustraße4. Part , bei CSrlir . 734

Ziethen-Ring 8
schöne herrschaftliche Wobu., 4 und 3 Zim.,
Aussicht nach dem Walde, freie Lage, mit
allem der Neuzeit eutivrech. Zubehör aus»
oestattet, auf gleich oder später zu verm.
Näh. im Hth. 1 Tr . links. 735

Schöne Vier-Lim.-Wohii., dritte Etage, auf April
zu verm. Näh. Aorkstraße3, 1 St . r . 129

Mohnnngeit von 3 Zinnnrrn.
Adelheidstraße 82 Bel-Et., 3 Zimmer, Balkan,

Küche und Zubehör, zu verm. Preis 900 Mk.
Näh. im Laden. 810

Adelheidstraße 46 , Mittelbau, schöne8-Zimmer-
Wohmingev, Bad ». alles Zubehör, auf 1. Avril
zu vermiethen. Näh. hei 852

Fr . IjeieHer , Wwe.
Arndtstraße 5, am Kaiser-Friedrich-Ring, eleg.

3-Zimmer-Wohuung mit Zubehör per 1. April
tu vermiethen. Näh. bei I-' laeher , Parterre
links, oder 3. Etage. 545

Arndtstr . 8 , am Kaiier-Friedr.-Rina, iste. eleg.
3-Z.-29ohu., 2. Et .. 2 Keller, Maus.. K.-A»fz.,
p. April od. iväter zu vm. Näh. daselbst3. Et.
oder Adolssallee 47. 801

Bertramstraße 22 , 2 links, schöne3-Zimmer-
Wohuuug, 2 Baleon«, Bad und reichl. Zubehör
Pr. 1. April tu verm. Näb. daselbst. 99

DAlücherplatz 2 , 1. u. 3. Et. r., je 8 Zim., Bad.
Balkon nnd Znbebör, per 1. Avril 1903.

Daselbst und HleLer . Adelheidstr. 10. 737
Blücherstraße 10, Vorderh.. 3-Zimmerwohmi»g

m. Zub. aus 1. Avril oder iväter zu vermiethen.
Näh. daselbst Mittelbau 1 Treppe bei 823

Fol », lauer,
Dotzheimerstr . 32 , Bel-Et. m. Balkon, 3 Zim.

und Zubehör aus 1. April zu vermiethen.
Näheres Wörthstraße 8, Part .' 431

Dotzheimerstr. 57 3- und
vJ -vMUWlt 4-Zimmer-Wobnungeii, d. Neu¬

zeit eutsprecheud, aus 1. April z, v. N. i. H. 538
Netlba » Dotzheimerstr . (Südseite) 3-Zimmer-

Wohuung, 2 Balkons. Bad, Küche. 2 Keller,
Mansarde, ist zum 1. Avril oder später zu verm.
Näb. Dotzheimerstraße 74. 1 St . r. 783

Eleonorenstraße 2 Drei-Zimmer-Wohnung im
2. Stock zu verm. Näh. Langgasse 31, 1. 785

Ellenvogengafle 9 Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
auf 1. April zu vermiethen. Preis 525 Mk.

Mm«  Erbchersilchk1
3« und 4-Zinlmer-Wobu»ugen, mit allem Comfort»

der Neuzeit eutsprecheud per 1. Jul ! zu verm.
Näb. Baubürean MI»»m . Rheinstraße 42. 806

Mriedrichstr. 8 , Hiuterh., sind Wohnungen von
3 und 2 Zimmern u. Küche aus 1. April er. zu
verm. Näh. Rheinstr. 23 h. W . Mlel .el . 91

Gneisenatistraße 11 Wohnungen von 3 Zimm.,
Küche, Bad auf sofort oder später zu v. 330

Gneisenaustraße 15
schöne8-Ziuimer-Wohnungeii mit reichl. Zubehör

Per sofort oder später zu veemiethen. Nähere«
daselbsto. Blüch-rplatz4. Büreau. 775

Gneisenencstroße 20 sind 3- und 4-Zimmer»
Wohnunaeu auf aleiäi oder 1. April zu Perm.
Näh. 2 St . bei «Bildner . 497

Gövensttoße 4 sind 2 Drei-Zimmer-Wohnungen
mit reichlichem Zubehör per 1. April zu ver-
miethen. Näh. Parterre . 544

Gövenstraße 7, Haltestelle der elektr. Bahn, sind
schöne, der Neuzeit entsprechende8 -Zimmer-
Wohnunqen p. April zu vermiethen. Näheres
daselbst bei MiUIer . 740

Gustav -Sldolfstr . 5 3 s. ar. sch. Zimmer mit
Zub. in d Beletnae z. 1. Apr.. ev. früher, z. v.

Herderstr. 8, 1. Et . rechts, 3 Zimmer, Küche,
Bad und Zubehör zu vermiethen. 458

Herderstraße 6 Bel-Etage von 3 Zimmern mit
Bad und Balkon per 1. April zu vermiethen.
Nähere« Parterre rechts. 345

Herderstraße 38
Küche, Bad, 2 Mansarde», 2 Kellern per
1. April zn vermiethen. 529

Kirchgaffe 48, Frontipiye, 8 Zimmer ohne Küch»
mit Klarahschl., zu v. N. Nieolasstr. 8,1 . 74!

Knansstraße 1 schöne 8-Aimmer -Wohnnni,
nebst Zubehör br. 1. April 1908 preiS-
werth zu vm. Gesunde frei « Lage . 131

Körnerstr. 8 Versetz, h. 8-Zim.-Wohn., ganz der
Neuzeit entspr.. z. 1. April, ev. auch später, z. v.

Luisenstraße 17, 3. sch. ger.3-Zimmer-Wohnung
zu vermiethen. Näh. 1 link«.

Mauergasse 11 drei Zimmer, Küche, Keller an
kl. Familie a»i 1. April od. später zn vm. 818

Michelsberg 21 , 2, Wohnung von 8 Zimmern,
Küche, Mansarde und Keller aus 1. April cm
ruhige Leute zu vermiethen. 573

Moritzstraße 5 ist die Parterrewohnungbe¬
stehend au« 3 Zimmern, Kabinet, Küche, 2 Mans.
u. !. w., aus 1. Avril zu vermiethen. 784

Müllerstraße 2, 1. Etaae, 8 Zimmeru. Zubehör
zum 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 635

ß -ine abgeschl. Wohnung
Mei VrVKt o von3 Zimmern. Küche,

Mansarde, elektr. Licht, Gas auf gleich oder
später zu vermiethen. 487

Untere Rheinstr . sch. Mansardw. v. 3 Räumen
a. zwei ruh. ält. L. z. v. N. i. Tagbl.-V. To

Riehlstraße 18, Vorderhaus, Wohnungenv. 3
u. 2 Z. ii. eine von 4 Z. auf Avril zu verm.
Näh. das. n. Arndtstr. 5, P . bei« eorg ;. 430

Römerberg 33,
Untern. 3-Zimmcr-Wohn. zum 1. April zu vm.

1V 3—4-Zimmer-Wohnung zu
Willil vermiethen. 607
In meinem Neubau Scharnhorststraße 6 sind

Wohnungen von 3 u. 4 Zimmern nebst Zubehör
auf 1. Avril, event. etwas früher, zu vermiethen.
Näb. daselbst oder Blücherplatz3, 1. Et . recht«
bei MV. M» y . 743

Scharnhorststraße 8 , hinter der Blücherschule,
schöne3-Zimmer-Wohnung mit reichl. Zubehör
p. April zu vm. Näh. Seerobenstr. 80. P . 779

Scharnhorststr . 14 2Wohnnngen,8Z., m. reichl.
Zubehör zu verm. Näh. No. 20, 1 rechts. 588

Scharre Horststraße 15, 1. und 3. Et ., schöne
3-Z.-WaI>u. per 1. Avril zu vermiethen. Näh.
daselbst2. Et . l. bei Itarl Seltmid «. 401

Schiersteinerstr . 14 (Neubau), am Kais«r-Fr.-
Riug, sind 3-Ziiumer-Wohuungen, der Neuzeit
entspr. aurgestaitet, sof. oder 1. April zu verm.
Näh. im Hause, Part . l. 413

Neub . Schiersteinerstr. 14 » , direct am Kaiser»
Fr .-Riua, 8-Zimmer-Wohnunpeii, der Neuzeit
culspr. ausgestattet, per 1. April 1903 zu verm.
Näh. daselbst heim Parlier Sehleim oder
Arndtstraße 6, 1 I. 773

Sckttvalbacherstraße41 , SB., 3 Zimmeru. Zub.
zu verm. Näh. 1 Stiege hoch. 403

Schwalbacherstr . 47 drei Z„ K. zu verm. 822
Seerovenstraße 22 , Gartenhaus , Drei-Zimmer-

Wobnnna an ruhige Familie zu vermiethen.
Preis 425 Mark. 650

Seerobenstraße 24 Wegzug« halber schöne3-Z.»
Wob». sofort oder 1. April billig zu v. 791

Seerobenstr . 25 , Vdb.. 9-Z.-W. mit Zubeh. zu
v. Näb. Mickelsberg 30. IIa »ii»el !>ael ». 525

Seerovenstraße 28 , Hochpart., drei Zimmer,
Küche, Bad und sonstige« Zubehör per 1. Avril
zu verm. Näb. daselbst8 St . rechts. 261

Walluferftr . 5 , Gartenb., gr. 3-Z.-Wohn., Küche
u. Speisek., Gas , Clos, im Abschl., Blcichpl., per
1. April b. zu verm. MH. Berw. Rar »«,
Gartenb. 8. 591

Wallnferstraße 10, Neubau, schöne8-Zimmer-
Wohnnngen auf 1. April od. früher zn vm. 745

Walramstraßc 8 , 1, drei Zimmer, Küche rc. per
1. April zu vermiethen.

Westendstr . 21 , 1 l.. 8 Z. m. Balk. u. Gas,
2 Man«'., 2 Kell. bill. zn verm.

Westendstraße 82 sind Wohng. v. 8 Zimmern
mit Bad, Balkon u. reichl. Zubehör zu verm.
Näb. daselbstb. B48«nmerl , Hth. P . I. 746

Wörthstr . 17, 1. Etg., 3 Zimmer, Küche,2 Maus.
z. 1. April zu verm. Pr . 500 Mk.

Borkstraßc 14 3- und 4-Zimmerwohnmigcn aus
April zu vermiethcu. 747

Uorkstraße 18, Neubau, 3-Zimmerwohiiiingen
per 1. April zn vermietben. Näh. daselbst oder
Platterstraße 12, Hinterhaus. 614

Uorkstraße 29 , Neubaii, Wohnungen von 3 und
2 Zimmern, Werkstätten per 1. April , event.
auch früher, zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Herderstraße19, P . r. 759

Uorkstraße 31 , llleuba», schöne3 -Zimmer»
Wohnnngen m. Balcons u. Zubeh. zu verm,
Näb. daselbst Part . r. 95

Ecke Uork - nnd Gneisenaustraße 27 schöne
3-Zrmmer-Wohnung. 2 Balkons, mit allem Zu¬
behör, Alles der Neuzeit entsprechend, per sofort
zu verm. Näh. das. oder Ringkirche5, P . 449

Zimmcrmannstraße 3 , 1. schöne3-Zimmer-
Wohnung mit Balkon und Zubehör Perbälinisss
halber aus 1. April zu vermiethen. Näb. zu
ersragen bei Cl »r . Biels , Grabenstraße 9.
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Schöne3-Zimmer-Wobnuiig». 1Zimmeru. Küdic

auf 1. Avril zu v. Näb. Adltrstr. 69, Part . 620
Drei Zimmer, Küche. Keller. Mtlb. P.. z„ verm.

Näh. Fricdrichitraße 14,1. 774
Schöne Parterrew. im Südviertel, 3 gr. Zimmer

nebst reichlichem Zub., *. 1. April, auch früher,
,n vermiethen. Näb. Karlstraße 3«, Part.

Drei Zimmer u. Küche<l ®t., Avschl.) a.
1. April ,u verm. Näh. Lehrstr. 1, P.

Schöne8-Zimmer-Wohnuiig mit Balkon, Dotz¬
heimerstr., zu M. 780 an ruhige Leute zu verm.
Nabere» Liiiscni'tr. 6. 1.

Eine wunderschöne Drei - Zimmer-
Wohnung mit Zubehör, mit großer
Veranda, direkt am Walde, Haltestelle der
elektrischen Bahn, per 1. März oder später
bei FV><z .Inns , Platterstratze 104. 612

Schöne Wohnung von 3, ev. 4 Zimmern
mit Zubehör, sehr vassend für einen
Arzt, ist in eentraler Lage preiSwerth zu
vermiethen. Osferten , » >, « . »88 an
den Dagbl.-Berlag.

Mohn««gen na« 2 Zimmer«.
Dotzheimerstr. 12 W.. 2 Z. (Kochherd. Abschl.),

an jung. Leute auf 1. April zu vermiethen.
stlaulbennnenstraße9 Wohnung, 2 Zimmer,

Küche, auf 1. April zu verm. Näh. Part . l.
Herrngartenstr. 12 2 Z., K. 1. Apr. Näh. P.
@4 *ff ‘5 Dachwohnung, 2 Zim.«’HUU II l * a ,1. K.. im Abschl., nur

an kl. Familie zu vermiethen. per M. 20 Mk.
Kellerstraße8 Mansardwohn., 2 Z. undK., auf

1. April oder später zu vermiethen.
Ludwigstraße 2 Zimmeru. Küche auf1. April.

Nähere« Blatterstraße 30, 1.
MauritinSvlatz 3 2 Z. u. K. N. b. H. Schäfer.
Moritzstr. 84, 1. Etage, 2 Zimmeru. Küche per

1. April zu verm. Anzusehen9—11 Borm.
Nerostr. 27 zwei Zim. >,. Küche(Vdh.) zu verm.
Nerostr. 84, H., 2 Z. u. Küchep. 1. Aprilz. v.
Nerostratze 36, Hthr., 2 Zimmer und Küche,

auf 1. April zu vermiethen.
Oranienstr. 47, H..2-Z.-W.1.Aprilv.  N.P. r.
Platterstr . 10 b. Christ kl. W.. 2 Z.. K.,, . vm.
Riehistr . 8, Hth. P., 2 Z. u. K. p. 1. Apr. z. v.
Röderstraße 31 1 Dachwohnung, 2 Zimmer und

Küche, aus 1. April zu vermiethen.
Saalgast« Ist zwei kl. Zim. u. Küche(Seitenbau).
Ml ilhelmintnstr. 12 ist eine schöne Frontspitz-

Wohnung von2 Zimmern und Küche per
sofort oder später zu verm., passend für einzelne
Dame oder kinderlose Leute. Brei» 460 Mark.
Näheres Stiftstraße 28, Ecke Wilhelminenstraße

M«hn«nge« von 1 Zimmer.
Adlerstraße 22 Dachwohnung, ein Zimmer und

Küche, an ruhige Leute auf 1. April zu verm.
Adltrstr. 80 ei» Zim. u. Keller auf Aprilz. v.
Adltrstr. 88 Dachwohnungenk 1 Zim., Küche,

auf April zu verm. Näh. Hth. 1.
Bleichstraße8, 2, schön, groß. Zimmeru. Küche

zu vermiethen. Näb. im Laden.
Dotzheimerstratze 3V, Gartenhaii» Parterre,

2 Wohnungen, je 1 Zimmer und Küche im
Glasverschluß, an ruhige kinderlose Familie per
1. April 1903 zu vermiethen.

Dru benstraße8 Zimmer und Küche zu verm.
Hartingstr. 8 1 Zim. u. K. z. 1. Aprilz. vm.
Helenenstraße 18, Htd., 1 Zimmer und Küche

zu vermiethen. Ngh. Vdh. 1 St.
tzelenenstr. 28 Dachwohnung, 1 Zim., Küche u.

Keller, an ruh. L. zu vm. Änzus. v. 12—2 Nhr.
Jahnstratze 44, Htbs. Part., 1 Zimmer, Küche,

Keller an cinz. anst. Pers.
In feinem Hause Suxrmburgstr . 8 ein Zimmer

und Küche zu vermiethen. Näh. im Laden.
Metzgergastc 18,1 , Z. u. kl. K. a. c. P. z. vm.
MichelSberg 28 ein Zimmeru. Küche zu verm.
Oranienstr. 47 1 Z. m. K. 1. Apr. N. P. P. r.
Röverstr. 4 1 Z. ». Küche(Dachw.) aui 1. Apr.
Se «rob« ,str. 24 1 Z. u. K. a. 1. April zu vm.
Steingaffe 18 einZ. u. Küche zu vermiethen.
Steingaffe 83 Zim. u. Küche an ruh. Leutez. v.

Wohnungen ohne Zimmer-Angabe.
Albrechtstr. 84 ich. M.-W. z. 1. April. Lendle.
Dotzheimerstratze 28 kl. Wohnung. Mansarde,

Mittelbau, zu vermiethen.
(l ^ »»-,straße 14 Frontspitz-Wohn, in Villa
4 -U « 5 zu vermiethen.
Oranienstr. 47 Hochp. v. l. Aprilz. v. N. das
Platterstratze 38 zwei Dachlogis zu vermiethen'
Schwalbacherstr. 18 kl. Dachw. 1. Aprilz. vm'

Auswärts gelegene Mshnnnge«.
Clarenthal 2V» Nenbau, 1 Zim., Kücheu. Zub

auf gleich od. 1. April zu verm. Näh. Part.
Waldstraße, Dotzheim, 8-Zimmer-Wobnung

soiort oder 1. März zu vermiethen. Nähere»
im Baubürcau Rheinstraße 42. 500

Kiedstraße8, an der Waldstraße, ist eine Wohn
von 3 Zimmernu. Küche, auch getheilt, 2 Zim.
und Küche, auf 1. April zu vermiethen.

vierstadter Höhe 8 drei Zimmer, Küche und§»behör auf1.April zu vermiethen. Nähere»lcichstraße 24,1 Tr. 227Bierstadt,
WieSbadcnerstr. 8, Part ., Wohnung,' 3 Z., Küche

u. reich!. Zubehör, mit Garten, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Gr. Äurgstraße 14, in der
Conditorci. 797

Rambach. Eine Wohnung von3 Zim., Küche,
Balkonn. Zubehör per1. April zu vermiethen.
Näh. Burgstraße 131».

Gonsenheim
5 Zimmer, Abschluß rc., Kaiserstr. 19. Nähere«
Mainz, Schillerstr. 38, b. C. Leineweber Wwe.

Möblirte Wohnnngen.
Elegant möblirte1. Etage.

ö—6 Zimmer, Küche, Bad, Lift, elektrische» Licht,
sofort, auch einzeln, zu verm., ev. mit Pension.
Taunusstraße 61'58, 1 rechts.

Möblirte Zimmer «nd möblirte
Mansarden, Schlafstellen etr.

Adelheidstr. 4 schön möbl. Zimmer zu verm.
Adolfstr . 8,1 , Salonu. Schlgfz., g. m., b. z. v

Albrechtstr. 8, Hth«. 1 Tr., möbl. Zim. zu vm.
Albrechtstr. 1», 1. g. m. W.- u. Schlasz. vm
Sllbrechtstr. 28 , 3 I.. fein möbl. Zimmerz. vm.
Sllbrechtstratze 84, Metzgerei, 1 gut möbl. Zim.

mit v. Pension zu vermiethen.
Albrechtstr. 34, 8 l., möbl. Z. (20 Mk. m. K.).
Birtramstr. 2, P. r., große» sch. möbl. Z. z v
Bertramstr. 4, 3 r.. ein schönm. Zim. zu verm.
Bertramstr. 6, 2 r., möbl. Zim. m. P-ns. ,. v.
Bertramstraße 8, 8. Et. r., gut möbl. Zimmer,

eventl. mit Pension an bess. sol Herrn.
Bertramstr. 14, P. I., sch. möbl. Z. m.P. ». v.
Bismarckring 16, 8 l., ein schöne» Zimmer.

volle Pension, mit 1 oder2 Betten.
Bism .-Ring 38,3 . 1- 2 Z., möbl. od. leer, zu v.
Bleichstr. 4, 1 l., sch. möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstr. 12, 3, ein möbl. Z. m. o. ohne Pens.
Bleichstraße 18, 1 r., gut möbl. Zimmer mit

1 und 2 Betten mit Pension zu vermiethen.
Bleichstr. 24, 3 l.. sch. möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstr. 31, 2, ich. möbl. Zim. zu verm.
Blstcherstr. 26. 2 r.. möbl. Z. m. 2Bettenz. v.
ALlumenstraße 7, 2. Et., schön, gr. möbl.'V Zimmer zu vermiethen. Anzus. 12—2.
Blstcherstr. 7, 1 St., möbl. Zimmer zu verm.
Blstcherstr. 8, Hth. 2 I.. c. schm. Z. gl. z. vm.
Gr. Bttrgstr. 12, Ecke Herrnmühlg., Abreise h.

fr. möbl. Zim. p. 1. April b. z. vm. N. 2 Tr.
Gr. Burgstraße 12, 3 link», ein gut möblirte»

Zimmer an bcsiern Herrn per sofort zu verm.
Castellstr. 2, 1, schön möbl. Zimmerb. z. verm.
Dotzheimerstraße 28 ein eleg.möbl. Zimmer m.

guter Pens. f. 65 Mk. zu vm. (Garteubenutzungl.
Dotzheimerstr. 44, G. P. l., erh. Arb. Kostu.L.
Dotzheimerstr. 44, Gth. 1 r., gut möbl. Zim.
^rudenstraße 1, 1 St ., große« Zimmer mit

2 Bette» zu vermiethen.
Eleonorenstr. 7, Part. r.. 1 möbl. Zim. zu v.
Emserstraße 28 möbl. sch. Zimmer zu verm.
Frankenstr. 8, 1, gr. g. möbl. Z. a. e.Hrn. z. v.
Kriedrichstr. 43, 2 l.. möbl. Z. m. P. zu verm.
GerichtSstr. 8, 1, eleg. m. Zim. m. sep. E. z v.
Göbenstr. 4, P. l., am Birmarckring, freundl.

möbl. Zimmer, 1 od. 2 Betten, zu vermiethen.
Goethestraße1, 1 St., möbl. Zimmer zu verm.
Helenenstr. 2, 1 r., gut m. Zim. sos. zu verm.
Helenenftr. 4, 2 l.. schön möbl. Zim. zu verm.
.Heleuenstr. 11,1 l.. gut möbl. Zim. b. 15 M.
Helenenstratze 18, Part., schön möblirte» Zim.
Hellmundstr. 18, 2, möbl. Zim. m. Pens. ,. v.
Hellmundstr. 36, 2, ein sch. möbl.Zim. z. verm.
Hellmundstr. 40, 1 l., m. P.-Z. (sep. E.) zu v.
Hellmundstr. 84, Parterre, frdl. möbl. Zimmer

mit o. ohne Kost gleich zu verm.
Hellmundstr. 86»1 l.. niöbl. Zimmer zu verm.
Herdcrstr. 1, 1 l-, schönes frdl. m. Z. zu verm.
Hermanustraße 1 wird ein solider Herr zum

Mitbewohuen eines Zimmers gesucht.
Sermannftr . 6 k. anst.Herren Kostu. Log. erh.
Hermannstr. 18 2 frdl. möbl. Zim. b. Müller.
Hermannstr. 24, 2. erh. anst. Arb. Kostu. Log.
Hirschqraben 22, 1, sch. möbl. Zimmer zu vm.
Hochstätte 28, Neub.»Schläfst, b. zu vermiethen.
Jahnstr. 1, 3. möbl. Zim. m. Pens., mäß. Prei».
Karlstr. 20, 2. möbl. Z. m. o. o.P. 45—55 Mk.
Lehrstr. 33 schön, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Luise, >str . 8, Vdh. 1. möbl. Mansarde zu verm.

Wwrlitstr . » S bei Frau 6lnry
eleg . Z. frei , mon . 22 M. mit Kaffee.

Schönes möblirtes Zimmer
mit Frühstück für 30 Mark per Monat sofort

zu vermiethen Marktstraße 14, 2. Etage.
Mauergaffe 17 einfach möbl.Zimmer an soliden

Herrn zu vermiethen. Näh. im 1. Stock.
Moritzstr. 21, 4 !., möbl. Zim.. zwei Schläfer.
Moritzstr. 24, 2, möbl. Mansarde zu vermiethen.
Moritzstraße 30, H. 2 r., schön möbl. Zimmer

mit 1 oder2 Betten zu verm.
Moritzstr. 47, M. 2 l.. erb. anst. MannK. u. L.
Moritzstraße 72, Gh.. möbl. Zimmer zu verm.
Nerostr. 3, 2, möbl. Zimmerm. 1—2 B. zu v.
Nerostr. 42, 2, möbl. Zim. mit Pension zu vm.
Nerostr. 42, 2, möbl. Zimmer mit Pens, zu v.
Nerostraße 42, Vdb. Mans.. Schlafstelle offen.
Reugaffe 18, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
NicolaSstr. 22, 4. 1 eins. möbl. Zimmer zu vm.
Oranienstr. 1«, L"'L"b

möbl. Wohn- u. Schlafzim., auch einz., zu vm.
Oranienstr« 17»2. St., eleg. möbl. Zim. z. vm.
Oranienstr. 38, Mtb. 1, möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr. 41, 1 St. l., möbl. Zim. zu verm.
Oranienstraße 44, 3. gut u. gemüthl. auSgest.

freundl. Zimmer an einen Herrn zu verm.
Platterstr. 24, 2 I., sch. frdl. m. Zim. zu verm.
Rheinstr. 86, Ktb. 1 St., möbl. Z. an anst. Frl.
Rheinstr. 73, 3, Sonnens., 1—2 sch. m. h. Zim.
Riehistr. 11, Mtb. Part., möbl. Zimmer zu vm
Riehlstr. 11, Mittelb. 1 r., m. Zimmer zu verm.
tHLöderstraß« 8, 1 St., möbl. Zimmer zu ver-
v » mietben. Näh. Wirtbichaft.
Röderallee 16, 1 l., 1groß. möbl. Zim. zu vm.

Walramstr. 8, P., möbl. Zim. sofort zu verm.
Weilstr. 11,2, gut möbl. Zimmer zu vermiethen
«M̂ türitzstratze 26, 1. sch. möbl. Zimmer mit

1 oder2 Betten zu vermiethen.
Wellritzstr. 48, 2 I., frdl. möbl. Zim. zu verm.
Westendstraße 26, P . 1., einfach möbl.Zimmer

mit Clavicr zu vermiethen.
limmermannstr. 7, 2 r., 1—2 m. Z. ,n vm.
limmermannstr. 10, 1, möblirte Zim. Pens,
stmmermannstr. 10,8 l., g. m. Z. m. u. o. P.

Ein schön möblirte« Zimmer auf
ffEoW sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Saalgasse4*8, Scitenb. 1 St.

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen. Nähere»
Rest. Storchnest, Schulgaffe 10.

In Herrschaft!. Hause2—3 möbl. oder unmöbl
Zimmer(Badez.), ev. Mansarde, zu vermiethen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Xi

Aclt. bess. Herr, wenn auch leidend, kann alr
all. Mielh. in d. Adolirallce sSonncns.), Part .,
Salon ». Schlasz., ev. nt. Pens., ab 1. April
erb. Off. sub J . 21 « au den Tagbl.-Verlag.

Gut möbl. Zimmer in fein. Hause, monatl.
80 Mk., an iol. Herrn zu vermiethen. Offerten
unter 1.1. S14 an den Taabl.-Verlag.

An älteren Herrn elegant möblirte»
Wohn- u. Schlafzimmer

dauernd pre!»w. z. vm. Näh. i. Tagbl.-Berl. Ad
Schöne, große Mansarde mit Bett zu vermiethen

(7 Mk.) Adr. im Tagbl.-Verlag. Ao

Römerberg 30, P., k. rl. Arb. Schläfst, erb.
Römerberg 30, V. 2 r.. m. Z. z. vm. (14 Mk.).
Saalgaffe 22 kl. möbl. Zim. m. Kost zu verm.
Schachtstraße 33, 2 r., ich. möbl. Zimmer zu v.
Scharnhorststr. 14, H. 2 l., möbl. Zim. zu vm.
Schillerplatz1, 8, eins. m. Z. an sol. Frl. z. v.S chlichterstraße 16, 2, möbl. Wohn- undSchlafzimmer zu vermictben.
Schnlberg 11, 1 I.. frdl. möbl. Zimmer zu vm.
Schwalbacherstr. 17»Hth. 3, möbl. Zim. zu v.
Schwalbacherstr. 13, 3 r., hübsch. 2-fenst. m. Z.
Schwalbacherstr. 28, K. 2 möbl. Z. zu vm.
Schwalbacherstraße 37, 3 St. !., schön möbl.

Zimmerz. 15. März ntit od. ohne Venüonz. v.
Schwalbacherstr. 43, 2. m. Z. m. 1—2 B. z. v.
Sedanstraße 1,2 1., g. möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr. 7»2 l., schön möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstraße 10, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr. 11, H. 1 r., m. Z. z. v. (W. 3 Mk.).
Sedanstr. 12, 1l.. möbl.Zimmer zu vermiethen.
Secrobenstraße8, Htb. 1St. r., ein schön möbl.

Zimmer an ein anst. Frl . zu vermiethen.
Seerobcnftr. 11, Mtb. 1 l., möbl. Zim. zu vm.
Seerobcnstr. 24, H. 1 r., sch. möbl. Z. gl. z. v.
Stcingafle 6, 8 r.. freundl. möbl. Zimmer mit

guter voller Pension sofort zu verm.
Sttingaste 20, Vdb. 2 I.»saubere Schläfst, offen,
Stcingaffe 38 möbl. Dachstübchen zu vermiethen,
Stiftftr . 18, Frtip., kl. frdl. möbl. Zim. zu vm,
Stiftstraße 24, 2 I., h. möbl. Zimmer zu verm.
DaunuSstr. 37, H. 2, m. Z a, beff. Arb, z. v.
Walkmühlllratze 10. 2, möbl. Frontspitzzimmcr

mit 2 Betten, sch. Aussicht, an zwei Fräulein
zum 1. April zu vermiethen.

Leere Zimmer, Mansarde«,
Karnmer« .

Adelheidstr. 28 gr. Moni. z. Möbeleinst. zu vm.
Adltrstr. 38, 1, gr. Zimmer, n. d. Str. gel., an

anst. Pers. oder kiuderl. Leuteo. 1. Avr. N. P.
Adlerstr. 48» Pdh. 1 St., ein leere» Zimmer an

anständige Person auf 1. April zu vermiethen.
Albrechtstr. 88, 1 l., sev. Zimmer zu v. N. B.
Albrechlstr. 42 I. M. an l. w. P. zu v. N. P.
Bertramstr. 20, 2 I.. sch. Mansardzim. zu vm.
BiSmarckring 38, Part, recht», schöne große

Mansarde an einzelne Person zu vermiethen.
Bleichstratze 10, 2 Et., 2 leere Zimmera, Apr.

»u vermiethen.
tHAleichstraße 11 zwei Mansardzimmer auf

1. April zu vermiethen.
Bleichstr. 33, Htd. 1 St ., ein Zimmeru. Keller

auf 1. April zu vermiethen.
Castellstr. 1 schöne» Zimmer zu verm. N. 1 St.
Dambachthal6, P.. Helle gr. Mansarde zu vm.
Dotzheimerstr. 8 gr Maus. a. cinz. Pers. z. v.
Faulbrunnenstr. 9, Htb., zwei Mans.-Zim. z.

1. April zu verm. Näh. Part . I.
Goldgaffe 21, Vdh. 1. ein sch. g. leere» Zm.. ev.

auch möbl. Anzus. Vorm, bei Rabinowic «.
Helenenstratze4 drei leere Mansarden zus. oder

getbeilt an rubigc Leute zu vermictben.
Hellmundstr. 27 beizb. Mans. a. einz. Perl. z. v.

errmannstr. 22, 2 sch. Maus. z. vm. Näh.P.
Jahnstr. 6 eine Mansarde an ruh. anst. Person

per 1. Avril zu ve' mieihen. Näh. Part.
Jahnstr. 36 gr.Mani. f. Möbel od. z. Schlafen.
Kapellenstr. 18, II, ein leer. frdl. Zimmer zu v.
Karlstr. 38 sch. M. p. 1. April zu verm. 8t. V.« Kirchgaffe,nabe Marktstr.,sch.Z.RJ»I. od. mbl., zuv. Otto Engel. Adolfstr. 3 8 B
Lndwigstraße 12 schöne saubere Dachstube und

kleiner Keller zu vermiethen.
Marktstratze 12, 2 r.. ein einzelne» Zimmer und

2 Zimmer und Küche zu vermietden.
Moritzstr. 6» 2 r., April1—2 Z. an Dame.
Moritzstratze 22 eine große Mansarde auf

1. April an eine stille Person zu verm.
Moritzstr. 28»8, 1 große heizb. Mansarde.
Nerostr. 20»2, gr. heizb. Mans. p. 1. Aprilz. v.
Nerostr. 34 2 heizb. Mans. o. kinderl. L. zu vm.
Oranienstr. 47 sch. M. anr. Pers. a. 1. Avrilz.v.
Oranienstr. 48 2 ineinandcrg. sreniidl. Mans.-Z.

an rub. Pcri. a. gleich od. sp. zu vm. Näh. P.
Platterstr. 30 1 gr. Zimmer auf 1. April zu v.
Riehlstraße1 Mansarde an einz. Frauz. verm.
Nöderstr. 28, H., c, leere» Zim. a. I. Apr. z. v.
Scharnhorststr. 12 2 Mans. z. Möbeleinst. z. v.
Scharnhorststr. 18, 1, i. Z., sep. E.. 1.81. z. v.
Schiersteinerstr. 11 einige Mansardenu. mehrere

Räume zum Einstellen von Möbeln sofortz. vm.
Schlichterstr. freundl. Mans. an nur ruh Pers.

zu vm. Zu erfr. Ncngasse 6a, Ging. Schulg. 1.
Schwalbacherstraße6 zwei ineinandergebende

Mansardzimmer aur 1. April z. v. Näh. Part.
Schwalbacherstr. 78 leere» Part,-Zim. zu vm
Kl. Schwalbacherstr. 8, 1St ., I kl. l. Zimmer.
Seerobenstr. 11, Mtlb. P., g. I. Z. a. 1. Apr.
Wellritzstraße7 heizbare Mansarde an ruhige

einzelneP-rion per 1. April zu vermiethen.
Wellritzstr. 83 gr. Mans. an rub. Leute zu Jim

M Zwei schöne Parterre-Zimmer,in fein. Lage, auch für Büreau gecign.,
zu verm. » ««o Engel , Adolfstr. 8. _
i incinanderged. Zimmer. Kellerp. 1. April

zu v. Pr . 260 Mk. Nah. Gnstav-Adolfstr.1, P . r.
Leere Mansarde z. Möbelcinstellen od. an anst.

Person zu vermiethen. Näh. Goetbcstraße8, 3.
L. beizb. Dachz. p. 1. Apr. z. v. N. Hirichgr. 8, P.
Eine Mansarde zu vm. N. Schiersteinerstr. 1, 3.
Leere» Zimmer zum Einstellen von Möbeln billig

zu verm. Nah. Schwalbacherstraße3 b. Tetsch.

i vm.

II

Remise«, Stallungen , Scheune«.
Keller ete.

Adelheidstratze 84 ist ein großer Keller, bisher
alr Flaschenbierkeller benutzt, per sofort zu ver-
miethcn. Näh. Vorderhaus1. St.

Adolfsallee «, ÄÄ
und Heller Keller, mit directem begnemem
Zugang und mit Ga»- und Wasserleitung vevleben, per 1. April, event. mit Wohnung, zu
vermiethen. Näh. beim Eigcnthümer Ij . Hch.
Webergasse 18. 299

Bülowstraße 8 bell., birh. Bierkeller zu verm.
Karlstraße 17, dichtb. d. Rbeinitr., großer Wein¬

keller zu vm. Näh. Schmidt. Jahnür. 1. 634
Jahnstratze6 zwei ineinandergebende Keller, für

Flaschenbier-, Wasserbdlg. oder dergl., per
1. April mit od. ohne Wohnung zu vermiethen.
Näh. daselbst Parterre. 847

Körnerstr. 8, Flaschenbierkeller, auch als Lager
raum oder Werkstätte für ruhiger Geschäft
geeignet, sofort zu verm. Näb. Part . l. 751

MichelSberg 28 sind2 Ställe für je ein Pferd.
1 Stall für 8 Pferde mit oder ohne Wagenpl.,
Heuboden und Wohnung, auch eine Lagerhalle
oder Wagcnremise zu vermiethen.

Moritzstr. 44 Weinkeller» auch für andere
Zwecke geeignet, gl. od. später zu verm.

ifloritKSitr . 2.
Koke IllielnOraiine.

Weinkeller
in vermiethen . 60B
Nerostr. 20 e. großer Wein- od. Bierkeller zu v,

Kellereienf. 150 Sti^
»■» Wein mit hpdraiilischem

Aufzug». allem Comfort, zum Betriebe größerer
Lveinbandliing, mit Coniptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei lloientlinl . 273

Roonstraße 22 Heller Keller, Gar- n. Waffcrl.,
direct an d. Str ., als Lager zu vm. Näh. 1 >.

Schiersteinerstr. 11, Gth., Werkst, m. Kellerz. p.
Schwalbacherstraße 87 Flaschenbierkeller zu

vermietden. 558
Borkstr. 8 gr. Bier- od. Lagerkellerz» vm. 197
Borkstraße 16 70 Mtr. Lagerkeller für Flaschen¬

bier. Obst oder dergl. sofort zu verm. Nähere«
Blückerplotz3, 1 b. ArchitektC. Dormann. 753

Borkstraße 17 ein sch. Keller, 175 gm, ein
Keller, 33 qm, Büreau, gr. Packränmc, sofort
zu vermiethen. Näh. 1 St . r. 263

Keller für ca. 30 St . LLein, auch als Lagerraum
zu vermiethen. Näheres Bahnhofstr. 22, 1. 442

^öner Heller, z. 1. Apr.
» zu vermiethen. Nähere»

Bleichstraße 41, V. P . r. 657
Großer, schöner Keller p. sofort od. sp. zu verm.

Nähere» Giiciseiiaiistraßc 13, 2. Et l.
Großer schöner Keller zu vermiethen. Näh.

Hcrmannstraße 22, Part.Weinkeller
ca. 250 IH-Mtr., mit-Packraum und ev. Büreau,

per sofort oder später zu vermiethen. Nähere«
Luremburgstraße9, P . r. 478

Ca. 80 qm Keller per sofort zu verm., für all«
Zwecke(auch geräuschlose Werkstätte) geeignet,
Näb. Nicolarstraße 23. Part . 743

Weinkeller zu vermiethen Wilhelmstr. 64. 647
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ne Vereinfachung de» geschäftlichen' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zn' überweiseiiden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Kleine Billa , 5—6 Zimmer, zu miethen oder
kaufen gesucht für Juli oder Oktober. Offerten
unter V. SS« an den Täabl.-Berlaa.

Sofort gesucht
Wobming von 6 Zimmern (Knrviertel). Prei»
2000 Mark . Offerten unter X.  SIL an de»
Tgqbl.-Perlag.
♦ «♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « » ♦ *« « « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
» Dame mit zwei Kindern guobt zum i
♦ Herbst Villa mit 7—8 Zimmern im Preise J
J von etwa 3—4000 Mk . Sonnenbergerstr . J
« oder deren Nähe bevorzugt . q
» J . Weier , Agentur , Taonmilr . S8 . »♦ ♦

Gesucht
wird von zwei Damen zum 1. Juli , event.
1. Oktoberc., eine herrschaftliche Bel-Etage
in gutem Haulc oder Villa von6—7 Zim.
und reichlichem Zubehör, Sonnenseite, nahe
der electrischcii Bahn im Nerothal oder
Umgebung. Offerten mit Preisangabe unt.

_ «3 . SSI an den Tagbl .-Verlag
Genutzt LlZohimng von 4—5 Zimmern aus

1. Avril. Offerten mit Preisangabe re. unter
n». S«7 an den Tagbl.-Verlaa

Gesucht
von kl. Familie per Juli oder Oktober beff.
4-Aimw »r°Wohnttng im Eentrum der
Stadt. Offerten mit Preisangabe unter
I » . LSI an den Tagbl .-Verlag ^_

Wohnung K4&ÄÄ
Burgstraße zum 1. Oktober gesucht. Slngebote
unter A. I » » an de» Taabl.-Verlag erbeten.

Zwei- bis Drei -Zimmer -Wobnunq tn
gut. Lage zum April ges. »Neubau niiSgeschloisen),(Uli . guui «ivui
Offerten unter X. SSI an den Tagbl-Verlaa.

2-Zim .-Wohnung gesucht
mit Zubch. per 1. Slpril v. kl. Fam., a. I. Parh
_ Bimse . Westendstraße8, 1. Et.

J „"ge kinderlose Leute 'nchcu eine Heini
Wohnung, Zimmer». Küche zuu 1. Slpril. Off.
mit Preißana. u. H . SSI a den Tagbl.-Verl,

Abzumielti. sucvt ält. Dame2 Z. o. 1 Z. u.
K., höchst. 2St ., p. 1. April. Offertenu. F . SS«
an den Tagbl.-Verlag.

Eine billigere kleine Wohnungf. Jnstandhalt.
de» Gartens oder Hause» f. gl. oder sp. ges,
Nähere» im Tagbl.-Verlag._Aj

Wohnung geiucht für zwei Personen, gul
möblirt, in gutem Hau» (Wohn- ». Schlafzimmer).
Offerten mit Preirangabc, mit und ohne Pension,
unter B . 81 « nn den Tagbl.-Verlaa._

töul., tagsüb. auf e. Büreau, f. möbl. Z.
tn. Claviern. Pen!, i. ruh. H., nabe d. Luifcnstr.i
Dotzheimerstr. od. Lldelbeidür. Off. m. Preis u.
8 . SSI an den Taabl .-Verlag._ _

und Schlafzimmer für längere Zeit. Offerten mit
Prei» unter s . SIY an den Tagbl.-Verlaa.

Gin geräumiges Zimmert
_ 1. Etage, mit Frühstück in bei

Nähe de» Gerichts(Moritzstraße) für einen Herri^
ebenso zwei ineinandergehende Zimmer mit Frübt
stück für einzelnen-Herrn zu miethen geiucht. Off,
mit Prei» rc. u. 3. SS « on den Taabl.-Verlag,

Solide GcschästSdame suchtp. sofort tu beff,
Hause hübsch möbl. Zim. mit voller guter Pensioo
bei Familienanschluß. Sos. Off. erb. m. Preisaug,
Frau Tony Hoch , Darmstadt , Luiscnstr. 16,
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Beamter sucht für dauernd

_ _ 1—2 nett möbl. Zimmer in
i„higem besseren Hause, Kurviertel, und erbittet
Off. mit Preisangaben einichl. Kaffee, Bedienung
niiter«»- 221 an den Tagbl -Verlag.

^Anst. Niädch. s. cm sch. möbl. Mans.-Z. z. Pr.
b, 10—12 Aik. Off, Frankenstr. 24, 8 r ., niederzul.

L. Z. f. olleiiiftet). ruh. Hin . gcj. («egend zw.
Rbeinffr. u. Bleichstr. Slng. u, 9 . *  banvtvostl.

' ”” ®ef. per 1. Avril 2 leere Zimmer in g. Hause
nächst der Kirchgasse. Näh, Kirchgaffe 27, Laden.
" Kl. Laden für Molkerei in verkehrrcicher Straffe
perl . Avril zu miethcn gesucht. Offerten unter
yr. 21 « an den Tagbl.-Äerlag.

Ca. 80 IH-Mtr . trockene» Lager
nebff8-Zimmer-Wohng. u. gr. Keller, mög¬
lichst Babndofrnähe. zu miethen gesucht.
Wobnungsnachweis-Bür . Di « » » r « . ,
Schillcrplatz 1.

Weinkeller
mit Aufzug

fflr ca.  100 Stück Wein zu mieth.
gesucht. Gefl . Off . unter W. 321
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

lachtgcsnche

3
ut Vereinfachung des aeschSftlicken
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Tagblatts.

Ein Garten, Acker oder Wiese a. I. Zeit zu
pachten gesucht. Lage Schöne Aussicht, Leberberg,
Rettimash. od. Tennelbach. Nähere» Gärtncrh.
Billa Pomona, h. Rettungrbau «.

Ein Acker an der Lahnstr. u. 1 Wiese an der
Walkmühle zu verp. N. Rücker. Langgaffe8, 1.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un, zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Für ein junge» Mädchen von 1b Jahren wird
ein Prnflonat zur Erlernung des Haushalte»
und Fortbildung in einzelnen Fächern der Wiffcn-
schaft gesucht. Prospectc an

Jul «»*" «Werner in Schmalkalden.

Für eine Dame wird Aufnahme in ruh.
»enston oder Familie gesucht, wo gute
Verpflegungu. etwa» Anschluß geboten wird.
Gewünscht werden 2 Zim„ Sonnenbergcrstr.
oder deren Nebenstr. bev. Schriftl. Off. m.
Pr . erb. »ub « . 220 a. d. Tagbl.-Berl.

Juug . Hamburger aus gut. Fam. sucht
ston zu mäß. Prei». Stud . 4 Jahre Frz. in
I», möchte evt. seine Kenntnisse verwerthen od.

engl. Conversat. Off, u. MT. 2 »i Tagbl.-Verlaa

Pen

Dotzheimeestr. 8 mod. gr. Zimmer zu verm.

„Villa Grandpair“
Emientruie IS n . 15

Familien ^Pen sion.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.

"Vorzügliche Küche . 277

Wohn- und Schlafzimmer,
elegant möblirt, per 1b. Mär , oder 1. April zu
vermietben Friedrichstraße14,  2 l.

Ä Slillirieö,Haiilemeg 3.
Zimmer, Garten , Bäder, erste Kur-
Sension von Mk. 8 an.

Kapettenstraße 14, 1,
möbl. Zimmer mit gnrer Penfion , 8.80 u.
4 Mk. pro Tag. _
Pension Villa Becker,NerÄ 24

Eleg. möbl. Zimmer mit nnerk . vorzflgl.
"Verpfleg, frei. Table d’hflte. Mäs» Preise, Bader.

Pension Kochbrnnnen,
TaunuSstratze 8,

yie - b- yj, dem Kochbrunnen.
Elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension.

List. Bäder im Hanse. Centralheizung.  El . Licht.

„Quisisana “ ,
Eppstein 1/T.,Familien -Pension.
Gegunde freie Lage.

tomfortaiiel eingerichtete Zimmer.
Vorzügliche Küche. — Bäder im Hause.

3 »r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Verloren gold . Damen -Uhr
, ^ mit goldenem Doppelkettchen.

Genen Belohnung abzng. BiSmarck-Ring 16, 3 r.
Eine Brosche auf dem Wege Albrechlitr.,

Oranienstr., Adelheidstr., Moritzstr., Kirch- u. Lang,
gaffe verloren. Gea. Bel. abzng. Albrechistr. 3b, 1

nut Beuicl Mittwoch Abd.
^pttlllslilv von Herderstr. bi» Adolf»»

aller verloren. Gegen Belohnung abzngeben
Wo««y . Herderstraße  8.

Mittwoch Aveud im Conccrt der Hauplkirche
Regenschirm mit silb. Griffu. Monogramm8.B.
abhanden gekommen. Die Person, die denselben
irrthümlich genommen, ist erkannt n. wird ersucht,
ihn beim Küitcr, Ellenbogengaffe8, oder Schwal-
bacherstraßc 34, 2 r ., abzngeben, widrigenfalls
erfolgt polizeiliche Anzeige.

MMWWWW
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geschäftlichenaur Vereinfachung des geschäftlichen
ff Verkehrs bitte» wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt«.
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ImmobMrir ?« verkaufen.
Ein Etagenhaus , Näbe untere Rbeinstr., sehr,

paffendf. einen Arzt, für 105.000 Mk. zu Verk.
b. J . C. Virtnenlrh , Hellmniidstraße 51.

Ein rentabl., mit all. Comf. anSarst. Etagenhaus,
Vor- u. Hintcraart.. 4- u. b-Zim.-Wohn., Nähe
Kaifer-Friedr .-R.. f. 158.000 Mk. Wegz. h. vk.
d. 3.  A C . Pirmenicli , Hellniuudsir. 51.

Ein mit all. Comf. ausgest. Hau», iüdl. Stadttd .,
mit 3- u. 4-Zim.-Wobii., sehr rcutab., Veränd.
halber für 127,000 Mk. mit kl. Anzahl, zu verk.
d. 3 . & C . WirinenirHellmillldstr . 51.

Ein neues, sehr rentabl., m. allem.Comf. aurgeff
Etagenhaus, mit 8- u. 4-Zim.-Wohn., sehr sch.
freie Lage, südl. Stadtth ., direct vom Erbauer
für 140.000 Mk. zu verkaufen durch
3 . & C . Winnenicii . Hellmundstraße 61.

Krankheit halb, in gr. Ort im Rheingan, Bahnst.,
e. nachw. gutg. Schreinerein. Glaserei in. Maick.-
B.. sämmtl. Inventar , sowie Wobnb., Werkst..
38 Rtb. Obstg., s. 15,000 Mk. m. 4000 Mk. An,,
zu verk. d. I . & C . Firnienich, Hellniuudstr. 5l.

*♦♦♦♦♦♦♦
A An der Blnmenstrasse und ♦

| Hainerweg 12 *
« gelegene Villenbesitzung, Flächengehalt £

20 a 65,75 qm, wegen Wegzugs zu yerk. H
♦ Meier , Agentur, Taunnntr . 28 . o
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ » ♦ » « m « 4

Feine hochherrschaftl.
Bitta,

feine Lage, 14 Zimmer, meist große Räume,
ca. 50 Nulheii Garten und Gebäudefläche, zu
verkankeu. Rädere» auf aef. Anfrage unter
P . 215 an den Tagbl.-Verlag.

Tonnenbcrgerstrafie.
Kl. Villa, 8 Zim. ». reich!. Zubehör,

mit Aurg. n. d. Kurpark, f. 70,000 Mk.
zu verk. O Kngel , 'Adolfstraßc 3.

RcueS 7-Zimmer »HauS (Etagenviva ) , reu»
tirt eine Wohnung ziemlich frei , ans
erster Sand zu verkaufen . Off. unter
W . 21 « an den Tagbl .-Verlag.

Das Müllerstraße 8 gelegene dreistöckige Wohn¬
bau» mit Garten (3 Ar 81,75) ist Abtbeilung
halber unter günstigen Bedingungen sofort zu
verkaufen. Näh. Müllerstraße 5 (2—8 Nachm.).

Verk. mein Hau» m. Restaurant in schönster Geg.
am Rhein für 60 Mille, 10- 12 Mille erforderl.
Gute Rentabl. wird nachgewicscn. Offerten n.
« . 2 «»» an de» Tagbl.-Verlag.

Vista Mainzerstraste , st Zimmer
u. reicht . Zubehör, weg. Wegzug preisw.
zu verk. «». TCngcl , Adolfstraße 3, _

rentabel, mit neuesten Einrichtung,
versehen, zu verkaufen. Näh. bei

«eel , Friedridistraße 44.

Wegen Wegzug
liochs. mob . Vista » in herrl . Lage , m.
12 Z ., Badz., Centraldeiz., reicht. Neben-
gel., gr . Garte » , Alles in best. Zust., sehr
bill. sof. z. vk. d. «». Slnere «. Adolfstr. 8.

Hochelegante Billa , vornehme Lage, modernste
Ansstaituna , 12 Z., Garten, zu verkaufen.

3. »ollliopOT , Agentur, Rheinstraße 42,
Das Hans Kl . Schwaldacherstr . 4, dickt an

der Kirchgasse, ist unter sehr günstigen Beding.
,11 verkaufen . Näh. Brauerei Walkmühle.

Billa Bietoriastr . 45,
zum Alleinbewobnen, mit Cciitralheizung und
electr. Lickt, zu verkaufen oder zu vcrmiethen.
Nab. Leffingsiraße 10.

Hochrentableö 8-Zimmer -Hauö bei kleiner
Anzahlung sofort zu verkaufe» . Gefl.
Offerten unter « . 2 »5 an den Tagvl .-
Berlag erbeten.

Mk. 2000 netto Ueberschust. Schöne»
Etagenhaus , Südviertel , 2x4 -Zim .-
Wohn . , « ach 8"/» Verzins , der Kauf¬
preises läßt obia, Neberfchust. Anz. ca.
20,000 Mk. O . Kugel , Adolfstrsße 3

I I

1 I

Zu verkaufen Villen, Leberberg, Schöne Aussicht,
Abcgastraße, durch 3.  dir . «JlUcklich.

Z» verkaufen Villa, sehr preiswertd, Parkweg.
Näh. durch .1. (Ihr . (»lilckllcli.

Zu verkaufen Villen, Gartenstraße, Alwinen- und
Frankfurterstraße, d. 3. (Ihr . Ullickllrh.

Zu verkaufen Etagenhaus (auch als Pension),
Nenbauerstraßc, durch 3. (Ihr . Kliichiirh.

Zu verkaufen rentabl. Etagenhaus, Walluserstraßc.
Näh. durch 3. (ihr . OlUckllch.

Zn verkaufen vordere Emserstraste Hau» mit
80 □ Terrain (ev. auch gctbeili) durch

3.  Chr . GlUckllch.
Zu verkaufen Villa, auch als Pension sehr geeignet.

Gartenstraße. 3.  dir . « Ilirklicii.
Zn verkaufen Villen, Nerobergstraße, Lanz- und

Weindergstraße, durch J . dir . «ältlchtlcli.
Zu verkaufen Biebricherstraße(a. d. Rondell) Hau»

mit Garten durch 3.  dir . « lUcklirh.
Zu verkaufen StcrbesallS halber Gtagenvilla

Jdsteiner Weg. Räh.d. 3. dir . niilckilch.
Zu verkaufen Sonnenbergerstr. prachtvolle Herr¬

schaft!. Villen. N. d. 3.  dir . « iHcklich.
Zu- verk. Philipprbergstr. Villa mit Garten für

36.000 Mk. Nah. d. 3.  dir . CtlUckllch.
verkaufen schöne Billa , Gustav

0 *1 Freytagstraße, durch
J . dir . (wiacklleli.

Zu verkaufen gä* '"'S.
Solms , Ecke der Gnstav-Frcytag- und Solms¬
straße, mit Garten, Stallung , Elektromotor ic.,
durch 3.  dir . (ärliicklich.

Zn verkaufen MÄK
Erben circa 4 Morgen Bauterrain , eingetheilt
in 18—20 Bauplätze, Biebricher Chaussee, neben
Lnifenbeim, vorzüaliche» Speculationsobject.
Näh. dnrch dl. «ihr . «glUchllch.

Besitzung
in schönster Lage des Rdeingau», Herrschaftliches

Haus , NebengebSuden mit elegantem Stall und
Remise, großer Garten mit schattigen alten
Baumen, Wafferleitung und elektrischem Licht re.
Näh. durch die Jmmobilien -Ugentur von
3 . dir . milcklich , Wiesbaden.

Eckhaus in Bahnhofrnähe zu verkaufen. Offerten
unter A. 100 an den Tagbl.-Verlag.

ReueS HauS , südweftl. Stadttheil, 2- und 3-Z.-
Wohnnngen,Mittel- n. Hiuterb., rent. 2400 Mk..
zu verk. 3.  UoIlhopfT . Rbeinstraße 42.

Zn verkaufen
hochherrsch. Vista mit Stall für 2 Pf . « . gr.

Garten sHöbenlaae), gleich beziehbar. Offerten
erbitte unter lk». ir »i» an den Tagbl.-Verlag.

Kleines Object, als Fremdenveuffon paffend, in
Knrlage, für 59,000 Mk. mit 6000 Mk. Anzahl,
zu verk. 1». „ Hck . Rbeinbahnstr. 2.

Herrsch. 3» u. b-Zimmerhaus mit 2000 Mk,
Uebersch., Südviertel, sofort zu verk. Käufer
woll. Off. unter M. 21 » im Tagbl .-Verl. adg.

PeufionK -Dilla nächst Kurban»,15 Z. rc., Gart.,
zu verk, öl. l »ollho {>flr» Rbeinstr. 42, 2.

Mein neues Hau», nächstK.-F .-Ring. jeder Stock
2 Wohnunge» von 4 Zimmern, Valcou, Bad,
per 1. April fertig, verkaufe unter leichten Be¬
dingungen billigst. Räli. durch d. Jmmobilien-
Geschäit»*- © • nitck , Rbeiiibabiistraße 2.

Meine beiden Villen Alexandrastraße15 u. 17, der
Neuzeit entspr, einger., Ccntralbeiz., 10 Zimmer
von 83—44 qm groß, Haltestelle der elektrischen
Bahn, zu verkaufen oder zu vermietben. Näh.
daselbst 11—1 Ubr oder 3—5 Uhr Nachmittag».

Villa Weinbergstraße 5f (für eine Familie), mit
allem Comfort der Neuzeit, zu verkaufen oder
zu vermietben. Näh. Nerostraße 40,

Neues Eckhaus, 3- und 4-Zimnier-Wohnnnge»,
worin Colonialwaaren-Geschäft betrieben wird
und eiiikii Laden frei rentirt, zu verkaufen.

.1. » » Ilhopfr . Agentur, Rheinstr.42.
Ein glitgehende», altrenomm,
arößere« Cigarreugeschäst
in bester Geschäftslage mit

Hau« zu verkaufen. Vermittler verbeten. An¬
fragen unter fr". 221 an den Tagbl.-Verlag

ln't Colonialw.-Geschäft,eigene Kaffee-
Rösterei. 2' - Jabr im Betrieb, mit

lehr schöner Einrichtung, bei kl. Anzahl, für
45.000 Mk. zu verk. Off. u. R . 48 hauptpostl.
Hans mit Weinrestaurant

und Weinbandlung (Kurfremden-Verkehr), m. gr.
Hof u. Garten, bei kl. Anzahl, für 50,000 Mk,
sof. zu verk. Off. u. V.  22 hauotvostlagerud.

«ssiinde schöne Lage. zw.
^11111 *4111 Uv , hier u. Sonnenbera.nahe

der Straßenbahn , 7 Wobnräume, Küche. Wasch¬
küchen. großer, mit Obst und Wein bcpffanztcr
Garten preiswerth zu verkaufen. — Nähere»
I/eonhardt , Kirchgasse 36.

Kelten MW Gelegenheit sar Mcker
Sichere Existenz.

Hau» mit Bäckerei, in bester Lage, in vollem
Betriebe, mit Kundschaft Umstände halber sofort
zu verkaufen. Offerten unt. V . «>. 41003 an
1». I ' rcni in Mai » ' . (J .-No. 41003) F2ß
Kauf — Verkauf.

Wer sich an der Bergstraße ankanfen oder wer
bauen will, wende sich vertrauensvoll an
Bensheinier Dangeschöst von (l . Loew &
Co .. Benshcim —Auerbach (Hessen).

Seit , billig Billa.
8 Zimmer, Kreirstädtchen, Mk, 14,000 offerirt

postl. Heidelberg . (F. k 50633) V 127Auerbach.
Vista mit altem schattigem Park ca. 6000 qm groß,

mit elektr. Lickt 11. Ga» zu verkaufen. Näheres
unter 1*0 . 122 an Glettrreitätsrvcrk Auer¬
bach, Auerbach, Hessen.

Solmsstraße, 160Rutbeii,
'V4441 $»4 4«A/S?» ganz oder getheilt, zu ver¬

kaufen. Näheres Wilhelmstraße 54, Bureau.
mittelgroße Land-

l̂ 744441 »444 ^ 4- bauier, in gesunder schöner
Höhenlage, nabe an Stadt und Wald, billig z»
verkaufe». Pläne ic. Oranieiistraße 4, 1 r.

Schöner Bauplatz
in allererster Kurlage , zur Errichtung e.

großen Privat -HotelS geeignet , sehr
preisw . Unter eonlantestcn Bedingungen
sofort zu verk. Anfragen mb ta. 20 t
an den Tagbl .-Verlag.

Villenbauplaß , ca. 36 R., au fert. Str ., zu
verk. Näh, Walkmühlstrabe 19, 1 r,

Abgep . Nauplalz für Etagenhaus zu verkaufen.
Straßenkosten werden fichergcstcllt. Baucapital
wird auf Wunsch gegeben. Näh. n. P . 22 (5
im Tagbl.-Verlag.

ftm»0liUtrn zu kaufe» gesucht.
Haus mit Restaurant

oder in welchem sich ein« errichten läßt , mit
20—25.000 Mk. Anzahlung zu kaufen gesucht.
Off. unter 3. 211 an den Tagbl -Bcrlag erb.

Beabsichtige Geschäfts- oder Ziukhau« zu kaufen.
Offerten unter 20 » an den Tagbl.-Verlag.

Rentables Haus vom Selbstkänfer mit großer
Anzahlung zu kauseu gesucht. Offerten mit An¬
gabe der Rentabilität unter II. 21 » an den
Tagbl.-Verlag.

Rentables Hau » sofort zu kaufen gesucht.
Offerten unter « . 21 » an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Kaufe rentable« Hau» m. M, 10- 25,000 Anzahl.
Gefl. Off. u. Vi.  218 au den Tagbl.-Verl.

Suche 2x3 - od. 3- u. 4-Z.-Ha»r , Süd ., v. Eigentb.
z. kauf. Off. unter «*. 21 » a. d. Tagbl.-Verl.

Gilt geballtes mies Haas
in bester Lage, rentabel, sofort bei hoher Anz. zu

kaufen gesucht. Vermittler verb. Näh, n. -128
an die Agentur der „Franks. Ztg.", Wiesbaden.

sin rentables Hans auf einen Acker
iViailfk zu tauschen, verbleibender Rest di»

zur Hypothek kann sofort aurdezahlt werden.
Reflectanteu wollen ihre Adrcffe unter 8 . 22 »
im Taabl .-Verlag aboeben,

Mtten -Bauplatz,
ca. 40—45 Rth., ev. mit Villa, in bester Kurlag«

(Sounenberger-, Park-, Paulinenstraße bevor¬
zugt) z» kaufen gesucht. Näh.

Baubürcau Blum , Rheinstraße 42.
in guter Baulage im Betrag«
bi» zu 300 Mille von Capit.
zu kaufen gesucht. Aeußerster

Drei», genaue Lageangabe Bedingung. Off. »ub
X. S . 09 » bef. Haascmteln A Vogler
A—«»., Berlin w . 8 . F68

Aecker

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
ms zu uberweisenden Anzeigen der
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Vietualiengefchäft sof. ges. Bleichstraße 10.
In KaushSnsern 11. Hotels gut eingeführtrm

Inserat - Vertreter
bietet sich bei hoher Provision großes G-schW
für vormhmes Frcmdorgan, in de» Monaten
März—Mai. Nur repräientable Vertreter mit
nachweislich stabiler Kundschaft werden um gefl.̂
Offerte unter .1. C . 8509 Rudolf Mos »®,
Berlin SW ., gebeten. (Ba.9487) F 127

30 Mk. Wöchentlich Gehalt
zahlen für den Vertrieb ihrer großartigen Neuheit

Pfitters & (xrenaenbach,
_ Hamburq I F51

n Nebenverdienst n
auch selbstst. Existenz ohne Mittel , ca. 200 An¬
gebote in allen nur denkb. Arten für Damen ua»
Herren jeden Stoude». AuSkst. 1PH

ßj.  Kiciiiior »t . Delmenhorst.
jed. Höhe sofort, evtl, ohut
Bürgschaft. Rückporto.

Schneldler . Berlin,
Beumestr. 24. F127

Darlehen!
Geld für alle Zwecke an Jedermann.

*.  l,o !!>üfrel . Berlin W.  64 . Rückvl»
Wer würde einem Beamten i. s. 5 . 2000 Mk.

leihen? Rückz. nach Nebcreinkuust. Gute Sicherh,
Offerten unter .1. 221 an den Taabl .-Verlag.

Wer leibt jung, strebs. Ehepaar iofori
100 'Mark gegen Sicherheit und hohe Zinsen ans
ein Iaht oder monatliche Rückzahlung? Offerten
unter S&. 220 an den Tagbl.-Verlag.
OOOO OOOOOQCOOOO

Architekt, o
flotter Darsteller moderner Rrchtiiiig, durch- 6
au» praktisch und mit diesigen Vcrbältniffeii sh
vertraut, 36 I . alt , wünscht dauernde oder V
vorübcrgebcude Beschäftigung, würde auch ^
Einzelauftrag rasch, gewissenhaft und zu X
mäßigem Preise erledigen. Spccialttät : V
Künstlerische Fassadenn. Jiinendecorationen. ^ß 62 an EBnaaen - '

A.-A.f Wiesbaden, Qö
lOOOOO ooooooooo

Für die Aufstellungv. statischen Berechn., An-
ftrtiguug v. Plänen f. Tiefbauanlagen jeder Art.
Hgiisentwässernngsanichlüfferc. empfiehlt sich bei
mäßigen Preisen (weil privatim) Ingenieur . Gef.
Offtrten unter V . 21 « an den Tagbl.-Verlag.

Offerten unter V. K
«toin JSi logier
Adolsrallee 7.

Geeignetes
Nnteruehmen,

wo man Möbel für ca. 15 bis
20 Zimmer veewcrttzen kan», sofort
gesucht. Off . Balinhof -Hotel.

vsal ^ iwator Zwei Platze (1. Rang.
«Itzt . ^ tzl.kli !l. l » gallciie, vordere Reihe,

IlboiinkmentD) sofort abzng. TauniiSstr. 5, 3 r..
10—12 Uhr Vorwittaas.
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Berl . Wilhelminenftr. 26,
Bau yültenschmidt,

kann unentgeltlich Boden angesallren
»Verden. Nähere» ArchitektV . Mt. » abry,
Wilhelmstraße5. Bart.

Bauschutt anznsakren. .»in erfr.
Weinbergstraße 6.

Uimüflt w. prompt btforflt inii . mifterlinlbbtr
Stadt . Dotzheimerstr. 13.  Koblengesch., Adlerstr.29.

NmzÄg« in der Stadt u. übet Land besorgt
unter Garantie Pb . Hinn . Helenenstr. 10. P.

Umzüge besorgt besten»
Marl nopp . Schreiner, Wellritzstr. 87,  2.

Reparaiarea an Nähmaschinen
aller Systeme unter Garantie prompt und billig.
(Rrguliren im Hans.)

Adolf Kampf , Mechaniker,
._ Daalgaff « 16._

Es ist erreicht
wird jede Hausfrau
sagen, wenn ihre
Scheeren, Messer

oder ihre Messerputz- und Fleischmaschine, sowie
alle» Haus- und Küchenqeräthe defect ist, deun bei

Ph . Krämer,
Webergaffe 3, Hof r. ,

wird alles wieder g. b. u. schn. wieder in Stand
gesetzt.

Aufpolirenv. Mobein, sow. sämmtl. Schreiner¬
arbeiten werden gut und billig ausgeflihrt.

»' >>. St . Weli . Schreinerei, Sedanstraße 16.
Seerobenstraße8, Part , links, werd. Rohr- u.

Strohstühle billig neu geflochten. Bestellungen
auch per Postkarte an Karl Kraft . Stühle
werden abgeholt und gebracht.

Ofensetzer  Wjer. Karlllr. 30.
Junger Gärtner , 24 Jahre, der mit Heiz.

umzugehen weiß, empfiehlt fichz. Unterhalten bon
Äflrten. Off, u. k». SI « an den Tagbl.-Verlag.

Herrrn-Anzüge w. mod. u. billig angefertigt,
lmSgebeflertund gereinigt Bleichstraße  12 . 8 St.

Eonfirmanden -, Damen « u . Kinderkl.
Werden billig anaef. Webergafie 48, H. 8.

Tonfirmanden-, Damen- u. Kinder-Kleider w.
Hi« u. bill. angef. Elli Bücher, Uorkstr. 16, 1. Et.
^ Anfertigung von Costümen jeder Art,
Jackett , Paletots , Capes zu billigsten Preisen
Hermannstr . 10, Modernisirung wird äugen.

Perf . Schn. empf. s. in Confirmand.-, sowie all.
Art . Kleider z. m. P . N. Gustav-Adolfstr. 8, Pt.

Eonfirmanden »,Damen «u.Kinderf leider
lv. gut u. billig angef. Bleichstraße 19, Stb . 2

Tüchtige Schneiderin empfiehlt ficb in und
gufier dem Hause. Bismarckring 3t , H. 3.

Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich in und
«nßer dem Hanse. Näh, im  Tagbl .-Verlag.

Durchaus tüchtige Schneiderin , perf. im
Zuschneiden, Maßnebmen, Anprobiren, sowie Ab-
2"dern von Confection durchaus erfahren, sucht
paff. Stell ., nimmt auch Saisonstelle an. Offerten
unter A.  aag an den Tagbl.-Verlag.

Schneiderin empfiehlt sich in u. außer dem
Hanfe, noch einige Tage in der Woche frei.
RSmerberg 24. Hoi grade,». Hoiofr.

Prrfeete Schneiderin ins Haus gesucht.
Offerten unter C . »ai an den Tagbl.-Verlaamim an oen L,agv>.-!venag.

Lücht . Schuetdcrin sucht noch cinig.ikunden
Blücherstraße 10, 8 I. _

Nahm. s. n. Kund, in u. «»Bet dem Hause
Heienenstraßel , P

und Frl . empfiehlt fich im AuSbesscrn von Wäsche
Kleidern, Karlstraße 1, 8 St.
Weiß », Bunt « u . Goldstickerei wird schön

angefertigt Saalgasse  8.
Zeichnungen für Stickerei und Brand«

Malerei werden angefertigt, auch auj jeden Stoff
ausgezeichnet Saalgasse 8._•

werden mit neuester Ben
OOltsbübbli federn-Reinigungsmaschine

gereinigt im Wiesbadener Bettfedernhaus,
flstauerga ffe 16._

edern werdend. Dampsapparat ge¬
reinigt b. Fr . Hicin , Asbrechtstr. 80,Seil"

Perfekte Büglerin sucht Kunden, auch
einige Tage im Hotel. Albrechtstratze 4,  H . 2.

. z. B. w g. u. v. d Schwoldchstr. 19, H.
Schlichterstr. I6 ânn Wäsche gemangelt werden.
Gardinenspannerei , d. Fst. 4i»Pf ., wird

schön und prompt bc!. Fcldstraße 18, Htb. 1 I.
Gardineu -Spannerei.

Billig, vorsichtig. Faulbrnnnenstraße12, 2 St.  I.
Hermannstraf, « 17,1 St . r. ,
werden Gardinen billig

gewaschen und gespannt.
Herrenwäsche w. ang. Goethestraße1, 2 r,

Dame » finden discr. Aufnahme bei Frau
■* nwn Wnadtciienh,  Astbeim bei Mainz.

_ , Damen "StR
Hilfe in allen Frauenleiden. Offerten unter
V . Sil an den Tag bl.-Verlag.

^ -»*1 in  des . Umst. s. g. Aufnahme.
\yA *♦ Wo Heimbericht ausgeschl. A»r-

fübrl. Off. u. s n postlag. OlSberg in West-
fale » erbeten.  _

Edle Menschenfreunde
werden gebeten, sich der drängenden Roth einer ver¬
schämten Familie anzunehmen, deren Ernährer seit
Langem erwerbloS ist u. die dadurch ihrem Unter¬
gang entgeaenzugehen drobt. Gaben, auch im
kleinsten Betrage, werden dankbar entgegen-
aenommcn Lanaaaffe 2b, 1. *

Kiuderl. Ebepaar nimmt Kind, nichru. 2 I .,
in g. Vfl. Näh. Frau Ernst, Wellritzstr. 88, H. 2.

Besseres llttadchen giebt fein 1 I . alter Kind
(Mädcki.l als Eigen ab. N. Dotzheimerstr. 92, H. 1.

Reiche Hcirathcu SSL ""
Frau Ol ». Ochei , Düsseldorf.

_ Eliiabetbstr. 66. F195

Heirath.
Für meinen Freund , selbstständiger Kaufmann,

Allfang 30er, evang., dem er an Damcnbckannt-
fchaft fehlt, suche ich ohne deffen Wiffen ein häuslich
erz. a»st. Mädchen mit etwas Vermögen behufs
baldiger Veibeirathuilg. Diöcretion Ehrensache.
Offerten mit Photogr . erbitte u. Chiffre O . SSL
an den Tagbl .-Verlag. Pbotograpbie gebe zuriick.

Leistungsfähige Wäscherei übernimmt Hotel-,
Benfions- und Privatwäschc. (Eigene Bleiche.) i
Iadnstraste 14, Part. __

Geübte Kriseurin sucht noch einige Damen im
Abonnement. Näh. Bleicktzratze4, Hih. 2. St.

Tüchtige Friseuse nimmt noch Kunden in und
außer d. Hause an. Helenenstr. 2, Ecke Bleichstr.

Geübte Frisenrin
(Tbüringerin), momentan bei mir in Stellung,
lucht noch einige Damen im Abonnement zu
frifiren (6 Mk. monatlich). Näh. bei

LV, Solihach . Hofft., Bärenstraße 4,

HüjMW fjeil-«pitti|Hltu.Wstge
Olga Kalborg,

Schwaldacherstrahe 4 , 1.
"Für Damen!

Gesichtsmassage Adelheidstraße28, Gartenh. 2.

Lme gehilSeie,
sehr intelligente GeWsMuie
wünscht mit gutsituirtem Herrn bekanntz» werden
— nur bei gegenseitiger Neigung Heirath. St.
Diskretion geaenseitig. Offerten bitte vertrauenr-
voll u. A . SSI an den Tagbl.-Verlag zu richten.

Bitte um Lebenszeichen.

ISIne S -xid-r -Aurpade de« „ArteltimarN de« Wieib- dener
Iagbl »tt" erlchelnt dm Vorabend elue« jede» Nuigaberag« >»
»erlag , Langgage S7, und enthält jedesmal alle Dienstgejnche
und Dicnftangebote. welche in der »achfterlchelneiiden Rümmer
de« . Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. 8011 d U!]t
tn Bert »»!, da« Stück d Psg., von « Uhr ab außerdem
unenlgelttiche Eiusichtnahine. — Bet tchriftliche» Offerten
emvftcdtl e» sich, »ichl Ortginal-Zeugnisie, sondern deren Ab-
ichristen brszufugen; für Wiedererlangung etwa deigelegicl
Original - Zenginfl? oder lonfttger Urkunde» übernehmen wir
fctnrrlei gtewahr. — Offerten, welche innerhalb 4 Woche» »ich»

abgetzolt worden sind, werde» »»eröffnet vernichtet.>

Z ,r Vereinfachung des qeschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Riebrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Weibliche Nersvireir, die Stellung
finden.

Berkänferin
f. ein erstes Delikatessengeschäftin ein. Universitäts¬

stadt Baherns gesucht. Schriftl. Offerten bis
Montag Hotel Nonnenbos, Zimmer No. 28.

I Verkäuferin I
gesucht. Simon Meyer . Lauggaffe 14. Ej

Verkäuferin fürModes
sucht I" . I ' eaucellier . Marktstiaßc.

! Wir suchen per 1. April mehrere
angehende Berkäuferinuen.

S. niiimentlml & Co .,
• Kirchgaffe 46.

Tüchtige Taillen - it. Aermel -Arbeiterinnen
gesucht Adolssallee 6.

Rock- und Taille,i -Znarbeiterinnen , sowie
Aermel -Arbeiterinnen für dauernd gesucht.
Martlu LViexanck , Langgasse 37.

Tüchtige Taillen «Arbeiterinnen , sowie Zu-
arbciterinnen bei guter Bezahl. dauernder
Beschäftigunggesucht Friedrichstratze 44, 2.

Persekte TaUeaalbeilemaea
finden dauernde Beschüftig , e-e,rl »«vi,aer

Hülincr , Nheinstraße 26, GtbS. P . r.
Eine Rockarbeiterm, sowie Lehrmädchen für

Damen-Confection gesucht Kirchgasse 29, 2. Et.

Rock-ii.TMenorbeitenniien
gesucht.

UN. faeraon , Wilftelmstraste 40.
Perfect « Rock-Arbeiterinnen sos. gegen hohe»

Lohn für dauernd suchen
fveacliw . stein berat . MauritlllSstr . 7.

Persecie Saiüenarbcitennnen
gesucht. II . « «ei » . Wilhelmstraße 86.
Confection C. Rres-Uelrereck,

Wilhelmstraste 12, 1,
sucht zum 15. März, auch früher, noch perf.
Taillen «, Rock- n . Znarbeiterinnrn , zwei
perf . Maschinen - Näherinnen.

Tüchtige Taillen - «rnd Mockarbeiterin sofort
dau ernd gesucht Häfnergasse 13, 1.

Mädchen , im Kleiderniache» geübt, finden
dauernde Beschäftigieng. A.  ibebu *. Damen-
Confcctio», Langgassc 23.

Junges Nähmädche» geiucht Helenenstraße 11, 1 l.
Tüchtige Znarbeiterinnrn sofort ans dauernd

gesucht. M. Ijeister -Ilodocli,
Gr . Burgstraße 9.

Näln nndchen ges. Kirchgaffe 47 bei sei » »-, «! .
Näbmädch«», f., von Hand f., Weißnäderin

n. Lehrmädchen sos. gesucht Adlerstraße3, 1 r.
Tüchtiges Näbmädchenz. Beiardelten für dauernd

ges. R. A. Senstleben, Damenschli.,Lllisenstr. 34.
MoÄes.

Tüchtige selbstständige »Arbeiterin , sowie tüchtige
Bcrkäuferin sofort gesucht.

41. Tauber , Webergaffe 23.
Suche sofort eine tüchtige

Heberlinir , Pubgeschäft , Dotzheimerstraße 48,
Ecke Kaiser-Friedrich-Ring.

Tüchtige Putz-Arbeiterinnen unter günstigen
Bedingungen engagirt

jnllu * Bormaim , Kirchgaffe 44.
Tüchtige Putzarbeitcrin (Jahrcsstelle) gesucht.

Offerten unter II . B hauptpostlagernd.

Weitzzeugnäherin
für die Maschine für dauernd gesucht

Corsettgeschäft Langgaffe 53.
Lehrmädchen

gegen Vergütung geiucbt.
Papeterie I, . Illach , Webergaffe 15.

(Älper  sofort mehrere junge Mädchen
wHu ) L als Lernende.

Kaufhaus I îlhrer , Kirchgaffe 48.
Lehrmädchen mit g. Schulbild. p. 1. Slpril ev. fr.

geg. Vergütung ges. Cfesclrivister Strannn.
Webergaffe, Weißw.- und Ausstattungs-Oleschäst.

4 ^ u»T»«»mädchcn für Pavicr - und Swrcib-
waarenhandl.zu Ostern unteraünstiaeu

Bedingungen gesucht. Offerten unter It . 19 .1
au den Tagbl.-Vcrtag erbeten.

Ein Lehrmädchen gegen sos. Vergütung gesucht
Wilhelmstraße54, Blumen Handlung.

Lehrmädchen für die Schneiderei zu Ostern
gesucht. A . Sauer , Hellmiindstr. 53.

Lehrmädchen für Kleidern,, ges. Schachtstr. 7,1.
Mädchen können das Kleidermachenu. Zuschneiden

grüildlich erlernen Kirchgaffe 17, 1 Tr.
Mädchen könnend. Kleiderm. ». Zuschn. gründl.

erlernen Kirchgaffe 47. 2 bei Fra » Schnnd.
Mädchenf. d. Kleiderm. erl. Helenenstr. 11, 1 l.
Lehrmädchenf, Kleiderm. ges. Hcllmundstraße8, 1.
Fräulein aus auter Familie kann das Putz-

geschäst erlernen. Hücker , Langgasse 8,1 . Et.
drei tüchtige Hotelhaushält.
(60—80 mtl.), ferner Hotel-,
Restauration?- und Herrsch.-
Köchinnen (30 —100 mtl . ) ,
Ikaffee- n. Beiköchinnen(30 dis

50 mtl.), eine Erzieherin, kath., zu einem3-jätzr.
Ki»»de, zehn bessere Stubenniädcheu (25 bis
85 mtl.), zwei Kinderpflegerinnen, Kinderfräul.,
Fräulein z. Stütze in Hotel u. Privath ., tüchtige
Büffetfräulein, Servirfräulein , über zwanzig gut
bürgertichc Köchinnen(30—35 mtl.), ebenso viel
AUeliimädcheu(25 mtl ), nette Hausmädchen in
Hotels und Herrschaftshäuser, Kochlehrfräulein,
Herdmädchen, fünfzehn Zimmermädchen in Hotel
u. Pensionen n. tücht. Küchenmädchen (30 mtl.).

Central -Küreau
Fra« Fina MaUrabensterNz

(geb. Dörner),
Bürcau allerersten Ranges , Etellenverm . ,
24 Langgaffe 24 , 1. Et . , gegenüber dem

„Tagblatt ". Telephon 2555.
Haushälterin.

Fremdeiipension per 1. April gesucht. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag.

z. 1. April eine gute Köchin
Hlvfllilli mit Hausarbeit f. kl. Familie.

Prima Dienstbuch-Zeugnisse erforderlich. Lohn
von 25 bis 80 Mark monatlich. Näheres
Kapelleiistraßc 19.

aeschäit erlernendLücke

Für Herrschaften
nutz Stellesuchenoc.

Reil! Sofort gute Stelle Res!
erhalten bei hohem Lohn:

Köchinnen, Hausmädchen , Zimmer¬
mädchen, Mädchen allein , 5Liuder- und
L̂üchenmädchen, Servierfränlein , Haus¬

hälterin , Stützen der Hausfrau re.
durch das

Resom-Vmeau BreitrM,
Luxembnrgstrafte 11, Laden.

treng reelle Bedienung.

Suche Herrschaftsköchinnen , bessere Hans,
n . Alleinmädchen . Frau Lun » . Stellen.
Vermittlerin . Ellenvogengasse 7,  1.

Oerfeete Köchin
per I. April ges. Hotel Be, «der , Häsnergaffe lo
Ein braves Mädchen , welche« gut bürgt,koche,,'

kann, gesucht Kapellenstraße 65.
Fle-ßiges reinliches Mädchen auf gleich gesucht.

Rest. Storchnest , Schulgasie 10.
Evang. Mädchen, da« eins, bürgerlich kochen kann

und auch willig z» anderen wirbelten ist, per
15. d. M. gesucht Schwalbacherstr. 45a, 2 recht«
bei Weyjraiidt.

Ges. Mädchen, das fein bürgerl. kocht
und Hausarbeit übernimmt. Nähere-

Hirschgrabcn5. 3 bei Schneider.
Stetten -Nackweis

Sedanplatz 3 , 1,
sucht znm 15. März zwei tüchtige Spülmädchcn,

Lohn 30—35 Mk. Diakon deiixer.
Ein Mädchen,

kann, für einen kl. Haushalt aesucht. Meldung
9—10 Mlorg. u. 8—4 Nachm. Nerotbal 2, Part.

Alleinmädchen für Hausarbeit vcr 15. ds. oder
früher gesucht Luremburgstraßc7, 1 r.

Mädchen mit guten Zeugnissen
gesucht Dotzheimerstraße70a, 3.

Tückt. Mädchen, da« jede Hausarbeit gründl. verst.
und etwas kochen kann, argen guten Lohn zum
1. Avril gesucht Bertramstraße 11, Part.

eum 15. März, evcnt. 1. April
v ’/vyWw .pJ»- ein tüchtiges sauberes Küchen¬

mädchen. Nur Solche mit guten Zeuaniffe,,
werden gebeten, sich zwischen -/-6 und 7 Uhr
Gartenstraße 4 vorznstellen.

Ein tücht. Mädchen aes. Nah. Luisenstraße 12, 1.
Sauberes zuverlässiges Kindermädchen für

sofort gesucht Fischcrstraße 8.
4- sofort oder 15. ein bescheidene»

IsJvflSPjl anständiges Alleinmädchen
Kleine Wilhelmstraße3, 1. Et.

Ein aust. Mädchen (auch vom Lande) gesucht
Bülowstraße 7. P.

Dienstmädchen znm 15. d. M. bei gutem Lohn
gesucht Rbeinstraße 24, P.

Besseres Sllleinmädchen in kl. Familie zum
1. April gesucht Lnisenstraße 20, 1 r.

Br . reinl. Mädchen gesucht Große Burgstr. 7, 1 r
P5T " Sofort gesucht besseres Zimmermädchen

Sonnenbergerstraße2, Part.
Tüchtiges Alleinmädchen ans 1. April in kl.

fei nen Haushalt gesuchr. Näh. Goethestr. 8, 8.
psy  Zum 15. März ein sauberes , brave»

Alleinmädchen
gesucht, das die Hausarbeit verstellt und
Liebe zu Kindern hat , Bülowstr . 2 , 8 r.

Ord. Mädchen ges. Kaiser-Friedrich-Ning 36, P.
Ein kleiner Haushalt sucht ein Mädchen, welche»

waschenn. bügeln kann, per gleich od. 25. März
oder 1. April. G»!e Zeugnisse erforderlich.
Näh. Spiegelgasse1, 2. Stock rechts.

Ordentl iches Mädchen gesucht Elisabethcnstraße 18.
Ei» junges braves Mädchen gesucht

- Faiilbrunnenstraße 4, 1.
Tüchtiges solides Alleinmädchenf. alle Arbeiten

znm1. April gesucht. Vorznspr. Vorm. v. 8—12.
Abends von 7—9 Uhr Schlichterstraße 18, 8.

Tüchtiges Sllleinmädchen für kl. Haushalt zum
15. März gesucht Elisabethenstraße15.

PPT “ Ein lüchtigeS Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann, gesucht.

Cb . lieiper , Webergaffe 34.

Junges Mädchen per 1. Aprii 1903 gesucht
Wilhelmstraße 48, Cig.-Geschäft.

Geiucht für Kochen „ . Hausarbeit alleinstehende
Frau oder älteres Mädchen für kl. Haushalt
(Vater ,,. Sobn ) a. sof. 91. Hermannstr. 15, 1 r.

Ein gesetztes brave« Alleinmädchen , welches in
besseren Häusern gedient hat, mit guten Zeug¬
nissen von kinderl. Ehepaar per 1. April gesucht.
Zu ersrageu im Tagbl.-Verlag. 8

Gesucht
zum 1. April Wege» Heirath des jetzigen Mädchen»

ein in der guten bürgerlichen Küche, sowie ia
jeder Hausarbeit ersahrenes

Alleinmädchen
zu einzelner Dame. Gute Zeuaniffe erforderlich.
Vorzustellen Morgens 9—11, Nachm. 8—4 Uhr
Kapellenstraße 77, P.

Ein kräftiges jüngeres Alleinmädchen nach
auswärts gesucht. Zu melden Scharnhorst-
straßc 15, 2 r.

Mädchen , welche» etwas kochen kann, gesucht
Danibachthal1, P.

Ein Mädchen, am liebsten vom Lande, gesucht geg.
Hoden  Lohn Platterstraße 16.

srash Gesucht älteres anständiges Mädchen.
AWW das bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeiten versteht, Bahuhosstr. 18, 1 l.
Alleinmädchen für Hausarbeit und Fremden»

bedienen gesucht Kapellenstraße4, P.

Allein -'ZL .!." Ä
Kaiser-Friedrich-Ring 17, Gtd. Part.

Ein braves reinliches Alleinmädchen gegen guten
Gehalt  gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 26, 3.

Ein Mädchen für Hausarbeit ges,
P # Rieblstraße 11, 2 r.
Ein junges Mädchen für Hausarbeit gesucht

Faulbrnunenstrabe 7, 2.
Ein reinlichesu.fleißiges Hans-

lltrihrflflt urit guten Zeugnissenz. 1. April
IlimHIjln ges. Vorstellung zwischen3 und
5 Uhr Nm. Elisabethenstraße 12, Schweizcrhaus.

Ein einfaches brave« Mädchen zum 15. März
geiu cht MauritiuSstraße 4, 2.

ISgr * Ein tüchtiges Zimmermädchen , sowie
em ordentliches Hausmädchen sofort gesucht
Webergaffe7, Handschuhgeschäft.

Tücht. Mädchen für kleine» Haushalt z. 15. März
oder 1. April gesucht Grabenstraße 12, 2. stock.

für Hausarbeit gegen guten
Lohn zum 1. April gesucht

Webergaffe 44 , Kurzwaareu-Geschäft. '
Ein Alleinmädchen für einen kleinen Haushall

gesucht Rheinstraße 83. 1.
ein Mädchen, das kochen kan»

RNkslliHl Adclheidstraßc 38.
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Ein lildhtifir«

••Miidchcn,
Gesucht brav«» fleißige» Mädchen, welche» etwa»

koche» kann u. jede Haurarbeil versteht, zu Sit.
Ehepaarf. 1. Avril, Vorzust. 4—6 Uhr Nachm.
Liebrichcrstraßc6», 1.

Or anienstr. 8, 1, Mädchen für Haurarbeit gesucht.
Ein ältere» ftr &uUitt , welcher auch
bürgerlich kochen und den Haurbalt

führen kann, zu einem Wittwer gesucht. Wo?
sagt der Tagbl.-Verlag. Ae

Br av, ord enil. Mädchen ges. Forkstr. lg, Bäckerei.
«rtBN . Gin ältere- besseres Mädchen,
Wmf  welche » gut kochen und vaurarbeit

übernimmt, gesucht für auswärts. Er wird ge¬
beten sich zwischen9 und 8 Uhr Kaiser-Friedrich-
Ring 82, 2, vorznstellen.

AilWiidiifes MilSlheil
«um Serviren sofort gesucht. Nähere» „Zur Ein-
" tracht", Biebrich aMh., Mainzerstr. 1b. F164

Kräftiges Mädchen, das etwa» kochen
kann, gesucht Gocthestraße 18, Part.

Ein brave« reinl. Mädchen kür alle Hausarb.
gesucht Schiersteincrstraße3, P.

für 1. Slprtl oder früher ein
bessere» Mädchen für Küche»nd

Hausarbeit und ein bessere» Kindermädchen,
da» gut nähen und bügeln kann. Borzustellen
mit Zeugnissen Nachmittag» vonb—7 Goethe¬
straße8, Part.

Hausmädchen,
anständig, gut empfohlen, da» näben und bügeln

kan» n. zu persönl. Hilfeleistung bereit ist, gesucht.
Vorstellung mit Zeugnissen Vorm. 10—12 oder
Nachm. 2—4 Mainzerstr. 13 bei Frau Geheim»
rath von Relrheuau.

Ein Zimmermädchen mit Zengnisien sucht
Hotel Nonnenhof.

Ein braves Mädchen gesucht
_ _ Bahnhofstraße 12.
Br. Mädchena. 16.März ges. Oranienstr. 54. 3 l.
Suche besserer Kindermädchen bi» 1. April oder

früher. Fr. Ur . Alt , Neudorserstraße8.
-mm1. April oder früher ein
starkes tüchtiges Mädchen

Scbwalbacberstraße 14, 1 St . link».
Einfache« gesetzter Mädchen für kleinen Hau»-

halt auf 15. gesucht. Näh. Kirchgasse 58, 1.
Ein junges Mädchen sofort ges.

_ _ Schwaldacberftraße9, im Laden.
Kräftiges Küchenmädchen sucht sogleich

Hotel Nonncnliof.
Mädchen(auch v. Laude)

S& UlilFt 1 z. 15. Blärz in einen klein.
Haushalt fiesuch! PhilippSbergstraße 45. Part . I.

Ein älteres, i» Hausarbeit erfahrene» Mädchen
gesucht Kaiser-Friedricl-Ring 14, Part.

^n tüchtiges, ordentliches
Zimmermädchen mit Zeug¬

nisse». Nerothal 23.
"ach Kreuznach ein in Küche u.

Wt f ♦» * Hausarbeit erfahrene» Allein¬
mädchen zu einer Herrschaftv. zwei Personen.
Anmeldungen Kaiser-Fricdrich-Ring 23, Part .,
Morgen» von 10—12 und Abend» von7—8.

Zuverl. tücht. Mädchen gesucht Adelbeidstr. 83. 1.
Alleinmädchen, LN.ssL

HauSarb. versteht, für kl. Haushalt, zwei Pers.,
aesu ckt Kaiser-Fricdrich-Ring 42. 3.

' Ein brave» Kindermädchen auf gleich
gesucht Moritzstras-e 60, 1 l.

Willige» fleißiger Mädchen für kleinen Haushalt
gesucht Körnerstraße5. Part . I.

Tüchtiges Dienstmädchen in kl. Landstädtchen
a.d. Lahn gesucht Roonsii aße 22, 2 l.

Besseres Mädchen, das nähen kann, zu Kindern
gegen guten Lohn gesucht Blumenstraße4, 2.

Solide» Mädchen, das g. bürgl. kochtu. Hausarb.
tbut, gegen guten Lohn gesucht Blumenstr. 4. 2.

Ig Sauberes Zimmermädchen»perfectg in Hausarbeit und im Serviren, für sofort
g gesucht. Gute Zeugnisse ersorderl. Persönl.
g Vorstellung 10—3 öder5—9 Uhr.f-, Kurpensio» Sonnenbcrgerstraße26.
unge» Mädchen gesucht Berlramstraue 20, link».

Ein bessere»Hausmädchen mit guten Zeugnissen
w. gesucht NicolaSstraße 12, 2,

saubere» Alleinmädchen für
Kücheu. Hausarbeit in rub.

Haushalt gesucht Scbcnniiorslstraße12, 2.
A Mädchen für Hausarbeit ges, Hellmuudstr. 27.

ein Mädchen für Kücheu. Hau»
arbeit zw. 8 u 9 und 4 u. 5.

Nicolarstraßc 12, 2.
Tüchtige» Alleiuuiädcheii zu kleiner Familie gesucht.

Vorstell, nur Vormittags. Oranienstraßc42, P.
Gesucht zum 1. April, ev, früher, ein tüchtiger

solides Alleinmädchen, welches bürgerl. kochen
kann. Näh. Adolssallee 81, P.

Einfaches braveS Mädchen findet
_ gute Stelle in kleinem Haurhalt.

Nähere» Lehrstraße6.
I . Mädchen v. L. kür Hausarbeit zum1. April

geiucht Goldgasic6, 1.
Gesucht in großer Anzahl tüchtige Alleinmädchen,

w. die seine u. eins. Küche verit., bess. Stuben¬
mädchen, w. gut nähen, gediegene, einfache Hau»-
und Laudniädchen. Alle in nur d. Privatst.,
sowie zu eiuz, Personen bei hohem Lohn. Eintr.
sogleich, 15. Marz oder1. April. Frau Müller.
Stelleuvcrmittl., Scerobenstr. 4, Souterrainlad.

Gesucht

Gesuch.
Ein zuverlässige» Mädchen, welche» gut bürgerlich

selbstständig kochen kann, in Hausarb. bewandert
ist, gute Zeugnisse hat, wird für ein bessere»
Hau» zu zwei älteren Eheleuten als Mädchen
allein zum1. April gesucht. Vorzustellen Nach-
mitlogsv. 3—6 Ubr Nerobergstraße 11», 2 St.

Ordentliches Mädchen zu einem3-jähr. Kinde
und für etwa« Hausarbeit per 15. März gesucht
beiW ilhelm Aietor , Kl. Burgstraße 7.

Geiucht ein tüchtiges Mädchen,
tß &qP  welches kochen kan», per 1. April

oder früher. Näh. Morigstraße 20, P,
I . M. i. g . i. kl. Haush. Dotzheimerstr. 26, M. 1 l.

~ Hau»- u. Alleinmädchen für bessere
Häuser gesucht.

Frau Will»« « «rieh , Stellenvermittl.,
Schulgasse2, 1.

©tue geübte Büglerin , i ÖCt Ößllßfrflll
De auch gut waschen kann, wird gesucht Emser- % WUVJUIUwelche auch gut waschen kann, wird gesucht Emser

straße4, Vdh».Part . Carl Solieninrer.
Tücht. selbst, Büglerin sof. ges. Hellmundstr.28. 8.
Mädchen gäU'Ä ’i L""

für dauernd gesucht
, . . Alwinenstraße24.

Mona tsmädchen von V»7—10 ges. WSrtdstr. 18. 1.
T “ Pünktliches anständiges Monats¬

mädchen von',«7—12 Uhr gesucht. Kann auch
Nachmittag» besch. w. Karlstr 18, Part.

Aust. Monatsfrau od. Mädchen über Mittag
gesucht Schiersteinerstraße 12, Part.

Monatrfrau M. 1 St . gesucht Webergasse 84, 1.
Sofort gesucht zuverlässige reinliche Monats¬

frau für einige Stunden am Vormittag. Näh.
Walluferstraße 10, 2 link».

Reinl. Monatsfrau oder Mädchen für Vor¬
mittag» 2 Stunden gesucht Seerobcnstr. 9, 1 I.

Jüngeres braves Monatsmädchen tagsüber
gesucht Wellritzstraßc8, Hntgeschäik.

Eine  Monatsfr. für de» M. gesucht Feldstr. 7, 2.
WT"Junges Mädchen sofort tagsüber gesucht

Dotzbeimerstraße 26, Gtb. I recht».R  Brav. tücht. Mädchen tagsübergesucht Pkilippsbergstraße9, 1.
Kartoffclschälenfür Nachm, gesucht

Elisabetheustraße9. F204
W"" Ein Mädchen von 16—17 Jahren tags¬
über gesucht syorkstraße 15, 2 recht».

Ein reinliches jungeS Mädchen tagsüber gef.
Helcnenstraße6, Vdli. 1.
V Ein sauberes Laufmädchen wird gesucht
Kirchgasse 18, Blumenladen.

Kräftige» brave» Laufmädchen gesucht.
VI. EieUlrr - notlnch . Gr. Burgstr . 9.

Ein Laufmädchen gesucht,
II . Ileuovl , Webergasse 11.

Ein säubereS Laufmädchen gesucht Wilhclm-
straße 54, Blumenbandlnng.

WlÄiWfoatt » zum Flaschenspülen suchtVJiUVuiCn  Hardt . K-llerstraße 17.
Mädchenz. Flaschenspülen gesucht Sedanstraßc8.

Meistttche Personen , die Stellung
suchen.

Demoiselle,
28 ans , NeuchAteloise , comprenant l’Allemand,

5 ans dans rnsme familie , bonne leotrioe,
sachant h Cond la Couture , pouvant trö » bien
surveiller manage et cuisine , cherche place de

Dame de Maison
(de familie clir4tienne ), aupres de dame seule.
Soignerait aussi dame malade . Exceüentes
r6fer . On |>rie de s’adresser aous ohiffre
8. 5ß. «I341Sk (S .cpt.357) F127

Rodolplie Moise , Stuttgart.
Geb. Dame sucht Stelle al» Gesellschafierin oder

Hausdame(Sprachkenntnissc vorhanden). Off.
Frl. Vischmann . Hagenau (Elsaß).

Ig . gebild. Dame, läng, im Ausld . gew.,
der franz.»span. u. engl. Sprache mächt.,
sucht Stelle alS « efellsch., Empfangsdame
oder fein. Brrkäuf. Beste Res. Off. u.
IV. U. 034 an

Haaieniteln & Vogler A .-G .,
Wiesbaden, Adolssallee 7.

ine Verkäuferin, seitber in der Cdocoladen- und
Coussl.-Branchc tbätig, wünscht bald Stellung.
Offerten unter E . « . hauvtpostlagenidMainz.

eine tüchtige Verkäuferin für
Colonialw.-Geschält. Eier-,

Butter-, Käse-Branche, mit guten Zeugnissen, kür
Ivo- und Mainz. Nädere» durch Frau « 11 ,«
«Illllor . Placenrin, Elleubogengasse8, 1 l.

Junge» Mädchen suä,t Stelle in Konditorei oder
Coloiiialwaarengcschäft. Offerten unter C. E.
Mädch-ubeim Oranieustraße

Ein Fräulein au« besserer Familie, welche? die
Handelsichnle besucht bat und schon im Geschäft
tbätig war, sucht Stelle al» Buchhalterin,
Offerten unter V. 81 » an den Tagbl.-Verlag

Fräulein,mit sämmtlichen Comploir-
arbciten vertraut, flotte Schritt, pers

Maschinenschreiberin, sucht unter besch.Ansprüchen
Stelle. Off. u, H . 31 » an den Tagbl.-Verl.

Unabhängigeseinfache« Fräul. sucht irgend welche
Besch, d. Tag über bei Dam. in Hotelo. Privat-
hau». Schachtstr.4, 1. Et„ a. d. Schwalbacherstr.

Eine pcrfecte Schneiderin , welche auch alle
and Arbeiten verflebt. sucht Stelle al» Jungfer.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Q

Näherin nimmt Arbeit an in und außer dem
Hanke. Näh. Roonstraße 17, Frontsp.

Fräulein , perl. in, Nähen, sucht Stellung außer
dem Hanie. Näh. Hellmiindstraßc 82, 2 St.

Fräulein, 85 Jahre, Nordd.. in d. f. u. b. Küche,
Hau»- u. Handarb. crfabren. gern thätia, sucht
z. 15. März, a. später. Stell, al» Haushälterin.
Offerten unter E . B«8  an den Tagbl.-Verlag.

Fränlesn sucht auf ein halbe», ev. ein ganze» Jahr
Stellung al» Kochfränlein in qutem .Hotel.
Offerten unter NI. 31 » an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht für einfach., gut erzog. Mädchen von
14 Jabren Unterkunft bei entsprechendem
Pensionspreis in katb. bcff. Familie z. Er¬
lernungd. Haushalt. Offerten unter T . 381
an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen möchte di- feinere
VKüche geg. Bezahlt»»« erlern.

BÜr. Wnllrabenstein , geb. Hörner,
Lanagafle 24.

in allen Zweigen de»
MKatzAk Hansb. durchau» per!.,

sucht Stellung al» Haushölt., kalte Mamicll.
Weißzengdeschließerin oder zu alleinst. Herrn bi»
1. April. Gute Zeugnisse vorbanden. Gefällige
Offerten nach Mainz , Kirchplatz 10, 3. Et.
Eine Hanshälterin,

gestützt auf g. Zeugn., sucht Stelle in kl. Haush.
od. bei einz. Herrn. N. Frau Elise »ierich,
Slellen-Vermittl., Scbiilgasse2, 1.

Köchin sucht Stell. Lehrstraßc 25, 2.
Pcrfecte Herrschaftsköchiu mit prima Zeug>

uiffen sucht sofort, 15. März oder 1. April St
Offerten unter Al. 3 «»» an den Tagbl.-Verl.

Gut bürgerliche Köchin sucht Stellung zum
1. April, nur in ein. Herrschaftshause. Zu « fr,
Victoriastraßt 27, P.

suchta. 1. April ein j. Fräulein, ev., an» guter
Familie, Stellung in besserem Hause. Suchende
ist in sämmtl. Hausarbeiten, incl. Schneidern
Bügeln 2C. gut bewandert»nd siebt mebr auf
famil . Bebandlung al» Gehalt . Gefl . Off . and
». E . « 318 an (S.ept. 368) F127

Rudolf Haue . Stuttgart.
Sclbstständ. Köchin sticht Aushülfrstellc. Bertram«

straße 15, Vdh. Frtsp.
Perfeete Herrschaftsköchin

v. auswärts s. Stell«. Offerte« n. C. 33»
an den Tagbl.-Verlag.

Eine selbstst. Köchin sticht Stelle in bess. Privatd.
Gute Zeugn. vorb. Näh. Saalgasse 14. Htb».

Durchau» firme Köchin sucht Stelle, gleichwo
Stadt oder Land. Frtedrichstraße 28.

Persectc Köchin sucht Stell. Mauergasse 9.
Verfecte Köchin flicht Stell. Grabenstr. 6, 2 St.
Perfekte selbstständige Köchin, sehr gute

Zeugnisse, sucht Stelle, geht auch zu eiuz.
Herrn. Näh. Oranieustraße 54, Hinterhaus 3.
Daselbst sucht auchj. tücht. Frau für Abend»
Laden oder Büreau zu putzen.

Tücht. zuverl. Herrschaftsköchiu mit prima Zeugn.
sucht Stell. Schwalbacherstraße8, Gemüselad.

Empfehle Herrschnsisköchin, eine Kaffeeköchin,
bessere Hausmädchen. Frau l .ang , Slellen-
Vermittl., Ellenbogenaaffe7, 1. Tel. 2363.

Ei» Mädchen, welche« fein bürgerlich kochen kann,
f. St . al» Köchin. N. Hcrrnaartenstr. 1, Frtsp,

I Gebildetes Fräulein sucht Stelle al»
Stütze, perf. im Kochen, Familienaiischl. erw.
Offertenn. o . 313 an den Tagbl.-Verl. I

Geb. jg. Dame
s. sof. Stell , z. Ueberwachung— Stütze

eines vornehm. Haushalts . Off. unter
E . 310 an den Tagbl.-Verlag.

Junge Tdüringerin sucht sofort Stelle al« Haus¬
mädchen oder zu größeren Kindern, sowie perf.
Köchin mit Pr.Zeugnissens. sof.Stelle, auch al»
HauSbält. Off. aii E . SchUfer , Lehrstr. 12.

Einfache- gebildetes Fräulein , erfahren im
Haushalt und Kindererziebnng. sucht paffende
Stellung, eventuell bei alleinstehendem Herrn.
Näb. Kapcllenstraße8. 1.
jSSSBĥ Geb. jg. Dame s. bald. Stell , z.1—2 Kindern n. «. Badeorte.
Off. n. E . 310 an den Tagbl.-Verlag.

Nettes Mädchen, welche» die Hotelküche erlernt
bat, sucht AuShülfSstelle in Hotel oder Privat
vom 16. März ab. Näb. Geirbergstraße 38.

Ein in Küche und Han?arbe!t erfabreuc» Mädchen
stickt zum1. April in besserem Hause Stelluna.
Offerten unterJ . 31 » an den Tagbl.-Verl. ch

Ei» eins. Frl., w. im Koch-n >,. Hausarbeit dew.
ist, f. Aurbülfe. Näberc» Lehrstr. 11, Heimat.

Bessere» Mädchen s. Stelle bei feiner Herrschaft.
Stellcuvermitilerin Fricdrichstr. 14, M. 2.

SaubercS Mädchen, welche» bürgerlich kochen
kann, sucht Stelle. Moritzstraße 62, Hth. 1 l.

Bessere» altere» Mädchen, im Kochen und Nähen
u. allen hänrl. Arbeiten erst, sucht Stellung, am
liebsten bei alt. einz. Ebevaar. Gef. Offerten
unter A. 33 « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Auständiae» solide» Mädchen von Kaiserslautern
sucht Stelle in kleinem besseren Haushalt oder
zu einem oder zwei gr. Kindern. Zu erfragen
Hcrderstraßc 31. 8 links.

Anständiae» Mädchen sticht Stelle als Allein-
niäddien. Näh. Herderstraße1 2 r.

Junge» saubere« willige» Mädchen sucht Stelle
als Stütze der Hansfrau in besserem Haufe.
Näb. >u erfragen Skeingaffe 21, Hth». 2. Et.

Ein fleißiges Niädche» s. Stelle. Röderstr. 6 H.
Ein Mädchen, da« 2Jabrc im Kindergarten tbätig

war. st St . z» Kindern. Näh. Hartingstr. 9, P.
Ein brave» Alleinmädchen sucht sof. Stell, in kl.

f. Hanrb. Näb. Friedrichstraße, Mädchenbeim.
Gediegene» zuverlässiges Mädchen, 4- und 5-sähr.

Atteste, d. fein kocht, sticht Stelle zu einz. Dame,
ebenso nette Allein-, Hau»- und Landmädchen,
vorzüglich emvGblcn. Fra» HUller , Stellen¬
vermittlung, Scerobeustraße4, Souterrainladen.

Tücht. Mädchen, z» jeder Arbeit willig, lucht sofort
Stelle, auch in der Küche. Herderflr. 83. Htb. 1 r.

JungeS Mädchen vom Lunde sticht Stelle.
Näb. Parkstraße 39, Garieiihan».

Ein angebende» Bügelmädchen sucht Beschäftigung.
Bleichstraße9. Htb. Part.

Büglerin sncbt per iost od. 1. April dauernde
Stellung. Näheres Ndelheidstraße 47, H. 1.

Mädchen lucht Bcicbäftigiing im Bügeln außer
dem Hauie. Riehlstrnßc6, Hth. 2 r.

Gut empf. Frau w. Wasch- ». Putz-Beschäftigung.
Hellmuiidstraße 41. Htb. 2 St.

Mädchen geht waschenu. putzen. Hachstätte 12, 1
I . Fr. st W.» n. P -B. Hellniundstr. 41, V. D. r.
T. Waschmädch. s. Besch. Bleichstr. 25. Htb. 1St.
I . unabd. Frau s. Monatrst. Karlstr. 85. Dach r.
I . Frau s. M. 2- 8 St . Besch. Wellritzstr. 27. 2.
M. s. tagsüber Mtrst. Schwalbacherstr. 58, D. r.
Bessere Fra» s. Monatsst. i. g. Hanfe von8—10

und 2—4 Uhp. N. Seerobcnstraße 24, 2 St . l.
Junge saub. Frau sticht MonaiSst. f. Morgen»

2 Std. Blüchcrplatz5. Htb. 2 r.
Junge Frau stidst Monatrst. Albrcchtstr. 21. 3.
Eine junge Frau sucht Vloiiatsst. oder Wasch- u

Vntz-Bcsch. Walluserstraße8. Htb. 1.
Aeltere Person sucht St ., am liebsten zum Spülen

in Hotel oder Restaurant. Friedrichstraße 28.
Ein Mädchen, welche» kochen kann, sticht tagsüber

Stelle. Näh. Delaspeestraße1, 4 St.
Ein gesundes Mädchen sticht
Stelle als Amme. Offerten erb.

unter II . 8 . » »8 an Gasiban» „Z»Mgoldnen
Engel" in Mombach bei Mainz.

Gesund« Amme sucht Schank
stelle. Moritzstraße 24.

MLmtUche Pfvssneit . die Ktellmig
finden.

Von einer Verwaltungw. eiu älterer
erfahrener Büreau -HülfSarbeiter

— Stenograph— mit guter flotter Handschrift
zum möglichst umgehenden Dienstantritt gesucht.
Meldungen- mit Lebeurlauf, Zeugiiißakschriften
und Angabe der Gehaltsansprücbe sind unter« . 31 » an den Tagbl.-Verlag zu richten.

Selbstst. Schlosserf. ei»i. Treppengeländer suchen
14. u. E . USerkelhacIi , Dotzheimerstr. 60.

Kaufm. Verein Wiesbaden,
E . V .,

empfiehlt angelegentliche «eine ausgedehnte
Stellen -Y ennittelung.

Für Principale n. Mitglieder kostenlos.
Vermittelung von Eehrllng -aatellen !

SVInrnt nrf S- A-rkaufm. ff. Eigarr . Ver.<tlft .IIl I4Cf« gutg. M. 260 mon. u. mehr.
4 . Hanrmunn , Hamburg, Cigarr.»F. F68

Junger Mann »LftÄ
Stenograph »nd geübter Maschtiienschreider,
wird i. ein Etablissement in unmittelbarer Nähe
vo» Wiesbaden zum sofortigen Eintritt gesucht.
Offerten unter II. 313 an den Tagbl.-Verlag.

Ftxer Adresteufchreiber per sofort ge«
Selbstgeschriebene Offerten befördert «ul»
R. 321 der Tagbl.-Verlag.

Per sofort oder1. April in ei» hiesiges größere»
Geschäft der Lebeii»mittclbranche ein durchaus
gewandter Buchhalter für amerikan. System
gesucht, der in jeder Beziehung selbstständig
arbeiten kann. Nur destempsohlene Herren
wollen sich unter Angabe ihrer Ansprüche unter
T. 33 « im Tagbl.-Verlag melden.

Junge Leute z»m Verkauf eine»
großen Bedarfsartikel« f. Wiesbaden

ii. Umgegend gesucht. (4—5 Mark erforderlich.)
Off. lintcr HI. 318 an den Tagbl.-Verlag.

^KÂ ^ schreiber, event. auch Dame»in Stenographie und
Maschinenschreiben bewandert, für hiesig,
größeres Baubüreau gejucht. Nähere» im
Tagbl.-Verlag zu erfragen. V

Techn. gebild. Volontür
für Baubüreau gesucht. Offerten unter V*. 31»

an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtige selbstständige

Monteure für Licht- und Kraftanlagen gesucht.
Electr.-Slet.-Ges. vorm. »V. Eahmeyer
* Co ., Jnstallationsbnrean , Rcugasse 7a.

Tüchtige selbstständige Monteure
MWW für Kraft- und Lichtanlagen soforl

gesucht. JnstallationS-Bürea» für Electrotechnik
von Augiist Haenchen, Schillerplatz 3.

Holzbearbeitung.
Vorarbeiter(tuchliger Fraifer), energischer Mann,

zum iosortige» Eintritt auf dauernde Arbeit
gesucht. ScbristlicheOffertenmit Lohnansprüchen
sind». V. 3 » » a. d. Tagbl.-Verl. zu richten.

Schreincrgchülfe gesucht Helenenstraße 18.
Tüchtiger Schreiner gesucht Albrechtstraße 10.
Glasergehülfcn gesucht Oranienstratze SS.
Anschläger für Fenster und Bauauschlägei

gesucht. Erle - Fun.
Tüchtige Wagenlackirergehülfe gesucht Kirchgaffe 87.
Tücht. Tüncher auf dauernd ges. Oranienstr.34,1.
Tünchergehülse geiucht Westeudstraße 32, Part.
Tüchtige Rock- U. Hosenarbeiter sucht

Jean Alef . Wellritzstraße45.
Wochenichn. f. d. Stelle Metzgergasse 17. Gibbrich.
Guter Rockmacher auf Werkstatt für dauern»

gesucht. I*. E«rulu »« r . Schwalbacherstr.25,
Tüchtiger Hosenschneider gef. J. Schmitt,

Webergasse 15. 1.
Schneidergehülfe gesucht. G« i,el,Ncrostr. 29.
Erstclasstge Grotzstückmacher sucht

Herren- und Damenschneiderei
Franz Baumann , KI. Burgstraße 1.

T. Wochenschn. s. ges. L. Stegmeier, Sedanstr. 10.
Schneidergehülfe ges. Hellmiindstr. 25. G. Sputh.
G. Wocheuschiikidcrgesucht Faulbrunnenstraßc 12.
Zuverl. Schneiderf. dauernd ges. Luisenstr. 84, 1.
Schneider erh. sch. b. Sitzpl. Wellritzstraßc 22, 1.
Schneider erhalten Sitzplätze. Hermannstr. 18, 3.
Schneider findet h. Sitzplatz Bertramstraße 13.
Wir babeu noch einige Lehrstellen in nur

ersten Häusern zu besetzen.
Kaufm. Verein Wiesbaden. E. D.

Lehrling
mit guter Schulbildung und aus anständiger

Familie für meine Weinbandlung per Oster»
aeiucht. Jacob Stüber,

Neugasse8.

Gesucht zu Ostern ein 8ohPllll^
mit guter Schulbildung.

WeinhandlungH . IMtt , Marktplatz 5.

Lehrling
mit guter Schulbildung und schöner Handschrift

für meine Colonialwaarengroßhandlung gesucht,
Ed . Weyffaiult , Kirchgasse 84.

LchrliU gegen Vergütung
suchen Christ . Jstel & Sohn,

Webergasse 16, 1.
Sobn achtbarer Eltern kann die.
Photographie erlernen.

Atelier Sc 'iarman » , Tannusstraße 3.
Wir suchen zu Ostern für unser Bür. e. Lehrling.

Ilenrli & liaesebier , Friedrichstrabe 83.
Schlosserlcbrl. ges. Dotzheimerstr. 60. Merkelba-ü.
Lehrliiig(Schloss, u. Jnstall.) ges. Walramstr. 12.
Schlosserlehrltng gesudit Herrngartenstraße 12.

Braver Schlofferlehrling gesucht,
dl. Ilohlsveln , Heleuenstraße 23.

Schlofferlehrlinggesucht Platterstraße 10.
Schlosserlehrling ges. Hermannstr. 7, Vdh. I St . r.
Suche für mein Spengler- u. JustallationSgeschäft

einen Lehrling, «- x -Schmidt , Bertramstr.22.
Ein S chreincrlehrling gesucht Rieblstraße6.
fV * Ein Glaserlehrling gesucht Bleichstraße 4.
Ein Sattlerlehrling gcsuckit Faulbninuenstr. 6.
Sattlerlehrling gesucht. G. Schmidt, Goldgasse8.

Größeres Baugeschäft hier
sucht inngen Mann zur Erledigung von
Commisstonen und sonstigen zum Theil
schriftlichen Nebenarbeiten im Büreau.
Nähere» im Tagbl.-Verlag zu erfragen. W
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Bi t» <da ,»»bursche «-sucht Gemeindebadgäßchen6.
(f-fn ordentlicher Kaufbursch«

WWV wird sofort in der BiSmarS-
Slpotlieke , Bismarckring 29, «-sucht.

S. Hausbursche sof.gesucht Karlstr.22. im Laden.unger Hausbursche «-s»cht Moritzstr. 87, Lad -n.
fHT " Ein solider steisttger HauSbursche »m»

sofortigen Eintritt gesucht.
Glasmalerei älentner.

Tüchtiger Hausbursche , welcher mit Pferden
„mz ugehen weih, «csucht Sedanstraße 8.

Tüchtiger Fubrknecht und Taglötzuer gesucht
Mori - strahe 7, Büreau.

Luch « der sofort einen tüchtigen Knecht . MH.
Waldstraße 19, Marienhof.

Tüchtiger Knecht gesucht Dotzheimerstraße 71.
F ubrkne cht gesucht Walluferstraße 8. Hinterb . 2.

vierzig bis fünfzig tüchtige
DWM Erdarbeiter gesucht . Näheres

Feldstratze 28 . Adam Tröster.

Männliche Personen, die Stellung
suchen.

ivautechniker , abs. e. Kgl. Bauqewerkscb., sucht
zum 1. April anderweitig Stellung . Offerten
unt er 21 » an den Tagbl .-Verlag.

DV Bauführer , Absolvent einer Baugewerk¬
schule, bis jetzt immer im Baugeschäfte als
Bauführer thätig gewesen, mit besten Zeugniffen,
sucht auf sofort oder später Stellung . Gefl.
Offerten unter K . 82 « an den Tagbl >Verlag.

Gewandter Kaufmann,
längere Jahre als Reisender für Lackfabriken

erfolgreich thätig , sucht Stellung unter bescheidenen
Ansprüchen. Angebote unter T . 105 an den
Tagbl .-Verlag erbeten. *

Reisender,
welcher dl« Eolonialwaaren -Geschäfte im Rhein¬

land , Taunus , Pfalz mit Erfolg besucht hat,
sucht anderweitiges Engagement . Prima Zeug ».,
a. Referenzen stehe» zu Diensten. Gefällige
Offerten unter 1-. 22 « an den Tagbl .-Verlag.

Junger Kaufmann
(Mitte 20er), militärfrei , mit allen Comptoir¬
arbeiten vertrant , im Besitze bester Zcugnisse,
sucht Stellung als Comptoirist , Hotelbnchbalter
oder sonstigen Vcrlraiienspostcn . Gefl . Offerten
«ub 1» . 22 « a » den Taabl .-Vcrlag erbeten.

Junger Mann,
22 Jahre alt und militärfrei , bisher selbstständiger

Leiter einer Filiale , sucht Engagement als erster
Verkäufer der Colonial - u. Delicat .-Branchc.
Caution kann gestellt werden. Gefl. Offerten
unt er iS. 22 « an den Tagbl .-Verlag.

»F * Angehender Commis sucht Stelle auf
dar Contor eines kausmännischen Geschäfts.
Offerten unter F °. 221 au den Tagbl .-Verlag.

Zg. Mann mit guter Handschrift sucht irgendwelche
Besch. Off . unter It . 221 a. d. Tagbl .-Vcrl.

Lin Hülfsschloffer, ,der auch im Elektrischen bew.
ist, sucht Stellung . N. im Tagbl .-Verlag . A

Erster Cabinetier u. Tischarb. s. Stell ., a. liebst.
b. einem Herren - u. Damen -Fris .. sofort . Näh.
H . Jleyrr . per Adr , Herrn V . EBocscli,
Köln a,  Rh . . Chrtstovhstraße 88.

' ‘ 19 Jahre alt . sucht Stell.
ft  Offerten erbeten unter

» 2 « an den Taabl .-Verlag.

Suche Stellung,
gleichviel welcher Art . am liebsten Cassirerpostcn

oder sonst eine Vertrauensstellung . Caution
kann gestellt werden. Beste Refrenzen zur Ver¬
fügung . Gefl . Offerten erbitte unter 1 ' . 215
an den Tagbl .-Verlag.

Zunger Man », auf gnte Zeugnisse gestützt, sucht
Dertraueusposte ». Caution kann gest. werden.
Offerten unter F 1. 218 an den Tagbl .-Verlag.

Lin durchaus tüchtiger pserdckundiger Mann in
gesetztem Alter , energischer Charakter , welcher
läng . Jahre als Fnbrverwaltcr auf bedeutenden
Brauereien und Fuhrunternehmer thätig war.
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse. Stelle , event.
auch als Magazinverwalter in ein. and . Geschäft.
Ansprüche bescheiden, e« wird auf Lebensstellung
rcflect. Off . n. O . 22 « an d. Tagbl .-Verlag.

HaÄi>ei« IleMe-8esiilh.
Alleinstehender Pens, niederer Beamte , evangel.,

sucht aus 1. April oder später Hausverw .- oder
Bortierstell « in einer Billa oder sonstwie gegen
freie klein « Wohnung . Näh. Vorkstratze 14.

Ag. Bursche mit g. Handschrift sucht Stelle als
Büreaudiener oder s. Beschäftigung. Offerten
unter T . W . Schiitzenbofstraße postlagernd.

Ein älterer znverl. stadtk. Mann sucht Stelle als
Hausb ., Ausläufer . N . Oranienstr . 25, H. 2 r.

Seryeiratheter zuverlässiger j . Mann sucht St.
als Kassenbotc, Hausbnrsche od. s. Lertranensp.
Caution k. gest. w. Näh. Moritzstr. 62, H. 2 l.

Tages -Veranstaltnngen
Anrstans . Abends 7'/- Uhr : Zwölftes und letztes

Cyktus -Concert . Dirigent : Herr Königl . Musik-
director Louis Lüsiner. Solisten : Fräulein
Berta Morena , Königl. Hofopernsängerin an«
München ( Sopran ), Herr Paul Knüpfer , König !.
Hosovernsänyer an ? Berlin (Bah ).

ASnigkiche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Ein
SominernachrStranm.

Aestdenz -Hheater . Abends 7 Ubr : Lutti.
Walballa -üvcater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Walhalla (Haupt -Restaurant ). Abends 8 Uhr:

Concert.
Aeichsklallen -Tüeater . Abd». 8 Uhr : Vorstellung.
Heilsarmee . Abds . 8'h Uhr: Ocffcntl . Versamml.

Atangcr ' s Zunllsalon , Tannurstraße 6.
Aamen -ßlnö , Taunnsstrasie 6. Geöffnet von

Morgen « 10 bi« Abend« 10 Uhr.
Volkslesehakle , Friedrichstrahe 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittag » bis 9 " , Uhr Abend»,
Sonn - und Feiertags von 10' /-—12V, Uhr und

31/* Uhr. Ei , ' 'von 8—8 ' , Eintritt frei.

ltathhaufe
Arbeitsnachweises (Männcr -Abtbcilung ).

Aröeitsnachwcis des Christl . Arveiter -Iereins;
Seerobcnstraßc 13 bei Schuhmacher Fuchs.

I)  in*eins Üinchv i djictt
Angulle -Victorta -Stist . Nachm. 4 Uhr : Hand¬

arbeitskränzchen.
Hnrn -cheselltchatt . 6—7'/, Uhr : Turnen der

Damcn -Abtheilung . 8—10' /» Uhr : Kürturnen
der Männer -Abtheilung.

Aechter -Bereinignng . Abends 8 Uhr : Fechten in
der Turnhalle der Obcrrealfchule.

?fiesüadener AechtclnS. 8—10 Uhr: ffechtabrnd.urn -Verein . Abends 8—10 Uhr : Riegenturneu.
Männer - Snrnverein . Abds .8" , Ubr : Kürturnen.
Wiesbadener Amateur - -Photographen -Verein.

Abends 8 ' /, Uhr : Versammlung.
Stemm - n . Wing -Llnb Athfetia . 8 ' /,Uhr :Uebung.
Wiesbadener Atükelen -Lknv . 8' /, Uhr : Uebung.
Evangelischer Arbeiter -Verein . Abend» 8'/, Uhr:

Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer - Eluh.

Abends 8' /, Uhr : Probe.
Lüristlicher Verein junger Männer . Abends

8 ' /, Uhr : Gesellige Zusammenkunft.
Slemm - nnd Mngclub Einigkeit . Abends

8 ' /, Uhr : Uebung.
Athleten -Lluv Deutsche Eiche. 8' /, Ubr : Uebung.
Aneipp -Vcrein . Abends 9 Ubr : Versammlung.
Verein für Kandlungs -Eommis von 1888.

Abds . 9 Ubr : Zusammenkunft . (Rest. Buchmann .1
Männergetang -Verein Eoncordia . 9 UhrrBrobe.
Gesangverein Mene Loncordia . 9 Uhr : Probe.

tenotachygrapüen -Verein Wiesbaden . Von 9
bis 10 Udr : Uebunasabend.

Stenographen - Verein Eng —Schnell , System
Stenotachpgraphie . 9—10 Uhr : Uebungsabend.

Ztadfahr - Verein Wiesbaden 18SS. Abends
9 Uhr : Sitzung.

Athleten -Verein Wiesbaden . 9 Uhr : Uebung.
Wiesbadener Atylelen -Wnnd . 9 Udr : Uebung.
Mäaner -Gefangverei « Iiried «. 9 ' /«Uhr: Probe.
Männer -Selangverein Hilda . Probe.

Pcrstetgrrnnge»
Verpachtung einer Domänen -Grimdstück», belegen

an der Ecke der Humboldt - und Beethovenstratze.
an Ort und Stelle , Nachmittags 4 Uhr . (S.
„Amtl . Anz . No . 20" S . 1.)

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Michelsbcrg.

Freitag abends 6.15 Uhr , Sabbath morgens
9 Uhr , Sabbatb nachm. 3 Uhr , Sabbath abend»
7.15 Uhr , Wochentage morgens 7 Udr , Wochentage
nachmittags 5 Udr . — Die Gemeindebidliothek ist
geöffnet: Sonntags von 10—10'/, Uhr.

Alt -Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstrahe 2b.

Freitag abend » 6'/« Uhr, Sabbath morgen»
8' /« Uhr , Sabbath nachmittags 8 Uhr. Sabbath
abends 7.20 Uhr , Wochentage morgens 7 Uhr,
Wochentage abend « 6 Ubr.

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden.

11. März.
7 Ubr

Morg.
Barometer " ) . . . 764.2 754.2 , 756.1 754.6
Thermometer C. . . 8.1 7.2 2.8 4.0
Dunstspann , (mm) . 4.2 4.4 4.2 4.3
Rel. Feuchtigkeit ("/«) 78 58 74 68
Windrichtung . . . NO . 2 O . 8 O . 3
NiederschlagSh.(mm) — — —
Höchste Temperatur 7.7. Niedr . Temper . 2.8.

Die Barometerangadcn sind auf —0 « C
Normalschwerc rcducirl.

2 Ubr
Nachm.

9 Udr
Abds. Mittel.

Metter -Krricht
de* „Miesdadener Tagblatt ".

Mltgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
14. März : normal temperirt , meist heiter, windig.

und Untergang für Könne (©) « « »
Mond (c ).

<Durchx»»a der Sonne durch Süden nach mittelenroxLtlcher Zeit.)

März . im Süt .! Anfg . ! Untere .!
jjNhr Min .!Mir Min luhr M,n j

Anfg. ! Unter«.
NdrMu >!» hr Min.

14. j| 12 37 I 6 47 I 6 27 || 8 03i .;6 58V*
*) Hier gebtL/-Untergang dem Aufgang voran «.

Verkehrs - Nachrichten

Theater -Gintr-itts prei se.
König !. Theater.

Ein Platz kostet: Erhöhte
Preise

Gewöhn !.
Preise

A A A
Frcmdcnloge I . Rang . . 14 — 10 —
Mittelloqe I . Rang . . . 12 — tz —

Seitenloge I . Rang . . . 10 — 7 50
I . Rangaallerie.
Orchksterjcffel.

9
9

— 6
6

60
50

Pargnet. 7 — 5 60
Parterre. 4 — 3 —
II . Rang 1. Reihe . . .
II . Rang 2. Reihe u. 3.. 4.

6 — 4 50

und 5. Reihe Mitte . . 4 — 8
II . Rang 3. bi« 5. Reihe Seite 3 T— 2 25
III . Rang l .R . ». 2. R . Mitte
III . Rang 2. Reihe Seite u.

8 — 2 25

8. u . 4. Reihe . . . . 2 — 1 50
Amphitheater 1 40 1 —

Porto -Tave für da* Deutsche Krich
«nd im Uerkehre mit Oesterreich-

Ungar«.
Krtefe ») Ortsverkehr " ) frankirt bi» 250 g 5 Pf .,

unfrankirt 10 Pf ., d) übrige» ReichS-Postgediet.
Bayern , Württemberg u. Oesterreich-Ungarn fran-
kirt di» 20 g 10 Pf ., über 20 g bi, 250 g 20 Pf .,
unfrank . bi» 20 g 20 Pf ., über 20 g bi« 250 g 30 Pf.

Postkarten a ) Ortsverkehr ") einfache 2 Pf ., un¬
frankirt 4 Pf ., mit Antwort 4 Pf ., d) übrige»
ReichS-Postgediet , Bayern , Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfache 6 Pf ., unfrankirt
10 Pf ., mit Antwort 10 Pf.

Drucksachen a) Ortsverkehr ") bi» 50 g 2 Pf .,
über 60—100 g 3 Pf ., über 100—250 g 6 Pf .,
über 250- 500 g 10 Pf ., über 500 g bi« 1 kg 16 Pf .,
b) übrige » ReichS-Postgediet , Bayern , Württem¬
berg u. Oesterreich-Ungarn bi« 50 g 8 Pf ., über

Postgebiet , Bayern , Württemberg u. Oesterreich-
Ungarn bi» 250 g 10 Pf ., über 250—350 g 20 Pf.

Grsaiäftopapiere a ) Ortsverkehr ") bi« 250 g
6 Pf ., über 260 dir 600 g 10 Pf ., über 500 g bi«
1 kg 15 Pf ., b) übriges Reichr-Postgebiet , Bayern
und Württemberg (nach Oesterreich-Ungarn nicht
zulässig) di» 250 g 10  Pf ., über 250- 500 g
20 Pf ., über 5C0 g dir 1 kg 30 Pf . Zusammen¬
packe» von Drucksachen, Waarenproben und
BeschäftSpapieren zulässig bi» zum Gewicht von
1 kg . Taxe wie für GeschästSpapiere. (Nach
Oesterreich-Ungarn nur bi» 350 g zuläsfig. Taxe
wie für Waarenproben .)

Einschreibgebühr 20 Pf .. NSckschrlngrbLhr
20 Pf.

Postanweisungen a) Deutschland bi» 5 Mk.
10 Pf ., über 5 bi, 100 Mk. 20 Pf ., über 100 bi,
200 Mk. 30 Pf ., über 200- 400 Mk. 40 Pf ., über
4M—600 Mk. 50 Pf ., über 6M - 8M M . 60 Pf .,
d) Oesterreich - Ungarn 10 Pf . für je 20 Mk.
(mindestens 20 Pf .), Mcistdctrag der Postan¬
weisung 800 Mk.

Für Nachnahmesendungen kommen neben dem
Porto für die betr . Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung : 1) Bor-
zeigegebührvon 10 Pf . 2) Die Gebühren für Uedcr-
mittelnng des eingezog. Betrages an den Absender.
Meistbetrag e. Nach». 8M Mk. Nach Oesterreich:
da» Packetporto , außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf . vro Mk., mindesten» 10 Pf.

Da « Porto für Packet » beträgt auf Entfernungen

Packete
im Gewichte

sS über10-20 über20-50 über
50-100

über
100-150

Z. i Z 2 « • * Z- 6
25 H 50 A 50 S, 50 H 50 ^
5 „ 10 . 20 SO „ 40 „

Co
*3^"*

L6
b. 5 kg einschl. 25 ^ 50 A 50 S, 50 S , 50 ^ 50 S,
f. jed. weit, kg 5 „ 10 . 20 „ 30 „ 40 „ 50 „
Werttzsendungen . VerstcherungSgebühr für je

800 Mk. 6 Pf ., mindesten» aber 10 Pf ., außer¬
dem Packetporto wie vorstehend, bei Briefen dir
zur Entfernuiig von 10 geographischen Meilen
20 Pf ., aus größere Entfernungen 40 Pf . Porto.

Gttvefteüuns für Briefe , Postkarten , Drucksachen
jc.  25 Pf ., für Packete bi» 5 Kilo 40 Pf.

Postaustriige (bi» 800 Mark ) 80 Pf . Bei Heber*
sendung der eingezogeneuBeträge kommt die Post¬
anweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen znm Wettpostverei » gehören¬
den Ländern beträgt das Porto:

«rieko ! frankirt 20 Pf . I für je 15 g (ohne
®mT * | unfrankirt 40 Pf . J Meistgewicht).
Postkarten (einfache) 10 Pf ., unfrankirt 20 Pf ., mit

Antwort 20 Pf.
Drucksache « , GeschästSpapiere , Waaren-

proven 5 Pf . für je 50 g,  mindestens jedoch
für Geschäftspapiere 20 Pf ., für Waarenproben
10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere 2 kg , der Waarenproben 850 g.

Ginschrrikgeb . 20Pf . ; ULchscheinged . 20Pf.
Packete bis zub kg nach Dänemark , Belgien .Nieder-

lande, Schweiz, Frankreich 80 Pf ., Italien 1 Mk.
40 Pf . Packete bi» zum Gewicht von 8 kg nach
Spanien 1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk. 80 Pf.

") Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
ir den Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
iiebrtch, Bicrstadt , Dotzheim, Heßloch, Kloppenheim,

Rambach und Sonnenberg.

Nerlra«fstrUe« f. Vostwerthrriche«
des Postamt « Wiesbaden (Freimarken , Postkarten,
Sostanweifungen, Formulare zu Post-Packet-drcffen, Post -Aufträgen rc.) : bei F . Alexi, Michels-
berg ü ; I . Beer , Wwe.. Geisbergstraße 16 : Fritz
Bernstein , Wellritzstr. 25 ; I . Birck, Roonftr . 12;
Joh . Conradi , Waldjtrnße38 (Gemeinde Biebrich) ;
I . Diehl , Wilhelmftr . 22 ; I . Ehl , Bülowstr . 7;
K. Erb , Adelheidstr. 76 ; A. Haar . Herderstr . 19;
I . Hartmann , Hellmundstraße 17 ; Tb . Hendrich,
Dambachthal 1; C. Hofheinz, Platterstraße 102;
Cl . Jhl , Waldstr . 63 (Gem. Biebrich) ; F . Klitz,
Rheinstraße 79 ; A. F . Knefeli , Langgasse 45;
PH. Krauß , Albrechtstr. 36 ; I . Losem, Riehlstr . 2;
K. Lotz, Moritzstraße 70 ; C. Menzel , Emserstr . 48;
F . A. Müller , Adelheidstr. 32 ; Fr . Rampe !, Römer-
berg 2-4 ; H. Schicker, Moritzstr . 60 ; H. Schindling,
Neugasse 1 ; A. Sommer , Vorkstr. 11; O . Unkelbach,
Schwalbacherstraßc 71; A. Venn , Kra »!
Carl Vorpahl , Wcbergaffe 45/47 ; Chr.
Häuser, Kassirer, Schlachthaus ..

2;
cyers-

■ •Theater Concerte
... ..

Walhalla -Theater , Mauriüusstraße1a.
Specialitäten -Vorstellnng . Anfang Abends 8 Ubr.

Reichshallen -Theater . Stiflstraße 16.
Specialitäten -Borstellung . Anfang Abends 8 Ubr.

Kaiscr -Uansrama , Rheinstrabe 37.
Diese Woche: Wanderung durch den Schwarzwald.

Aaswärtise Theater.
Feanlrfurter Ktadttlzeater . — Opernhaus.Eieitag;Geschloffen. —Samstag Figarosochzeit. — SchaufvielhanS . Freitag ' Hamlet.

— Samstag : Der blinde Passagier.
Mainzev Ktadtthratre . Freitag : Los vom

Manne . — Samstag : Rojenmontag

ÄSnigliche O Kchaaspiele.
Freitag , den 18. März.

75. Vorstellung . 89. Vorstellung im Abonnement * ^
Gin Kommrrnachlstraum.

Dramatisches Gedicht von Sbakesveare in 6 Akten.
Ouvertnre und die znm Stück gehörige Musik von

Mendelssobn -Bartholdy.
In neuer Bearbeitung für di« hiesige Kgl . vsth »,.
Mufikal . Leitung : Herr Kgl. Kapellm . Prof . Tchlar.

Personen:
Thesen». Herzog von Athen . .
Egen«, Vater der Hermia . .
Lysander , > Liebhaber der . .
Demetrtu », i Hermia . .
Pbilostrat , Aufseher derLusibar-

keitcn am Hofe de» TheseuS.
Squenz , der Zimniermann . .
Schnock. der Schreiner

Herr Lefffer.
Herr Köchy.
Herr Schwad.
Herr Aßmonu.

Herr Bernhöst.
reiner.Herr Schrei,

Herr Rehrmann.
Zettel , der Weber . * .
Flaut , der Bälaenflicker . . . Herr Vallentln.
Schnautz, der Kesselflicker . . Herr Berg.
Schlucker, der Schneider . . . Herr Engelmann.
Hippolyta . Königinder Amazonen,

mit Thesen» verlobt . . . Frl . Santen.
Hermia , Tochter des Egens , in

Lysander verliebt . Frl . Doppelbauer
Helena , in Demetrius verliebt . Frl . Willig.
Oberon , König der Elfen . . Frl . Egrnolf.
Titania , Königin der Elfen . Frl . Edelmann.
Duck, ein Elfe . Frl . Arnstadt.
Erster j . Frl . Sedlmaier.
Zweiter Elfe . Frl . Corde ».

.Frl . Kotbe.
. . Lina Müller.
. . MinnaSchoeider.
. . Clara Schneider.
. . Frida Bremser.

Dritter
Bobnenblüthe,
Spinnweb,
Motte,
Senfsamen,
Vyramu »,
Tbisbe,
Wand,
Mondschein,
Löwe.

Elfen

Rollen <n dem
Zwischenspiele, da»
von den Rüpeln vor¬

gestellt wird.
Andere Elfen im Gefolge de? Königs und der

Königin . Gefolge der Thesen» und der Hippolyta.
Scene : Athen und ein nahe gelegener Wald.

* * * Zettel : Herr Hofschaulpieler Conrad Dreher.
Nach dem 1. u. 2. Akt findet eine größere Panse statd

Anfang 7 Uhr . — Ende geaen 9' /« Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 14. März . 76 . Vorstellung . 39 . Vor¬
stellung im Abonnement ** • Die lustigen Weiber
von Windsor . _

Restdenk- Theater.
Directwn : Dr . phil . A . Jürtndi.

Freitag , 18. März . 179. Abonnements -Vorstellung
gut« .
(Lonte.)

Schwank in 4 Akten von Pierre Veber. Deutsch
von Max Schoeuan.

In Scene gesetzt von Dr . H. Rauch
i Persoiwn:

Lutti . Käthe Srllwlz.
Dnvont . Paul Otto.
Castillon . Gustav Schultz«.
Frau der EchauguettcS . . . Clara Krause.
Renöe , ihre Tochter . . . . Else Tillmaun.
Dabnron . Theo Obrt.
Francolin . Rudolf Bartak.
Bru . Otto Kienscherf.
Fr -au Bru . Minna Agte.
Frau Pctitboi » . Claire Sitty.
Frau Cdevrel . SLally Waaener.
Toinctte , ihre Tochter . . . . Gretbe Niüller.
Frau Ma ĉaison . Sofie Schenk.
General Moreau -Chendonnenr Artbur Rbode.
Ein Abgeordneter . Arthur Roberts
Bezu, Briefträger . Albert Rosenow
Antoine , Diener bei Dupont . Hermann Kunz.
Julie . Kammermädchen . . . Mary Spieler.
Marie , Dienstmädchen . . . . Elly Osburg.
Emile , Diener . Robert Schnitze.
Hausdiener . . . .. . . . Richard Schmidt,
Erster Polizist . Paul Weyland.
Zweiter Polizist . Otto Engel.
Rach dem 1. u. 3. Akt finden größere Pausen stattz

Anfang 7 Ubr . — Ende 9‘/* Uhr.

Samstag . 14. März . 180. Abonuementr -Vorstellung.
Monna Vanna.

Kurhau « zu Wiesbaden.
Cyklns von 12 Konzerten unter Mitwirkung

hervorragender Ktlnstler.
Freitag , den 13. März, Abends 7'/- Uhr:

Zwölftes und letztes Konzert.
Leitung: Herr Louis Lüstner, städtischer Kapell¬

meister und König!. Musikdirektor.
Solisten: Fräulein Berta Moren«, Königlieh»
Hofopernsängerin aus München (Sopran), Herr
Paul Knüpfer, Königlicher Hofopernsänger auf

Berlin (Bass).
Orchester: Verstärktes Kur-Orchester.

Programm.
1. Ouvertüre No. 1 zu „Leonore“ Beethoven.
2. Arie »Ozean, du Ungeheuer“

aus »Oberon“ . Weber.
Fräulein Morena.

3. Das Thal (L. Uhland), Gesangs¬
scene mit Orchester . . . . Rieh .Strau*«.

Herr Knüpfer.
4. Zum ersten Male: Vorspiel zu

»Dornröschen“ . Humperdinct
5. Gesangs-Vorträgemit Orchester:

a) Träume . )
b) Schmerzen . . . .
o) Isolde’» Liebestod

»Tristan und Isolde“
Fräulein Morena.

6. Lieder mit Klavier:
a) Wanderers Nachtlied
b) Das Fisohermädohen
o) Im Rhein, i. heil’gen Strome i D „
d) Die helle Sonne leuchtet . J Rob- Fran »-
e) Wanderlied . . R.Sohumanz

Herr Knüpfer.
7. Mazeppa.symphonLchjDiohtung Liszt.

Eintrittspreise : 1. nummerirter Platz 5 Mk.
II . nummerirter Platz 4 Mk., Gallerie vom Portals
rechts 2.50 Mk., Gallerte links 2 Mk. Karten¬
verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.

Städtische Kur-Verwaltung.

aus >Wagner.

: :) Frz.Schubert.



. Beilage Min Wiesdaüener Tagdlan.
Wo. 1L1. Morgen -Ausgabe. Freitag , den 13 . Mär ;. 81. Jahrgang. 1903.

r t * it4 *** *** ** *** ** * **** ** *± ** * **** **
Lieber eine kühne Hypothese, alr ein leerer Raum.

Billroth. ^
ft9¥¥ ***W*¥¥¥W9¥¥¥9WWW¥W9¥W*¥W9¥¥W? 9? *

(1. Fortsetzung.)

Der Maltheser.
Roman von O. v. Kis-Killay.

Er sah Käthe an. Diese hielt aber hartnäckig die
Äugen gesenkt. Waren es schon die Präliminarien ? Sie
putzte alles aufbieten, um ihn von dem gefährlichen
Thema abzulenken.

„Sie sind so ernst, gnädiges Fräulein ", begann er
pon neuein, nachdem sie eine Weile schweigend nebenein¬
ander hcrgegangen warm.

„Ich habe heute meinen Spleen ", erwiderte Käthe,
von einem plötzlichen Gedanken erfaßt . „Es sind dann
böse Stundm , in welchen ich alles schwarz sehe. Und die
Menschen und Dinge erscheinm mir dann in ganz anderem
Lichte."

„Sie verleumden sich selbst, gnädiges Fräulein ",
widersprach Raueirberg, ihr lächelnd ins Gesicht sehend.
„Diesen Zug habe ich bis jetzt nicht an Jhnm beob¬
achtet."

„Essist , weil wir uns noch so wenig kennm", rief
Käthe eifrig. „Ich versichere Sie , es gibt Stunden , wo
ich über mich selbst erschrecke. Ich bin dann so unzufrieden
mit mir , mit der ganzen Welt. Was ich möchte, tveitz
ich nicht — ich glaube, am liebstm ganz fort aus dem
Leben!"

„Ihr Spleen ist in dm Verhältnissen begründet",
tröstete Rauenberg . ^.Die Schul- und Entwickelungszeit
liegt hinter Ihnen . Sie stehen am Eingänge des Lebens
und sehen sich erwartungsvoll um . . ."

Herrgott , das Terrain schwankte bedenklich!
„Aber durchaus nicht!" unterbrach sie ihn lebhaft.

„Denken Sie ja nicht, daß ich etwas vom Leben erwarte!
Ich weiß mir nicht einmal etwas vorzustellen, was mich
ganz erfüllen, meine Sehnsucht stillen könnte . . ."

Rauenberg warf ihr einen raschen, forschenden
Blick zu.

„Sie sprechen so, weil Sie das Leben noch nicht
kmnen gnädiges Fräulein , und Ihre Sehnsucht nicht ein¬
mal zu formulieren wissen. Sie werden mir aber recht
geben müssen. ^Uns allen sind so ziemlich dieselben Be¬
griffe von Glück zu eigen, nämlich eine angemessene
Tätigkeit und —•Liebe und Familienglück. So lange wir
dieses Ziel nicht erreicht habm , sind wir unruhig . Auch
ich habe diese Sturm - und Drangperiode durchgemacht,
als ich zuerst ins Leben trat . Seit ich meine geregelte
Laufbahn eingeschlagen habe, bin ich ruhiger gewordm,
und wenn ich— "

Käthe fiel ihm jetzt hastig ins Wort.
„llndich sage Ihnen , wenn ich auch alles erreichte,

wovon Sie reden, ich würde mich doch nicht befriedigt
fühlm, denn es giebt nichts Vollkommmes auf der Welt!
Und wer weiß, vielleicht ist gerade die Sehnsucht unser
bestes Gut , weil sie uns von etwas Vollkommmerem
träumen läßt !"

Werner schwieg, das Wort , das ihm auf dem Herzen

lag , erstarb auf seinen Lippen. Sie war so nervös, was
mochte ihr fehlen? Es war nicht der geeignete Augen-
blick, um sich auszusprechen, er mußte einen günstigeren
abwarten.

Sie waren über die Wiese an das Ufer des Sees ge¬
langt . Spiegelblank dehnte er sich vor ihnen aus , die glatte
Fläche mit unzähligm grünen Inseln übersät.

Käthe achtÄe nicht auf das liebliche Bild, ihr war das
Weinen nahe. Jedes Thema, das sie anschlug, nahm sofort
eine verfängliche Wendling. Sie fühlte sich wie eine
Maus , welche in die Falle geraten ist . . .

In einiger Entfernung glitt ein Boot vorüber, aus
welchem frohes Lachen und Singen erklang.

„Gllädiges Fräulein ", sagte Werner, „wie wäre es,
wenil lvir eine kleine Bootpartie unternähmen , was
meinen Sie dazu?"

Das war eine Idee ! Sie am Steuer , er — rudernd,
■— das War nicht der richtige Moment für eine Erklärung,
die Gefahr einer Auseinandersetzung war dann fürs erste
abgelenkt. Ihr Gesicht leuchtete förmlich auf.

„Eiil genialer Gedanke, Herr Rauenberg !" rief sie
fröhlich. „Aber dann macheir wir uns sofort auf den Weg.
Sie gehen voran zur Landungsbrücke, — ich kleide mich
unterdessen geschwind um und biil in einer Viertel¬
stunde da."

Jlr der fröhlichsten Laune wurde der Rückweg angc-
treten, Werner lächelte still vor sich hin. Sie ivar doch
nur ein Kind, trotz ihrer pessimistischen Tiraden ! Eiil
Vergnügen in Aussicht und im Nu waren die weltschmerz¬
lichen Gedankm vergessen.

Vor ihrer Wohnung angelangt , verabschiedete sich
Käthe voll Werner und lief eilig in ihr Stübchen hinailf.
Rasch vertauschte sie ihre Helle Promenadentoilette gegen
ein dunkelblaues Matrosenkleid.

Dann noch das schwarze Hütchen auf den welligen
Scheitel gedrückt, lind sie lvar fertig . Sie lächelte, als
sie ihr Bild im Spiegel erblickte. Das blaue Kleid mit
den weißen Litzell paßte so gut zu ihrem dunkelblonden
Haar und der weißen Haut . Und in den sonst so ernsten
Augen blitzte jetzt Jugendlust uild Übermut. Wie fest sie
sich auch vorgenommen hatte, jede Annäherung von sich
zu weisen, wollte sie dach schön, entzückend in seinen Augen
fein. Er sollte ihren Liebreiz empfinden . . .

Als sie die Landuirgsbrücke betrat , saß Werner
Rauenberg bereits im Boote. Bei ihrem Nahen erhob er
sich und reichte ihr die Halid zum Einsteigen. Im Begriff
die Kette zu lösen, sagte er, llach einem Blick auf Käthe,
kopfschüttelnd:

„Ei, ei, gnädiges Fräulein , da sieht man, daß das
Auge der Frau Tante fehlt ! Sie haben kein Überkleid
für ' die Fahrt mitgenommen. — Sehen Sie , da bin ich
vorsichtiger gewesen, hier liegt mein Plaid . Ermächtigen
Sie mich, rasch nach Ihrer Wohnung zu laufen und etwas
für Sie zu holen?"

„Bewahre", wehrte Käthe, „bei dem herrlichen
Wetter ! Heute bin ich meine eigene Herrin und will
nichts von Ballast wissen. Auf wie lange haben Sie das
Boot gemietet?"

„Auf unbestimmte Zeit ", anüvorte Werner , die Kette
lösend, „ich hatte von meiner Herrin keine Befehle er¬
halten ."

„Wir wollen die naturgemäßen Verhältnisse walten
lassen. Sie werden zum Abendbrot im Kurhause zurück

seiu wollen, und dann gehe ich notgedrungen auch wieder
ans Land."

Sie stießen ab. , .. .
„Gnädiges Fräulein ", begann Werner , der mrt kräf¬

tigen, wenn auch etwas ungeschickten Ruderschlägen dw,
Boot weiter trieb, „werde ich das Vergnügen haben, Sw
heute abend zu treffen? Hat Sie Ihre Frau Tante unter
den Schutz irgend einer älteren Dame gestellt?"

„Nein," entgegnete Käthe lachend, „Tante hat keine
testamentarischenVerfügungen getroffen, und höchstwahr-
scheinlich werde ich, wie es meiner Wohlanständigkeit ge¬
ziemt, mir heute abend die Welt aus dein Fenster inernes
Zimmers ansehen müssen. Doch wozu mir den Aitgcnblrck
mit Zukunftsbildern trüben ? Ter Augenblick ist so
schön!" ^

Das Boot glitt sacht über die blanke Flut . Es war
einer jener Tage, in welchen der nordische Sommer alle
Wonnen seines kurzen Daseins zu konzentrieren scheint.
Nicht prunkend und farbenglänzend, wie der Sommer
anderer Himmelsstriche, sondern lichtschimmernd und
duftig wie ein Traum.

Tie beiden Gefährten schwiegen. Käthe, tm _ An¬
schauen der ivechselvollen Scenerie versunken, genoß die
träumerische Ruhe in vollen Zügen. Werner verwandte
kein Auge von seinem reizeirden Gegenüber. Woran
mochte sie wohl denken? Würde er in dem ernsten Blicke,
der an ihm vorbeiglitt, je die Seele finden, die ihm zu
eigen war?

Es war ihm beim Rudern zu warm geworden. Er
warf den Rock ab. Käthe sah ihn wohlgefällig an . seine
Wäsche war fein. In Hemdärmeln kehrte er fast noch
mehr den Gentleman heraus , als sonst . . .

Werner begegnete ihrem lächelnden Blicke und errötete^
Käthe fühlte sich ertappt und sah zur Seite.

„Hier auf dieser Insel vor uns ", sagte sie, um ihre
Befangenheit zu verbergen, „soll ein Aussichtsfelsen fern,
Tante und ich hatten uns immer vorgenommen, ihn zu
besteigen." ^

„So wollen wir ihn jetzt in Augenschein nehmen .
schlug Werner vor, Käthe erwartungsvoll anblickend.

Diese zögerte mit der Antwort.
„Ich weiß nicht — finden Sie es nicht hübscher, dieses

träumerische Hingleiten über das Wasser? . . ."
„Wir wollen auch nrir in Eile deii Aussichtspunkt be-

steigen und uns sofort wieder ans Träumen machen,
gnädiges Frärllein ", — er blies in die Hände — „Sie
werden Ihrem Sklaven mal einige Minuten des Aus-
ruhens gönnen? Oder kennt Ihr .Herz kein Erbarmen ?"

Käthe steuerte auf die Insel zu. Es war nichts zu
machen. Sie wollte ihn aber nicht zu Worte konmien
raffen, bis die gefährliche Stimnmng vorüber war . . . ^

Schroffe FekskliPPen umsäumten die Insel bis auf
eine einzige offene Stelle , wo das Alfer flach und sandig
verlief. Sie lenkten das Boot dorthin . Werner stieß
die Ruderstange in den weichen Boden und schwang sich
ans Land. Käthe zauderte ; der Sprung war etwas iveit
und der Sand naß . . .

„Sie müssen sich helfen lassen, gnädiges FräulemA
sagte Werner kurz. Ehe sie es sich versah, hatte er sie
um die Taille gefaßt nnb stellte sie neben sich auf den
Boden. Es war nur ein Moment, und doch war beiden
das Blut zu Kopf geschossen und ihre Herzen klopften._ ««Ta*^

Seiden -Haus INI . Marchand,
36 Langgasse 36.
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Schluss
des Ausverkaufs.

Zeichnung auf Mark 50 Millionen
91 ! 01
0 J2 Io. m

ä 101 .65 % >.
Anmeldungen , welche wir kostenfrei besorgen, erbitten

wir uns bis spätestens Samstag , den 14 . er.

RSarcus Berle fit Cie. 776

ZurA KeuutnWm.
Die anläßlich unserer diesjährigen In¬

ventur im Preise ermäßigten Waaren sind in
unseren Schaufenstern Langgasse. Ecke Goldgasse,
mit den jetzigen Ausnahmepreisen zum Verkaufe
ausgelegt und werden bereitwilligst aus den
Fenstern heraus verkauft. Auswahlen werden
von diesen Paaren nicht versandt. Es kommen
während dieser Ausnahmelage unsere seit Jahren
bewährten cxtrastarken Schulstiefel zu folgenden
Preisen zum Verkauf: Größen 25 und 26 für
Mk. 2.50, Größen 27, 28, 29 und 30 für
Mk, 2.95, Größen 31, 32, 33, 34 und 35 für
Mk. 3.50. Fett & Co.'s Schuhmaarenhaus
Union, Langgasfe 38, Ecke Goldgasse.
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14 Marktstratze 14,
am Schlotzplatz,

jekes MR für1MM,
verkauft werden.

Ms Mck1Iuris!
Jeder Artikel1Mark!
Nur heute Mag!
Elegante Cravatten,

moderne Facons , :i St . i Mt
4-fach leinene Kragen V« D . 1
Manschetten , Leinen , 2 Paar 1
Vorhemden 3 Stück 1
Leinene Heniden -Einsätze 2 Stück 1
Reinwollene schwarze Strümpfe
^ - Paar 1
Confirmandcn -Corsett Stück I
Wollene Knaben -Höschen Stück 1
Taschentücher, weiß oder farbig,

I/z J
Beste Strickwolle 3 Stränge 1
Weitze Nacht-Jacken Stück 1
Bunte Nacht-Jacken Stück 1
Weitze oder bunte Damen -Hosen

Stück 1
Weiße oder bunte Damen -Hemden

Stück 1
Slnstands -Röcke Stück 1
«inder -Hemden, weiß oder farbig,

w „ , 2 Stück 1
Klnder -Hosen , farbig oder weiß,
- . 2 Paar 1
Erstlmgs -Hemdchen 8 Stück 1

„ Jäckchen 6 „ 1
Lätzchen in feiner Verarbeitung
« ^ ^ « Stück 1Einschlag -Decken 2 „ 1
Häckel-Kommodc -Decken Stück 1
Tischläufer , Parade -Handtücher

2 Stück 1
Kinder -Schurzen 3 „ 1
Hans -Schürzen , extra weit » i
Schwarze Schürze« Stück 1
Weiße Schürze» 1
Kaffee- und Kommode -Decken i
Socken 3 Paar 1
Blaue Küchen-Schürzcn 3 Meter 1
Handtücher für die Küche »/2 D . 1
Weitze Kissen, Ia Waare , 3 x gcbogt»

. . . .  Stück 1
Hosenträger , extra stark. Paar 1
Scheuer -Tücher 5 Stück 1
Blousen -Stoffe , imit . Wasch-Seide,

3 Meter 1
Läufer -Stoffe 5, Meter 1
Hemden -Stoffe 3 Meter 1
Federleinen -Atlas -Barchent
^ w zu Kissen 1,6 1
Federn Psv . 1
1 Parthic reinwollener Kleiderstoffe

jeder Meter 1 „
1 Parth . schwarz. Alpacca „ „ 1 „

1 Parthie Hanstnche JJJ ^ A ^ tt-
tüchern, 160 cm breit,

jeder Meter 1 Mk.
1großer Posten extra schwerer^ §tt-

DOMtlste, weitz und türkisch-
roth , 130 breit,
jeder Meter 1 Mk.

1 großer Posten färb . TlstbzeUge
zu Restaurationszwccken , 120—I30vr . ,

, m „ jeder Meter 1 Mk.
1 großer Posten r » Federleinen » 130 breit,

«ni roth , jeder Meter 1 Mk.
1 großer Posten Matratzendrell, 120 breit,

jeder Meter 1 Mk.

1 Riesenposten Moir^
in schwarz und allen Mode-Farben , zu
Unterröcke« ,

jeder Meter 1 Mk.
Dieseganzanßergewöhnl.billigenf reisef«rfreutereitag Eg : 675
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Neugasse 7.
Empfehle das allgemein beliebte , vorzügliche

Bier aus der Stnatsl »rauerei

Weilienstepliaii, Miinclien,
auch in Flaschen und Gebinden , sowie helles u.
dunkles Export aus der Brauerei Felsen-
keller hier . 770

Achtungsvoll
W . Frohn.

Dr.
Oeiker ’s

Backpulver 10 Pf.
Vanillin-Zucker 10 Pf.
Pudding -Pulver 10 Pf.

Millionenfach bewährte
Rezepte gratis von den
besten Colonialwaaren - u.
Drogen - Geschälten jeder
Stadt . ^ F188Vertreter:
Carl Dittniann,

Wiesbaden , Wilhelmstr . 4.

Aepfel, 'verschiedene Sorten , 10 Pfd.
von 70 Pf . an zu haben
Sedanstrane 8.

Saat -Kartoffeln,
Frührosa , Paulsen Juli , ma ; n. Iionuni,
gelbe englische . Manschen kuw.pf- und
centncrweisc billigst.

Ott » llinltkrlhrrcl, . Tel. 2734.,
Schwaldachcrstraße 71

Große Parthie
9 trohhüte

werben zn 25. 50 u. 75 Pf . p. Stück ausperkanft.
L.

Gr . Bnrgsiraße  10.

>. «Ivrellm.
Wegen Slusgave des Geschäfts gebe

sännntliche bigarettcn z. ^ ittk-iuföpreiH ab.

Keerdigmrgs-
Iustitnt

Gebr. Nengebauer,
Telephon 411,

8  Manritinsftraße 8 .
Großes Lager in allen Arten

von Holz - und Metall -Särgen,
sowie compl . Ausstattungen zu
reell billigen Preiferr. 7g2

feinste Pilanzenhutter.
Preis pro Pfand 70  Pf.

Zu jedem Pfund Palmin erhält der Käufer
ein Serienbild . 15960 F ) F 10

Großer Gier-Abschlag!
Frische schwere Eier per St . 5, 57* u. 6 Psa.,

im 100 billiger.
Ip . tlHNerostraüe  23 . Telefon 2730.

56 frische Trink -Eier
sind per Woche direct boi, einem Geflügelzüchter
auf d. Laude abzugebeu. Näh . i. Tagbl .-Verl . 0

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zn überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag bet* Wiesbadener Tagblatts.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Robert Menz

Caroline Menz
geb . Hanzo

Vermählte.
Traben , im März 1903.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Ihre heut erfolgte Vermählung zeigen ergebenst an

Oberleutnant Laffert
und Frau Charlotte , geb . Böhm.

Berlin , 12. März 1903. (Bcpt . 1053 3) F127

xxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxx
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Morgen Samstag. von Vormittag« 8 Uhr ab.
tt>irb das bei der Untersuch, inindcrwertbig befund.
Fleisch, dreier Kühe zu 85 Pf .. 80 und 25 Pf.
das Pfund unter nmtl. Aussicht der Unterzeichnete»
Stelle auf der Freibank verkauft. An Wiederver¬
käufer(Fleischhändler, Metzger, Wurstbereiter »nb
Wrtbes^darf dar Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Jagd -Verpachtung.
Donnerstag , den 2 « . März d. I ..

Nachmittags L Uhr , wird die hiesige
Jagd (2190 Morgen Feld und 1490 Morgen
Wald ), zusammen 3680 Morgen umfassend,
vom I. Augnst d. I . ab auf weitere
AJahre auf hiesiger Bürgermeisterei öffent¬
lich verpachtet.

Bemerkt wird, daß das Jagdrevier von
Bahnstation Hohenfels aus in 5 Minuten zu
erreichen ist. F 316

Katzenelnbogen , den 11. März 1903.
Der Bürgermeister.

_ Stauch.

Jagd -Ber Pachtung.
Mittwoch , Den 1. April l . I .,

Nachmittags 1 Uhr,
wird die Feld - »nd Waldjagd in der
Gemarkung Dörsdorf , circa 2000 Morgen
groß, beginnend am I « . August d. I .,
auf weitereÖ Jahre im Gemcindezimmer
dahier öffentlich verpachtet.

Das Jagdrevier ist 2 Kilometer von der
Bahnstation Rückershausen entfernt. F 816

Dörsdorf , den9. Mörz 1903.
Der Bürgermeister.

Wirth.

Evangelischer Arbeiter-Verein.
Sonntag , den 15. d. M «:

8mi!ieiMsslWiichRMbklh
Gasthaus „ Zum Taunus ".

Abmarsch Nachmittags 29- Uhr vom Kurhausplatz.
Hierzu laden wir fänimtliche Mitglieder, deren

Angehörige, sowie Freunde und Bekannte des
Vereins frenndlichst ein.
_ Der Vorstand.

Portieren-Garnitnren,
Gallerien,Rosetten etc.,

grösste Auswahl, billigst. 735

Fr . Kappler,
'Telepl »« « aa » a . Miclielnberg 3 ».

1̂ “ Bei jeder Witterung machtAlbion
Sie Hände blenden- weiß.

Aechtk Flacon 60 Pf . in
Apotheker Blum ’« Flora -Drogerie,

Krone Burgltrake  5.

Knnstl. Blumenn. Palmen,
Zweige für Spiegel und Bilder , Mode-
blumcn in gr. Auswahl billigst.

« . V. Santen , Langgaste4, 1. St.

Parsiital -Concert.
Morgen Samstag Abend 9 Uhr , Friedrichstrasse 27 : Probe

für die Herren.  Franz üaniistaedt . V481

Kommanditgesellschaft auf Aktien.
. Die Kommanditisten »»lerer Gesellschaft werden bicrdurch zu der am 4. April 1908,

'.'iachmrttagS 5 Uhr, in, Hotel „Zum Römischen Kaiser" zu Dortmund stattfiudendcn
Merten ordentlichen Generalversammlung eingeladcn.

Tagesordnung:
1. Vorlegung de« Geschäftsberichte« der persönlich hafiendeti Gesellschafter und de« Auf-

fichlSratbc« pro 1902 nebst Bilanz und Gewinn- und Perlustrechnung.
2. Beschlnhfassung über die Verwendung des Reingewinne« »nd Ertheilnng der Ent¬

lastung.
3/ Abänderung Art. 33 und 47 de« Statuts betr. die Gewitinbetheiligulig de« Anssichts-

■rathc« und der persönlich haftenden Gesellschafter.
4. Wahle» znm Anssichtsrath.

Unter Hinweis aus Art . 33 de« Gesellschastrstatutc« machen wir darauf aufmerksam, das;
zur ^.heilnabmc und Beichlufiiassung an der Geiieralverfammluuaund Stimmabgabe nur bifjemqeii
Kommanditisten berechtigt sind, welche ihre Aktien spätesten« bis z»»i 31. März d. I .. Abend« 6 Uhr,
entweder bet einer unserer Kassen in Dortmund , Münster i/W .» Emden , Gelsenkirchc » und
Hörde, oder bei den Herren» bei & Co . in Berlin , bei der ISurlillCP Btailk-

koitimamlfte ILackner «L Co . in Wiesbaden,
bei Herrn Gottfried Herxield in Hannover , bei Herrn Hi. iilninenrcld i» Osnabrück,
oder bei einem deutschen Notar hinterlegt haben. 780

Dortmund , 8. März 1903.
Die persönlich haftenden Gesestschaster.

Jnliu « Ohm . Robert Imne.

Eine grosse I *arthle

einzelner Fenster
Gardinen

in cr £ me und weiss,
sowie Restparthien von 2 und 3 Fenstern

empfiehlt zu bedeutend herabgesetzten Preisen 787

HaW. Erkelj 54. Wilhelmstrasse 54.

vcheHärH -ft̂ reisei
ss. Salatöl per Schoppen von 85 Pf . an.
Schmal, , gar . rein , per Psd . 5« Pf.
Magarine , feinste Marke , „ „ 75 „
Aprikosen , „ „ „ „ 50—55
Ringäpfel , , , , , , , , , 88—4a
Pfirsiche, , , ,, , , , , 40

empfiehlt

Datteln , feinste Marke,
Zeigen » , , , , , , „
Neue Malta - Kartoffel » per Psd

bei 10 Pfd . 10 Pf.
Schwedisch Feuerzeug per Paquet 7 Pf .,

10 Paquet 65 Pf.

per Pfd . 25 Pf.
25 „

H Pf„

Erstes Frankfurter Consnmhaus,
Wellritrstraste 30.

Rheinischer hos, Biebricha.Rh.,
empfiehlt geehrten Vereinen und Gesellschaften seine vollständig ne» renovirten Lokalitäten. F 164

(Bute pöje, reine Peine(GlMusschM). per direct um Fuß.
Biebrich a. Rh» Stephan ßjirgen.

Conserven-
Räumungs -Verkauf.

Erbsen, Kaiserschoten
„ feinste junge
n feine junge
„ mittelfein, .
n junge, . .
„ mittel, . .

Ia Schnittbohnen, fnsorfrei,
do.

2-Pfd.-Dose 1-Pfd.
1.50
1.30

—.95
—.70
—.60
- .50
—.50
—,45

do. mitt. Qual. —.40
do. , „ —.35

Ia Erbsen und Carotten . . 1.—
la Wnchsbohnjen olineFasern —.50
lo Brechbohnen „ —.50
Ia Princessbohnen, mittel . —.75
la ,, feinste . 1.—
Ia dicke Bohnen . . . . 1 .—
Ia Flageolett, fein, . . . . 1 .—
Ia Pariser Carotten . . . —.75
Ia Teltower Rübchen . . . 1.—
Brnchspnrgel m. Köpfen . —.80
Ia Bruchspargel m.Köpfen —.90
Ia „ extrastark , 1.10
Stangenspargel, mitteldick, . 1.50

do. starker , . . 1.80
do. extrastark , . 2.—

Feinst, gern. Gemüse . . . 1.—
Leipziger Allerlei . . . . —.90
Kohlrabi in Scheiben . . . —.50
Tomaten, ganz, . . . . —.90

„ puree . —.90
h«-Ko.-Oose —.35, —.—

Pfifferlinge. —.85
Steinpilze, geschält . . . 1.60
Morcheln */*-Ko.-Dose 55 Pf., 1.40

-.40
1.60

-.80
- .70
—.50
—.40
—.35
—.80
—.35
—.30
—.25

—.55
—.35
—.85
—.45
—.60
- .60
—.60
—.45
- .55

—.55
- .60
—.85

1.—
1.10

—.55
—.45
—.25
- .50
—.55

—.45
- .85
—.80
—.90

1.25

1.60
1.30
1.10
1.50
.75

Champignons, I. Wahl
'AB. —.60, "«B.

Champignons, II . Wahl
V« B. —.40

Ananas, ächte Bahama .
Aprikosen Frucht . .
Birnen, weisse Bergamotte
Erdbeeren, grosse Ananas
Heidelbeeren.
KirsobenohneSteine,Weiohsel—.—
Melange (gemischte Früchte) 1.45
Mirabellen . —.75
Kaiser-Pflaumen ohne St. . —.75
Pfirsiche, halbe, geschält . 1.70
Reineclauden . —.85
Preisselbeeren5-Ko.-Hose4.25,1.10
Aprikosen- und Erdbeer-

Marmelade ‘/j-Ivo.-Topf —.—
Rundmorcheln, getrocknet, '/s Ko. Mk.
Steinpilze, „ „ „
Willi . Meinr . ltirck,

Ecke Adelheid - »>. <lrnnii -n . tr.
_ Bezirks-Fernsprecher Ko. 216._ 600

—.70

—.85
—.75

—BO

—'75
—.80
—.50

—
—.55
—.60

—.75
2.40
2.40

Jedermann, der probirk, ist en tzücktv. meiner süßen

flalsrh  Kaehf ., Molkereicnbeiiv., Marktstr. 23.

Schiims weises MWm
z» 60, 70, 80 und 90 Pf . pro Pfd . 494

biete ich Höst. an. Jacob Ulrich . Metzger.
_ Fricdriwfiraße 11._

Nass . Geflügelzucht.
Täglich frische

Eier.
Bestellungen: Avndtstrasse 8, Parterre rechts

- - . . - mmmmmmm—mmmmmmmmmm-

Fremden -Verzeichnis vom 03. EVIärz 0903.
Hotel Bender.

Stein, Rechn.-Rat, Berlin.
Schwarzer Bock.

Westerburger, Fr. in.
Tochter, L.-Schwalbach.

Pehkschen, Architekt,
Riga.

Walter, Kfm., Riga.
Haartmann, Tammerfors.

Dahlheim.
Wortmann, Maler, Düssel¬

dorf.
Deutsches Hans.

Rothschild, Kfm., Kreuz¬
nach.

Levi, Kfm., Gießen.
Meixer, Frl., Mainz.
Kaiser, Frl., Frankfurt.
Tolkemis, Kfm., Biebrich.
Möller, Kfm. m. Fr.,

Köln.
Weigand, Kfm., Koblenz.

Dietenmühle.
Krieger, Kfm., London.
Siegmund, Leut.,

Hannover.
Einhorn.

Kordheim, Kfm.,
Hannover.

Renn, Kfm., Darmstadt.
Krug, Kfm., Wüsten¬

altersdorf.
Simons, Kfm., Köln.
Häusler, Kfm., Augsburg.
Pollak, Kfm., Freiburg.

Eisenbahn-Hotel.
Meyne, Kfm., Rotterdam.
Levy, Kfm., Berlin.
Prinz, Kfm., Haag.

Cullmann,, Kfm., Köln.
Steinbach, Kfm., Frank¬

furt.
Erbprinz.

Weckner, Kfm., Erfurt.
Rath, Kfm. m. Fr.,

Nürnberg.
Schulmerich, Stud. jur.,

Gießen.
Keiper, Struth.

* Hotel Fuhr.
Schaum, Dr., Marburg.

Grüner Wald.
Augustin, Kfm., Dresden.
Melhaus, Kfm., Berlin.
Strauß , Kfm., Köln.
Haußer, Kfm., Kandel.
Weinert, Kfm, Emmerich.
Baum, Kfm., Weiiburg.
Dörnberg, Kfm., Köln.
Kratz, Kommerz.-Rat,

Gießen.
Kratz, Oberarzt, Oppen¬

heim.
Bayer, Dr., Aachen.
Schönhainz, Kfm., Düssel¬

dorf.
Overhoff, Kfm., Trabern.
van Müller Serolten, Kfm.,

Wesel.
llreyfuß , Kfm., Weiiburg.
Szlatohlaweck, Kanzleirat,

Berlin.
Pries, Kfm., Straßburg.
Jiinisch, Kfm., Berlin.
Süß, Kfm., Darmstadt.
Hickl, Kfm., Göppingen.
van Oepen, Kfm., Frank¬

furt.

Rosenthal, Kfm., Ham¬
burg.

Fülle, Kfm., Barmen.
Mayer, Kfm., Köln.

Happel.
Bock, Kfm., Magdeburg.
Salzer, Sekretär m. Fr .,

Berlin.
Immhof, Kfm., Krefeld.

Vier Jahreszeiten.
Gyorgya, Konsul, Berlin.
Pietringa, Frl., Mailand.

Kaiserhai.
Roth, London.
Spinner, m. Farn., Man¬

chester.
Karpfen.

Weiland, Kfm., Bayreuth.
Bohm, Fabrikant , Straß¬

burg.
Baum, Ingen., Bochum.

Kölnischer Hof.
v. Bitter, Excell., Wirkt.

Geh. Rat, Dr., Berlin.
Goldenes Erenz.

Gehre, Kfm., Berlin.
Knrhaus Lindenhof.

Lüttges, Fabrikbesitzer,
Solingen.

Neuhaus, Fr ., Solingen.
Dautzenberger, Fr., Dort¬

mund.
Metropolen. Monopol.

Perino, Köln.
Peter , m. Fr., Breslau.
Deter, Fr., Breslau.
Baumbach, Leipzig.
Abel, Berlin.

Dannenbaum, Ref., Dr.
jur., Berlin.

v. Bergen, Fr ., Frankfurt.
Beckmann, Kgl. Landrat,

Dr., Usingen.
Guradze, Rittmeister a. D.

m. Fr., Westend.
Gumpel, Berlin.
Levy, Paris.
Wensthoff, Bcchum.

Hotel Nassan.
v. Ilooschinsky, Kaiser!.

Russ. Wirkt. Staatsrat
m. Fr. u. Bed., Rußland.

Wolkonskv, Fürst, Ruß¬
land.

Niedick, Rent., Lobberich.
National.

Hansson, Ingen., Gothen¬
burg.

Küster, Kfm., Hannover.
Rickert, Mannheim.

Nonnenhoi.
Mürrle, Kfm., Berlin.
Krauß, Kfm., Ilmenau.
Janßen, Kfm., Leipzig.
Schmelnitzky, Kfm., Köln.
Scholl, Kfm., Erlangen.
Kurtscheidt, Techniker,

Düsseldorf.
Wolff, Kfm., Frankfurt.
Wolff, Kfm., Edenkoben.
Valet, Kfm., Paris.

Promenade-Hotel.
Leuther, Rittergutsbes.,

Golenzin.
Klein-Hoff, Fr. Rent. m.

Bed., Frankfurt.

Qnisisana.
v. Hülsen, Kammerherr S.

M. d. Kaisers m. Bed.,
Berlin.

8lieber, Baumeister in.
Fr ., Berlin.

Reichspost.
Kwiet, Kfm., Mannheim.
Niessen, 2 Hrn. Kitte,

Hamburg.
Offenstadt, Furth.

Rhein-Hotel.
Kraft, Dr. med„ Berlin.
Osiendorf, Rcg.-Baum.,

Düsseldorf.
Goslar, Kfm., Siegen.

Hotel Ries.
v. Dincklage, Offizier,

Cassel. .
Homburger, Frl., Winter¬

thur.
Wittnuß, Kfm., Krefeld.
Ritters Hotel n. Pension.
Heil, Berlin.

Rose.
Graf Zedlitz-Trützschler,

Excell., Operpräsident
m. Bed., Cassel.

Savoy-Hotel.
Weil, Fr ., Merzig.
Hanau, Kfm., Brasilien.
Stehnkeu, Kfm., Mann¬

heim.
Schüfzenhof.

Baumann, Pfarrer m. Fr .,
Berlin.

Müllenbach, Rent. m. Fr.,
St. Johann.

Witte, Baumeister m.
Farn., Barmen.

Schweinsberg.
Baoupau, Stud. phil.,

Paris.
Gestrig, Kfm., Stuttgart.
Wolfgang, Kfm.,

Hannover.
Mertens, Ingen, m Fr.,

Köln.
Weinsberg, Kfm., Mark¬

breit.
Klein, Kfm. m. Fi ..

Frankfurt.
Tannhäuser.

Klecker, Kfm., Krefeld.
Leopold, Kfm., Limburg.
Brill, Kfm., Herrstein.
Egner, Kfm., Höhr.
Schotten, Kfm,, Hildes¬

heim.
Ifeppehauscn, Kfm., Trier.
Goebel, Dr., Michelbach.
M.ockel, Kfm , Diez.
Hanusch, Kfm., Katzen¬

elnbogen.
Tannns-Hotel.

Bohde-Steinberg, Rent.,
Bonn.

Schütte, Direktor, Köln.
Wegener, Kfm., Rostock.
Bacher, Kfm. m. Fr.,

Barmen.
Ritter, Baumeister, Ilof-

heim.
Victoria.

Lohmann, Fabrikant,
Emmerich.

Stairs, Frl., Halifax.
Troop, Fr ., Halifax.
Troopj Halifax.

Weins.
Hirschfeldt, Kfm., Frank¬

furt.
Darr, Fabrikant, Eisenach.
.Malmuß, Kfm,  Cassel.
Remy, Bürgermeister,

Selters.
Schultz, Fabrikant,

Büdesheim.
Vogel, Pfarrer , Kirberg.
Theis, Kfm., Gladenbach.
Groß, Bürgermeister,

Offenbach.
Körner, Bürgermeister,

Wehen.
In Privathäusernj

Kuranstalt Dr. Abend.
Ilcppe, Hanau.

Elisabethenstraße21.
Friedenthal, Frl., Ruß¬

land.
Nerostraße 46, 1.

Kleppel, Pfarrer, Bochum,
Pension Mon-Repos,

Weiter, Frl., Luzern.
Schwabe, Frl., Berlin.
Khnopff, Belgien.

Stiftstraße 21, 1.
Gulmann, Gulsinspekt. m

Fr., Domäne Luisenau,
Tannnsstraße 34.

Lohlius, Rechn.-Rat,
Berlin.

Bohlius, m. Fr., Berlin.
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ÄlnzWler
des Herrn

IMehl (Soimenberg).
Sonntag , den IS . März (bei j.

Witterung):

Ausflug
flach AbenhelM. Kaalbaui Wen.
wozu unsere Eltern und Angehörige, die
älteren Schüler, sowie sämmtlichc Schüler des
H. Diehl , Wiesbaden, und deren Ange¬
hörige höflichst eingcladen sind.

Abfahrt2.45 m. d. H. L.-B., d. nächste
Zug 4.45.  Dieser Ausflug bei Bier

^ Kostet eine neueFeder in Tasoben-
ubr, Reinigen1.60, Glas 30 Pf. etc.
Goldreparat. und Neuanfertigung!

Conlirinnndeii ' llhren
von 9 Mk. an mit 3Jahren schriftl.
Garantie! Juwelen, Goldwaaren.

Zithern,
. Barometern

wegen gänzl . Aufgabe dieser Artikel!
Emil JÄelcliior , Uhrmacher u. Goldarbeiter,

ttüderstr . -Sl , djekt an der Taunusstr.

Ausverkauf SoJSSa

Allgemeiner Vorschuss-n.Sparkassen-Verein
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Die diesjährige

Ordentliche General -Bersammlnng
findet Montag , den 23 . d. M ., Abends 8 '/» Ilhr , im Gartensaale des
Restaurants „Friedrichshos", Friedrichstraße 35, statt, wozu wir unsere geehrten Mit¬
glieder hiermit einladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1902.
2. Bericht des Aufsichtsratheö über die Prüfung der Jahresrcchnung für 1902.
3. Entlastung des Vorstandes für die 1902er Rechnung.
4. Beschlußfassung über die Vertheilung des Reingewinnes und Festsetzung der

Dividende für 1902.
5. Erneute Festsetzung des Höchstbetrages der den Verein belastenden Anlehen

und Spareinlagen.
6. Beschlußfassung über Regelung der Gehalte der Vorstandsmitglieder.
7. Neuwahl von vier Aufsichtsrathsmitgliedern an Stelle der statutengemäß

ausscheidcnden Herren: Schreinermcister Karl Blnmer , Kaufmann
Wilhelm Rcitz , Redacteur Carl lkStherckt, Architekt Albert Wolff.

Die Jahresrcchnung für 1902 liegt von heute ab bis einschließlich den 23. d. M. in
unseren Geschäftsräumen, Mauritinsstraße5, den Mitgliedern zur Einsicht offen. F385

Wiesbaden , den 12. März 1903.
Der Aufsichtsrath des

Allgemeinen Vorschuß-».Sparkassen-Verein; zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

, Albert Wolff , Vorsitzender. _

Großer PrettsW!
rima Bollhäringe ü St . 6 Pf.. 10 St . 45 Pf-
iesen -RollmöPse k 6 Pf.. 10 St . 55 Pf.

Prima Speisefett bro Psd. 50 Pf.
Schmal , pro Psd. 65 Pf.
Dauermaroni pro Psd. 16 Pf.
Feinstes Salatöl pro Sch. 40 und 50 Pf.
Rüböl Sch. 30 Pf., Petroleum pro Ltr. 16 Pf.
Spirituö pro Ltr. 25 Pf.
Brenuöl pro Sch. 35 Pf.
Soda 3 Pfd. 10 Pf.
Schmierseife 10 Pfd. Ml. 1.70 und 1.80.
Prima Kernseife 10 Pfd. Mk. 2.30 und 2.40.
Prima Seifenpulver k St . 6, 8, 10 ». 14 Pf.
Scheuertücher &St . 12, 15, 20, 25 und 30 Pf.
Nudeln pro Pfd. 23, 24 und 28 Pf.
Hausm . Nudeln pro Pf. 30 Pf.
Gem . Obst pro Pfd. 25, 30 und 40 Pf.

aume « pro Pfd. 25, 30, 35 Pf.

nehmen wir bis zum 16, März, Vorm., zum Ausgabepreise von
101 . 65 provisionsfrei entgegen.

Nassauisclie Bank Act.-Ges.,
Wilhelanstir . 16 , 1.

dchw. Feuerzeug 10 Pockete 70 Pf.
Kr . Schachtel Wichse No. 16, 3 St . 22 Pf.
Ringäpfel pro Pfd. 45 Pf.
Knorr 's Hafermehl k Pld. 42 Pf.Gelee! Marmelade! Kraut!
pro Pfd. 18, 22. 25, 28, 35 n. 40 Pf. Sämmt-
liche Sorten sind in Kochtöpfen, Schüsieln,

Vorrathstöpfen zu haben.
Kaffee! Kaffee! Kaffee!

in nur auserlesener, reinschineckender Waare pro
Pfd. 80 Pf ., Mk. 1.—, 1.20 1.40, 1.60 und 1.80.

Wiesbadener Consumhalle,
Moritzstraste 1« ,

Jahnstratze 2 und Dotzheimerstraste 21.
Telefon 2057 , 295 » , 2981, _Berliner

©etreihe=Kümmel
’/t Fl . Mk. 1.25.

Thüringer Aromatique
V. Fl . Mk. 1.- .

J . M . Botli Mchf .,
Große Burgstraße 4.

Kaffees
in unübertroffenenQualitäten, gar. reinschmeckend
u. sehr kräftig, per Psd von 80 Pf . an. Mache
besonders auf meine Specialmischung per Psd.
1,20 Mk. aufmerksam, die selbst den größten
Feinschmeckerznfriedenstclleii dürfte.

Astes 8mWer kus» h» §.
Wellrißstraße 30 ._

Wein-Restaurant KirchgasselZ
Mctzelsuppc,Morgen

Samstag:
wozu freundlichst einlädetG . He »*ler.

Putzt mit

DM
alle Metalle

blitzblank
Flüisig - In Flaschen
&15,30  und 50  Pfg . .

Überall zu haben

Garantirt ohne Säure. Fahr. : Siegel & Co..
Köln. Vertr.: Adolf Klingsohr Wwe. F127

%
Zeichnungen auf die neue

2 io. mm ii

51 . Jalirgaust . No . 122.

Heute wird ein

junges Pferd
pr. Qualität ausgehauen.

Neue Pferdemetzgerei,
8 . Kl. Schwalbacherstr . 8.

Trink-Gier tagt, einigev. Priv. adzugeben.
Nähere» im Tagbl.-Perlag . _ Am

Meine Wohnung verlegte ich von Hliein»
stramc « 3 nach

Dr. med. H. Fischer, prakt . Arzt.
T «*lepliwn M» . äSIS.

Berl. Wilhelminenstr. 26,
Bau hültenschmidt,

kann unentgeltlich Boden angcfahreu
Werden . Näheres Architekt MG Kabry.
Wilhelmüraße 5, Part.

Salvator iia Flaschen
_ König . Hermmiililgasse 7.

nur zu haben bei

Witze Bcrftöaferin, ioinic ein Sdiniiiünfieti gelntfii.
C . F . W . Schwanke (Lebensmittel - u . Weiuconsum ), Wiesbaden , Schwalbacherstr . 43.

Glanzölfarben ^ . 35 Pf.
Diamantsarben . „ 80 „
Fußbodcnlackfarvc . . . . „ 60 „

Farbenconsum Grabenstraße 30 . 464
Prima

empfiehlt
!W. II reale , 80 . Hochstätte 30.

Telephon 2612.

Ferkel
d. grofleu weißen Edelrasse

zu verkaufen Nass . Geflügelzucht.
Näh. Arndtstraße 8, Pt . rechts.
Villa in Coburg (9 Zimmer und Znbeh.).

gesunde Höhenlage, m. gr. Garten, Veränderung
halber unter günst. Bedingungen für 38,000 Mk.
zu verkaufen. Offerten nnt. MG 353 beförd. die
Erp. der Colmrger Zeituna in Coburg. TM95

Nach Gottes unerforschlichem Rathschluß entschlief
gestern Abend nach längerem Leiden meine heißgeliebte
Frau , unsere liebe gute Mutter, Schwester, Schwägerin
und Tante,

znm Johanna Müler,
geborene Kerrnmnrr,

im 32. Lebensjahre.
Um stilles Beileid bitten

Die tiefgebeugten Hinterbliebenen:
Karl Güttier nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 15. März,
Vormittags 9^ 2 Uhr, vom Sterbehause, Dotzheimer-
straße 69, aus statt.

TSSg

Für die Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns betroffenen schweren
Verlust sagen wir hiermit unfern innigsten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Sophie Kerger.

Wiesbaden , im März 1903.

Kleider werden ». Garantie angef.
Hellmnndftraße42. 1.

Tücht. Gärtner empfiehlt t. in Garten¬
arbeiten. Hensherg -. Wörthstrnße 12.

Alle Schreincrarv., Polir ., Matttr . u. Wichsen,
sow. Nenanf. v. Mob. w. g. ». b. ansgef. W. Lang.
Sehr.. Helenenstr. 14. B . 1. Apr. Hellmundftr. 28.

Gartenarbeit wird gut u. billig ausgeführt.
IIebner . Gärtner . Römerbera 29.

Weitzstickere,en, ganze Ausstattungen,
werden besten« ansaeiübrt Hellmundstrape 42, I.

Zum Unterhalten von Gärten halte ich mich
bestens empfohlen. Jl . Ernst . Kapellcnftraße 1.

Wer erteilt

Cello -Unterricht?
Offerten unter II . 320 an den Tagbl.-Verlag.

5000 - 0000 Mk. 1. HYP-. 60°,'° der Taxe.
auf prima Obj. ges. Offerten unter I». 33 » an
den Tagbl.-Verlag.

Für e. Unternehmen ges. per fof. 8—500 Mk.
zu leih. Sicherb. u. Zins., ev. f. Herr od. Dame
Heim. Angeb. erb, u. H . 333 a. d. Tagbl.-Verl.

Gangbare Wirtüschaft zu miethen gesucht.
Offerten an I^ nrl ltlitller , Ellenbogengasse 8.

Fast neuer pol. Ausziehtisch , gut erhalt.
Kinderwagen und ein Btnmentisch billig zu
verkaufen Kl. Burgstraße 10, Friseurladen.

G. erb. Nähmaich. z. vk. Hellmundstr. 21. lü

Gebe. Naschen, Krüge
und dergl. kauft I -. lArnn », Schachtstraße3, 2.

Wilhelminenstr . 2 ist die2. Et. p. 1. April,
5 elea. Zim. in. 2 Balk., Küche, Speiset., 2 Mans.,
2 Keller, an feine Herrsch, auf dauernd zu Perm.
Näh. 3. Stck. Wilhclminenstr . 2 eleg. Hoch.
Part . p. sogl. o. April, best. a. 5 Z., K„ Speiset.,
2 Mans., 2 Kell., auf dauernd an a.  Näh . 3. St.

Mövl . Zimmer mit s. E. zu Venn. Faul»
brunnenstr . 8 , 1 St . l.

Junges ordentliches Laufmädchen gesucht.
Carola Schmidt . Bärenstraße 7. 3.

Tüchtiges Mädchen mit besten Zeugnissen
sucht zum l . Mai Stellung in Wiesbaden.

Bernhard von Tliunen . F68
Stellcnvermittler , Eastel , Ottoffraße 14.
Jf̂ T"  Ein tüchtiger Schuhmachergeh.

s. s. gesucht. 24 Mk. Wochenlohn. Schnellsohlerei
(weltr . Bayer , Wellritzstraße 27._

Ein Knecht gesucht Feldstraße 13.

Eine goldene Damen-Uhr
an silberner Kette.

im inneren Deckel mit I-. Salkowsitl
gezeichnet, verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Wilhelmsplatz 5.

Donnerstag auf dem Wege von der Ringkirche
bis zur Luxemburgstraßc gold . Damen -Uhr
verloren. Finder gute Belohnung. Adzugeben
Rbeinstrostr97.

Statt besonderer Anzeige.
Heute verschied plötzlich unser

liebes Kind

Kurt.
Die trauernden Eltern:

Dr. Rüb u . Frau.
Sonnenberg, 12. März 1903.
Die Beerdigung findet Samstag

Nachmittag 2V« Uhr statt.

£ n int lien -; lach richten
AuodenWiesbaderrerCiotUlandsregiktertr»
Geboren. 5. März : dem Kellner Ernst Wilhelm

Haeußer e. T ., Katharina Anna : dem Schlosser»
gehülfen Otto Wiesemanne. T ., Frieda Elisabeth
Wilhelmine. 6. März : dem Maschinisten Michae!
Schucke. S ., Karl ; dem Telegraphen-Mechaniker
Hans Neudewitze. T ., Edith Gertrud Charlotte.
8. März: dem Kantor Abraham Nnßbanm e. S .,
Walter ; dem Oberkellner Heinrich Kling e. S ..
Adolf Wilhelm. 12. März : dem Taglöhner
Jakob Zcy e. T .. Dina Maria.

Verehelicht. Mitglied der städtischen Kurkapelle
Adam Hahn mit der Wittwe des MagistratS-
iccretär Philipp Nübiamen, Meta, ged. Säiweig-
höfer hier. Gastwinh Ernst Dittrick! hier mit
Emma Graffnnber hier.

Gestorben. 10. März : Kreisthierarzt Erich Boll-
fratz ans Köln, 35 I . 11. März : Paul , S . des
Hausdieners Karl Fuchs, 2 M. 12. März:
Johanna , geh. Herrmann. Ehefrau des Lattd-
wirths Karl Güttler, 31 I.
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Kultur- und ortsgefchichtliche Skizzen uus dem Mndchen.
Eigener Aufsatz für „Alt-Nassau" von Th. Schüler,

XIII.
Sagenumsponnen und zu vielfachen Vermutungen Anlaß

gebend, ist auch jener „Kassern". Er scheint in der Fehde,
die zwischen den Eppsteinern und dem Grasen Adolf von
Nassau um das Landgericht Mechtildshausen „und den Hof
Kaßehorn oder Kassern" entbrannte , 1418 aber von Kur¬
mainz, Kurtrier und Kurpfalz beigelegt wurde, ausgegangen
zu sein. Noch 1374 fungiert ein „Conrad uf dein Casern"
vor dem Schöffengericht in Langenhain als Zeuge gelegent¬
lach der Verzichtleistung des Knappen Johann Maßbach auf
domstistische Lehengütvr. Im Jahre 1418 belehnte König
Sigismund von neuem den Grafen Adolf von Nassau und
1442 auch Friedrich III . dessen Sohn Johann mit Mechtilds-
Hausen, „dem Berg Koshorn bezw. Kasehorn und seinen Zu¬
gehörungen ". Unter Hessen wurden die über 300 Morgen
großen Wüstungen des Kassern von der Gemeinde Dieden¬
bergen gegen eine Jahresabgabe von 3 fl. als Vichtrieb be¬
nutzt. bis 1693 der Amtmann v. Lersner ihren Wiederanbau
in Vorschlag brachte. Nach Erbauung der nötigen Unter¬
kunstsräume setzte die landgräfliche Regierung eineir Geisel¬
hofmann (erst Johann Mohrmann , dam: Johann Rauschen¬
bach) dahin , der gegen eine Jahresvergütung von 60 fl. an
Geld, 2 Schweinen, einigen. Maltern Frucht, etwas Salz
und 3 Pfd . Ol die Wüsteneien aufzuräumen und zu besamen
begann und 1697 einen Ertrag von 39 Malter Korn und
72 Malter Hafer erzielte. Jetzt erst erkannte die Gemeinde,
wie unentbehrlich ihr der Distrikt als Weide war , weshalb
sie gegen Zahlung eines Erbkaufschillings von 1000 Rthr.
(1500 fl.) und einer Jahresabgabe von 40 Mltr . Frucht
seine Erbleihe erwirkte. Dieses Erbpachtverhältnis bestand
noch, als im Jahre 1803 nassauische Beamte den Ursprung
des Namens „Kassern, Kessem, Cässern oder Cesselthorn"
auf „Kayserhos" zurückzuführen suchten, während
„Cesselthom" oder Kefselturm wohl eher auf einen an der
Steinstraße vorgeschoben gewesenen runden Wachturm vor
dem Römerkastel Hofheim hinzudeuten scheint.

Eine wichtige Rolle spielte der Kassern auch in den
Grenz - und Geleitsdifferenzen zwischenHessen undKurmainz,
das die über den Kassem nach Hosheim führende Steinstraße
als die alte Geleitsstraße bezeichnete, währmd Hessen im
17 Jahrhundert behauptete, seine Geleitsrechte an dem vor¬
mals königsteinischenMarxheim vorüber bis zum Teufels¬
busch kurz vor Kriftel seit Menschengedenken hergebracht und
exerziert zu haben. Ws zur Zeit der Frankfurter Frühjahrs¬
messe des Jahres 1671 die kurmainzischen Beamten von
Höchst und Hofheim den Weg über Kriftel verlegen ließen,
um die Handelsleute zu zwingen, ihren Weg über Hofheim
zu nehmen, legte der Amtmann Lufft von Wallau auch im
Hohlwege am Kassern ein Verhau an und hob Gräben dies¬
seits des als Grenze geltenden Eselspfades aus . Um Mitter¬
nacht vom 16. zum 17. Avril aber beseitigten Zimmerleute

und Arbeiter aus den kurmainzischen Orten unter dem Schutz
von 200 Bewaffneten diese Hindernisse; der hessische Amt¬
mann ließ sie von neuem herstellm und durch 15 Mann vom
Ausschuß bewachen, die sich in einer aus dem dreißigjährigen
Kriege herrührenden verfallene,: Schanze am Kassern fest¬
setzten. Lufft stellte damals den naiven Antrag , die Bauern
durch Soldaten aus Rüsselsheim zu ersetzen, da diese sich
nicht so leicht aus ihrer Schanze würden herausjagen lassen
und wenn einer derselben erschossen werde, er leider als
ein Bauer zu ersetze,: sei. Hessen beschwerte sich in Mainz
über die geschehene Grenzviolation mit dem Anfügen, daß
der Weg über Kriftel als Geleitsstraße schon gelegentlich der
Kaiserwahl im Jahre 1658 benutzt worden sei und, weil
näher , von Handelsleuten und den nach Wiesbaden und
Schwalbach reisenden Kurgästen bevorzugt werde. Mainz
replizierte, das sei ihm gleichgültig, es habe seine Geleits-
station in Hofheim und werde sich deren Einkünfte nicht
schmälern lassen. Während der folgenden Iveitschweifigen
Auseinandersetzungen und Lokalbesichtiguiwen mochte,: die
Reisenden Zusehen, wie sie ihr Ziel erreichten.

Die beiderseitigen Rechtsfragen scheinen aber offene ge-
blieben zu sein, denn gelegentlich der Kaiserwahl des Faires
1711 wurden sie abermals aufgeworfen : wiederum wollte
Mainz de,: Weg über den Kassern nach Hofheim erzwingen,
nur um das von Hessen beanspruchte Geleitsrecht über die
Grenze hinaus bis Kriftel nich: zugeben zu müssen. Der
gewesene Schultheiß Machias Kleber wollte von seinem Vater
Erbald gehört haben : als er mit den übrigen Schwtheißen
unter dem Obersten Bünau von Rüsselsheim 1658 befehligt
worden, dem aus den Niederlanden zur Kaiferwahl na*
Frankfurt reisenden Erzherzog Leopold von Österreich das
Ehrengeleite zu geben, hätten sie vor Marxheim die Mainzer
in großer Zahl zu Pferd und zu Fuß versammelt und bereit
gefunden, sich ihrem weiteren Vorrücken zu widersetzen Un¬
bekümmert um ihren Zank, sei der Erzherzog durch den
Haufen hindurch gefahrei: „und fort gerönnet", so daß ihn
die nachgaloppierenden Mainzer kaum hätten einholen
können. — Es mochte ihm Ähnliches auf seiner Reise durch
so vieler Herren Länder wiederholt vorgekommen sein! —
1711 erwartete man die Durchreise des Kurfürsten von Trier
Die Schultheißen und sonstigen Berittmen waren beordert,
in hohen Ssiefeln , bewaffnet mit Hirschfänger bezw. Seiten¬
gewehr und Pistolen, und mit blauen Schabracken auf den
Pferden zu erscheinen.

Diesseits des Kassern stand links des nach Langenhain
führenden Weges auf dem Galgenberg , heute „Kanzel" ge¬
nannt , das Hochgericht, das 1650 bei dem Verkauf des
Mechtildshäuser Hofes von dort hierher versetzt wordei: war.
Später verfallen, sollte es am Wege zwischen Diedei:bergen
und Delkenheim aufgerichtet werden, wurde aberm Anfang



des 18. Jahrhunderis , anscheinend zum letzten Mal , an der
alten Stelle erneuert . - ■

Bis gegen Ende des 16. Jahrhunderts ivar das Einver¬
nehmen der Diedenberger mit ihrer Nachbargemeinde Marx-
Heim ein. ungetrübtes geblieben. Vor Erwerbung der Herr¬
schaft Eppstein durch Hessen war Diedelwergen sogar Kircheu-
filiole von Marxheim ; nach der Reformation wurde es um¬
gekehrt, die Marrheimer besuchen die Kirche in Dieden¬
bergen, wo 1857 Martin Fabri als evangelischer Geistlicher
erwähnt *) und 1561 eine Bewohnerschaft von 54 Faunnen
festgestellt wird . Alsdann aber 1581 Marxheim mit der
Herrschaft Königstein an Kurnraiiiz fiel und dort 1583 der
Gregoria,rische Kalender zur Aniiahme gelangte, wahrend im
Hessischen der Julianische bis 1700 Geltung behielt, kam es
zu mancherlei llnzuträglichkeiten und Zwistigkeiten, die Kur¬
mainz willkommenen Anlaß boten, die Marxheimer der
katholisckM: Kirche in Hofheim zuzuführen . Dnrch den Aus¬
fall der von Marxheim eingegangenerr Pfarreinkunfte ivar
inan nach denr Tode des derzeitigen Pfarrers Johannes
Clauß gezwungen, den Kirchendieust dem Landdiakon und
Schillrektor in Wallau (Theobald Pistor ) zil übertragen,
der 4 fl. 22 Alb. 3 Pf . in Geld, 12 Malter Frucht und circa
7 Obm Wein aus derr Pfarrländereien und zehntpflichtigen
Weingärten in Diedenbergen als Jahreseinkommen bezog.
Das Patronatsvecht übten die Herren v. Wallenstein mis,
die arill) den Zehnten im Distrikt Harback) zu '/ 12 bezogen,
während die Karthause und das Liebfrauenstift m Mainz re
*/ 12 und die Herren v. Cronberg besaßen. Nach öfterem
Besitzwechsel, in dem auch die v. Görtz und die Bartheleti auf-
treten , befand sich zu Aiifang des 19. Jahrhuirderts der ganze
Zehnte in deir Händen der Landesherrschaft. In dem
übrigerr Teil der Gemarkung gchörte der Zehnte an ziver
Dritteilen den Herren v. Schönborn , zu einem Dritteil dem
Stift Bleidenstadt : er war im Erbpacht der Gemeinde.

Ilm die Wende des 16. Jahrhuirderts hatte Diedenbergeir
eine gewisse Bedeutung erlangt und war sowohl von dein
herrschaftlichen Kellner Henning Seyler , der dort starb und
1603 in der Kirche einen Derrkstein erhielt, als auch von dem
Obersckplltheitzen für die umliegenden Orte Harrs Kaspar
von Eich als Wohnsitz gewählt wordeir. Nach der Gemeinde¬
rechnung von 1603 erfrerite man sich dort seit längerer Zeit
einer öffentlichen llhr , undAusgaben für einen langenSchul-
ffsch im Jahre 1605 lasseir aut den llnterhcllt einer Orts¬
schule schließen: ihr stand der im Jahre 1686 als Glöckner
von Nordenstadt gekommene Lehrer Ulrich Beilstein vor.
1619 wird Dietrich Kemps, ein Drechsler seines Zeichens,
als Schrllmeister genannt . In diesen: Jahr raffte die
„Pestilenz" viele Eiillvohner dahin, so daß der Diakon
Ambrosius Breidenbach zu Wallau als Seelsorger einen
schweren Stand hatte, den in etwas zu erleichten:, sich die
Gemeinde zur Anschaffung eines Mantels für ihn bereit
fand. _ . t . .. . ... . .

Den Heimsuchungen :n: Begmn des dreißig,nhrigen
Krieges schienen nach dem Einzuge der Schweden und dem
Rückfall der Herrschaft Königstein an den Grasen v. Stol-
berg im Jahre 1631 sonnigere Tage folgen zu wollen, da
der Superintendent von Gerau am 3. Juni 1634 an den
in Langenschivalbachiveilenden Landgrafen Georg schrieb:

Da jetzt die Königsteinische Unterthanen zu Marxheim zu
dem wahren Wort Gottes wiederumb große lüsten und ge¬
falle:: tragen (wie sie denn angefangen, von sich selbster: nach
Dietenbergen zur Kirche zu gehen), hat des Hern : Grafen
Hofprediger geschrieben, sein Herr sähe gen:, daß seinen
armen Nnterchaueu mit Verkündigung des reinen Wortes
Gottes geholfen und alles in das alte ruhige Kirchenwesen
wieder gebracht werde und wollte ihnen gern befehlen, nach
Dietenbergen, wie vor Alters , in die Kirche zu gehen, wenn
sei,: Landesherr damit zufrieden sei." Um so widerwärttger
war aber der Umschlag, als 1635, nach der für die evangelische
Saö^ unglücklich : Schlacht bei Nördlingen , die Schweden
abzogen, Mainz wieder Besitz von der Herrschaft Königslein
ergriff und die ligistischen Truppen die Gegend plündernd
durchstreiften. Diedeirbergen ging dabei in glommen auf.

„nur wenig Bäu ausgenommen ", die Kirche wurde „erbärm¬
lich verdorben" und auch die Kirchenbücher ginge,: verloren,
die erst von 1640 ab wieder geführt werden konnte,:.

Die Erhebungei: der landgräflichen Regienmg nach den
Schreckensjah re,: 1636 und 1636, in denen Hunger und
Krankheit die geringe Einwohnerschaft dezimierte,: und
Gottesdienst und Schulunterricht gänzlich ausfielen , stellte,:
in Diedenbergen 9 Hausgesässe, 2 Witwen und 7 Kinder
fest. Man wollte sie der Kirche in Masseicheim zuteile::, der
dortige (Geistliche Ludwig Sybelius hatte indessen wie seine
übrigen Amtsbrüder die Gegend verlasse», weil die wenigen
Bewohner (18 Hausgesässe, 1 Witwe und 3 Mägdlein ) ber
dem Taniederliegei : des Feldbaues kaum für sich, geschweige
zur Besoldung des Geistlichen die nötigen Naturalien auf¬
bringen konnten, lind da auch das größtenteils abgebrannte
Wallau mit 11 Mann , 4 Witwen und 5 Kindern ohne
Pfarrer war , vereinigte man die drei Gemeinde,: „nt
Delkercheim, wo kurz zuvor Magnus Murus die Seelsorge
übernommen hatte . In der ganzen Herrschaft wurden noch
103 junge Leute gefunden, „von denen die meisten der Schule
entwachsen" ; der einzige Lehrer in Massenheim war durch
Krankheit dienstunfähig. _ .

Erst der Friede brachte Wandel und führte ctne Anzahl
Versprengter der Heimat wieder zu, so daß im Februar 1666
zu Diedenbergen in 23 Häufen : 26 Steuerpflichttge mit
1301 Morger: bebauten Landes gezählt wurden . 36 Wohn¬
häuser waren verfallen . Die Besitzenden wurden mit 6 Alb.,
die Armen mit 4 Pf . pro Person und Monat eingeschätzt;
vom Morgen Land waren 2 Albus abzugeben. Den größten
Besitz hatten Franz Preiters Relikten, nämlich 123 Morgen,
dann folgten Ewald Kleber sen. mit 113, Ludwig Jörg
oder Georg mit 106, Johannes Pomarius in Sachsenhausei:
rillt 104, Haus Weber mit 90, Seyfried Koch und Joh . Franz
Weber mit je 80, Jakob Jacobi mit 76, Kaspar Haman und
Adam Nieß je mit 64, Ewald Kleber jun . von Medenbach
mit 60 Morgen :c.

Zur notdürftigen Wiederherstellung des Kirchleins, so-
,vie zum Ankauf einer Glocke steuerte der Eigentümer des
vormals v. Geispitzheimschen Adelshofes, der Gräflich
oldenburgische Rat Philipp Kopf, 12 Reichstaler bei und
erwarb sich dadurch einen Kirchenstuhl und einen Begräbnis¬
platz an der Kirche; die Abmachungen gesckiahen nach einem
Kirchenbucheintrag im Jahre 1654 unter den: Schultheißen
Peter Hill und den Vorstandsmitgliedern Jakob Jacobi,
Ludwig Georg, Ewald Kleber, Hans Weber, Johann Groß¬
mann , Kaspar Haman und Jakob Kleber. Dieser Adelshof,
ein Hanauisches Lehen, kam durch Verheiratung der Kopf¬
scheu Tochter an den Wetterauischeu Grafengesandten
Joachim Hagemeyer in Frankfurt , der sich 1659 von dem
Landgrafen Georg die hergebrachten Freiheiten beftättgen
ließ. Später dem Hessen-Kassel scher: Rat v. Hamm zuge¬
fallen, gelangte das Hofgut 1764 zur öfsenüichen Versteige¬
rung *) ; es wurde von Johannes Druse! erworben, von
diesem 1769 der Familie v. Riese überlassen und von ihr
dann fiir 9150 fl. an Jakob Kleber und Georg Heinrich
Müller veräußert , die es abteilten . Es gehörten zu dem¬
selben 66% Morgen Ackerland, 7 Morgen Wiesen, 6 Morgen
Weingärten und 11 Morgen Eick)enwald . — Hagemeyer
hatte sich 1677 über den Leutna:tt Hans Heinrich v. Steins¬
dorf zu beschwere::, der sich, ungeachtet der Freiheitei: des
Hofes, mit einigen Reitern der Hesfen-Darmstädtischen Kom¬
pagnie zu Pferd dort einguartiert und zu diesem Zweck die
von Hagemeyer nach Hofhei:n geschafften Mobilien , Tiiren
und Fenster auf eigene Faust an deren Platz zurückgebracht,
auch diese als Zielscheibe bei seinen privaten Schießübungen
benutzt hatte . Zur Veranttvortung gezogen über dieses
Treiben , meinte er, er habe nicht gewußt, „daß das Häus¬
chen so hoch befreiet und sein Besitzer ein so großes Tier sei."

Ilm die Wende des 17. Jahrhunderts erhielt der Ort
wieder eine eigene Pfarrei , die kurz nacheinander an Johann
Justus Lyncker (1699), Johann Georg Moters (1704) und
Johann Heinrich Hill (1708) vergeben und mit einem
Jahreseinkommen von 100 fl. Bargeld , 25 Mltr . Korn

U. a. wurde dabei auch ein Stück (9 Ohm) Diedenberger Wein
ptn  1762 mit Faß fiir 205 fl. und1 Halbstück 1760er für 75 fl. verkauft.*) Archiv für Hessische Geschichte, Bd. 15, Bl. 651,



ä 2 fl., 9 Mir . Haferh 1 ft., 2% Ohm Wemu 7% fl. und
deni zu 60 fl. angeschlagen« !, kleinen Zehnten verbunden war.
Auch die Gemeindehaushaltung klärte und besserte sich unter
dem Schultheißen Johann Franz Weber (1700— 1718)
merklich, besonders sind aus dieser Zeit zu nennen : der Erb¬
pacht des Kasserndistrikts (1700), die Befestigung der Be¬
sitzrechte im Distrikt Harbach (1701), die Herstellung der
Seetviese aus einem landgräflichen Weiher (1702), der Bau
des Pfarrhauses (1705), die Begleichung von Grenzdiffe¬
renzen mit Marxheim (1711), sowie mit Massen heim an der
„Hohen Jlme " und am „Müntzenried" (1714) ; unter
Webers Nachfolger, dem Schultheißen Joh . Seilfried Kleber,
tmrrde 1721 auch ein Streit mit dem Grafen von Metternich
um die 9 Morgen große Weide, ehedem Aliment und im
Jahre 1624 für 700 fl. veräußert , ausgeglichen. Es geschah
alles -dieses in der Negierungszeit des Landgrafen Ernst
Ludwig (1688— 1739), der nach Wiedereinlösung der von
seinem Regierungsvorgänger verpfändeten Herrschaft Epp¬
stein eine rege Tätigkeit auf allen Gebieten der Staatsver-
»valtung entfaltete , Gerichts- und Polizeiweseir verbesserte
und namentlich den Orten des Ländchens eine Wohltat da¬
durch erwies, daß er zur Erreichung einer gerechten und
gleichmäßigen Güterbesteuerung den Ausgleich der Feldmaße
herbeiführte . Ter Normalmorgen von 160 Ruten hatte
nämlich in Ober- und Unterliederbach 241,27 — in Igstadt
und Meckenheim 307,20 — in Diedenbergen und Norden-
stadt 313,60 — in Wallau , Massenheim und Delkenheim
336,40 — in Wildsachsen 341,90 — in Medenbach 355,21
— und in Lorsbach und Langenhain sogar 485 Dezimal¬
ruten . Mit den Hohlmaßen stand es ähnlich; beispiels¬
weise führten die Wirte in Wallau und Diedenbergen kleinere
Weinmaße als die anderer Orten , weil diese Gemeinden
10 Albus Accis pro Ohm von ihnen erhoben.

„Infolge der guten Haushaltung der Gemeinde", be¬
tont der aus Wasungen in Sachsen-Meiningen stammende
Pfarrer Heinrich Andreas Pilger auf seiner an der Kirche
angebrachten Erinnerungstafel , konnte 1764 zum Neubau
einer Kirche geschritten werden, „nachdem das Altertum der
Zeit Holz und Steine unserer vorigeir Kirche dergestalt ver¬
zehrt, daß ein plötzlich schrecklich und trauriger Einsturz der¬
selben zu befürchten". Die Aufzeichnungen besagen ferner,
daß der Kirchenhau, nachdem ain 19. Jrlli der Grrindstein
gelegt war , unter Leitung des Baudirektors Lorenz Friedrich
Müller von dein Hofzimmerrneister Mathias Klausecker und
dem Hofmaurer Anton Ziegel aus Darmstadt ausgeführt
Ivurde, daß die Gemeinde durch den Schultheißen Georg
Kaspar Kleber, die Gerichtsinänner Johann Gerhard
Melchior, Joh . Jakob Kleber sen., Joh . Christian Ketten¬
bach, Joh . Jakob Kleber jun ., Joh : Nikolaus Kleber und
Joh . Franz Weber vertreten war , und Georg Kaspar Kleber,
Joh . Gerhard Melchior, Joh . Christian Kettenbach und Joh.
Mathäus Kleber sich als „Kirchenbaumeister" (Rechnungs¬
führer ) verdient machten. Als merkwürdig sei erwähnt , daß
der viereckige Turm von 140 Fuß Höhe ivestwärts der Kirche
für sich aufgerichtet ist. Die Baukosten beliefen sich auf
13 200 fl . Drei neue Glocken, gegossen von Johann Georg
und Johannes Schneidewindt in Frankfurt , wurden 1765
aufgehängt . Die Orgel erstand 1791 der Pfarrer Johann
Heinrich Vogler von der reformierten Gemeinde in Frank¬
furt für 1400 fl.

Aas blaue Ländchen.
Geographisch-geschichtliche Charakterskizze.

Von Erwin Engert.
I.

Oft verteilt der Volkswitz an Menschen und Dinge
Namen, die sich ihrer Eigenart und Geläufigkeit wegen
rasch und allgemein einbürgern , obwohl sie den meisten
unerklärlich sind. Sv gibt es auch in Nassau zwei Land¬
schaften, die beide im Volksmund den Namen „blaues
Ländchen" führen , und niemand weiß recht, woher diese
sonderbare Bezeichnung stammt. Das eine „blaue Länd-
chen", das vom unteren Maingau bis in die Taunusberge

sich erstreckt, hat diesen volkstümlichen Beinamen erst in
neuerer Zeit erhalten ; es wurde früher und wird jetzt noch
nieist einfach das „Ländchen" genannt .*) Das eigentliche
„blaue Ländchen" ist ein Teil des ehemaligen Einrichgaus
nebst einigen benachbarte» Ortschaften, etwa die Gegend von
Branbach , Na statten , Katzenelnbogen und
Kemel.  Warum es gerade das „blaue" Ländchen heißt,
ist verfchiedentlich gedeutet worden . Manche sagen, der
Name käme von den vielen Blaufärbern her, die daselbst
seit dem 18. Jahrhundert bis in die neueste Zeit ansässig
waren ; andere erklären ihn aus der Farbe der Kittel der
„Blaueländchesbauern " ; bekanntlich trugen früher und
tragen zum Teil heute noch die Landleute in Nassau und
den Nachbarlandschaften Sonntags wie Werktags blaue
Kittel, aber das Blaue dieser Kittel war in den einzelnen
Gegenden verschieden, und in unserem blauen Ländchen soll
cs ein besonders schönes Dunkelblau gewesen sein. Man
nannte die Gegend auch noch das Hessenländchen, da sic
mehrere Jahrhunderte hindurch, vom Ende des 15. bis ins
19. Jahrhundert , unter hessischer Oberhoheit gestanden und
erst im Jahre 1816, nachdem alle uniliegcnöen Länderteilchen
bereits nassauisch geworden waren , vollständig an das
Herzogtum Nassau siel.

Wie im allgemeinen die Bewohner benachbarter Länder
stets der Gegenstand und die Zielscheibe gegenseitiger Spötte¬
leien sind, so mußten hier insbesondere die Bewohner des
blauen Ländchens, die am längsten von all ihren Nachbarn
eine gesonderte politische Stellung als Hessen inmitten
lauter Nassauer behalten hatten, viel bei den volkstümlichen
Neckereien ihrer Nachbarn herhalten . Eine ähnliche Rolle
wie sie das Schwabenland im deutschen Vvlkswitze spielt,
weisen die Nassauer für ihre engere Heimat dem „Hessen¬
ländchen" zu, und was der deutsche Volkshumor Scböues
erzählt von den Schildbürgern , den Fockbeckern und den
Krähwinklern , das alles schieben die Nassauer den „blaue
Läudchesbauern" in die Schuhe.

Wer hat uicht schon die Geschichte von den blinden
Hessen  gehört , die ebenfalls aus dem blauen Ländchen
stammen? — wie sie bei der Belagerung von Mainz mit
gefälltem Bajonett auf eine Reihe von Misthaufen los¬
gingen in der Meinung , Franzosen vor sich zu haben! Von
der „S t a d t W i s p e r " wird erzählt , dort seien die Häuser
so klein, daß man in die Schornsteine greifen und die Haus¬
tür öffnen könnte, und daß, wenn eine Wisperer Hausfrau
ihr Leibgericht, Speck und Eier , Sackte Ser Pfannenstiel weit
zur Haustür hinausragte . Wispcr liegt bekanntlich an der
Keine ler Heide,  die jetzt längst mit prächtigem Hoch¬
wald und teilweise mit fruchtbarein Ackerland bedeckt ist,
von der aber der Volkshumvr immer noch spottend erzählt,
eS sei eine wüste Einöde ohne Baum und Strauch , die einen
großen Teil von, blauen Ländchen bedecke. Vögel, so heißt
es weiter , gibt es dort überhaupt nicht, im ganzen blauen
Ländchen nicht, noch nicht einmal Spatzen, weil die selbst
mitten in der Erntezeit nichts zu fressen haben. Manchmal
steht auch im blauen Ländchen der Mond verkehrt am
Himmel, dann haben sie dort kein Wetter . In Lautert
hatten einmal , so geht es in der Reihe dieser freundnachbar¬
lichen Witzeleien weiter , die Bauern einen fetten Hammel.
So ein Tier hatten sie alle noch nicht gesehen, und als es
nun ans Schlachten ging, ivußte keiner, wie man das an¬
fangen sollte. Ortsvorstand und Gemeinderat kamen zu¬
sammen und berieten, was da zu tun sei. Nach vielem Hin-
und Herreden entschied man sich für das „Schächten" mit
der Trummsäge . Also wurde dem Hammel der Hals mit
der Trummsäge abgeschnitten. — In Miehlen  sind die
Plattfüße zu Haus . — Von N a stä t t e n stammte jener
Schuster, der alle Jahrmärkte weit und breit besuchte, und
wenn er dann gefragt wurde , was er für ein Geschäft ge¬
macht hätte, nie anders antwortete , als mit den sehr zwei¬
deutigen Worten : „Ich hätt ' mer 'sch uit so veergestellt." —
Das Dörfchen H o h e n st e i n hat der Tenfel in einem
Ouersack auf der Schulter herbeigeschleppt. Als er damit
den Berg hinauf wollte, platzte der Sack auf, und ein Stück¬
chen Hohenstein fiel heraus , das übrige brachte er glücklich
auf die Anhöhe. So kommt es, daß Hohenstein zum Teil
unten im Aartal , zum Teil auf dem Berge liegt. — Auch

*) In „Alt-Nassau" ist dies „Ländchen" in einer Reihe von Aus¬
sätzen von Th. Schüler behandelt. S . „Alt-Nassau", Jahrg. 1901
Rr. 9, 10, 11.. gkahrg. 1902 Rr. 1, 2, 3, 6. 7. 8, 9.



$el Ser Gründung von Patersberg  war Ser Teufel
dabei : Er kam gerade dazu, wie man die Kirche baute und
fragte , was das werden solle. „Das gibt ein Wirtshaus,"
antworteten die schlauen Patersberger , und beruhigt zog
der Teufel weiter . Man kann sich seinen Zorn denken, als
er wieder mal über den Rhein herüberkam und das schmucke
Kirchlein fertig dastehen sah. Wütend packte er einen Fels¬
block und schleuderte ihn nach dem Gotteshaus ; aber er
warf zu kurz, und der Stein flog ins Feld , wo er heute
noch liegt und als der „Teufelsstein " in der ganzen Um¬
gegend bekannt ist. Weil das nun schon so lange her ist und
dort auch mehrere große Steine im Feld liegen , wissen die
Patersberger nicht mehr genau , welches der richtige Teufels¬
stein ist, sonst hätten sie schon längst eine Gedenktafel dran
machen lassen. — Eine besondere Ehre kommt den Be¬
wohnern des Rheinstädtchens Br an Sach zu, die sich um
die kulturelle Entwickelung des ganzen blauen Ländchens
sehr verdient gemacht haben durch die Verbesserung des
Stoßkarrens . Seit neuerer Zeit kommt sogar in Braubach
jedes Kind mit einem verbesserten Stoßkarren zur Welt;
es ißt drin und schläft drin und fährt drin spazieren , und
der rechte Braubacher fühlt sich nie wohl , wenn er nicht
fern Stoßkärrnchen bei sich hat. — Solche und ähnliche Sachen
werden von allen Orten des Hessenländchens erzählt.

, Ehe das blaue Lündchen hessisch wurde , besaßen es zum
weitaus größten Teil die Grafen von Katzeneln¬
bogen.  Dieses sehr angesehene Grasengeschlecht stammte
aus dem Oberrheingau , der die Gegend im südlichen Rhein-
Main -Wnikel und bis in den Odenwald umfaßte .*) Dort
herrschte in der letzten Hälfte des elften und zn Anfang des
zwölften Jahrhunderts Gaugraf Heinrich I ., der erste, der
sich „von Katzenelnbogen" nannte (1102).

Woher dieser seltsame Name , der uns hier zum ersten
Male ttt der Geschichte begegnet ? Schon mancher berufenere
Kenner hat seine Kunst in der Deutung des für unsere
Ohren sonderbar klingenden Wortes Katzenelnbogen ver¬
sucht, und mancher etymologische Purzelbaum ist dabei ge¬
schlagen worden , ohne daß es eigentlich bis jetzt gelungen
Ft, eine zufriedenstellende Erklärung zu finden . Daß den
Namen zuerst das am mittleren Dörsbach gelegene Schloß
und nach ihm dann das Dynastengeschlecht geführt habe,
erscheint klar. Dieses Schloß steht auf einer Anhöhe , die
serne Erbauer nebst dem an ihrem Fuße gelegenen Dorfe
und einigen Felddistrikten , Wiesen und Waldungen von
dem Ferrutiusstift zu Bleidenstadt , einem uralten , damals
sehr reichen Kloster, zu Lehen trugen . Aber wie kamen sie
auf den Namen Katzenelnbogen ? Die ältesten Erklärer
meillten , die aus dem Oberrheingau stammenden Erbauer
der Burg hätten den Namen des an der Grenze des Ober-
rheingaus gelegenen höchsten Gipfels der Bergstraße , des
Oulti -iutzliboeus — des „Melibokus im Lande der Chatten",
wie die alten , latinisierenden Gelehrten den Malchen
nannten —, auf ihre neue Feste übertragen , und aus diesem
Worte sei durch Verstümmelung „Katzenelnbogen" ge-
u'o^den, eme sehr gesuchte und wenig stichhaltige Deutung.
Plausibler hat Archivrat Meinardus neuerdings die Sache
dargelegt , gestützt auf etymologische Erklärungen von
Fvrstemann und Otto .---*) Er scheint vorauszusetzen , daß
der Ort am Fuße des Porphyrfelsens , worauf das Schloß
Katzenelnbogen thronte , schon vor diesem vorhanden war
und diesen Namen hatte, dessen ersten Bestandteil „Katzen"
er von dem altdeutschen männlichen Vornamen Chazo her¬
leitet , während er „Elnbogen " (= Ellenbogen ) für die volks¬
tümliche Bezeichnung für die Krümmung , die der Dörsback,
bet dem Dorfe macht, ansieht. Ein solcher Gebrauch des
Wortes Ellenbogen kommt im Süddeutschen in ähnlichen
Fällen häufiger vor , „wie überhaupt die naive Anschauung
aller Völker Krummungen und Unebenheiten in Berg und
Tal , in Feld und Flur nach ähnlich gestalteten Teilen des

-> Er führte seinen Namen znm Unterschieb von unser,»
aassanischen Rheingau , dem vormaligen „Nieder-Rhetngau ". Sein
)1amc verlor sich jedoch frühe und damit verschwand auch die Unter-
jcheidungssilbe „Nieder " in dem Worte Nieder -Rheingau , so baß wir
später nur noch einen „Rhcingau " kennen.

**) M einard  u s , „Der Katzenelnbogische ErbfolgestreU"
«Erstes Werk der Rassau-Oranischen Korrespondenzen, Wiesbaden
1899—1902), Bd . I ., S . 9. '

menschlichen Körpers zu benennen pflegt .* Auf die vielen
anderen Erklärungsversuche , die oft in unnütze Deuteleien
ausgeartet sind, wollen wir hier nicht weiter etngehen.

Der erste sicher bekannte Herr von Katzenelnbogen ist,
wie gesagt, der im Jahre 1102 verstorbene Heinrich I ., von
dem aus sich die Reihe unserer Dynasten (seit 1140 Grafen)
ununterbrochen verfolgen läßt . Ohne Spaltungen in der
Familie , wie sie in Verbindung mit den unvermeidlichen
Länderteilungen gerade in dem nassauischen Grafen - und
Fürstenhaus so ungemein häusig Vorkommen, vererbte sich
der durch mancherlei Erwerbungen beständig sich ver¬
größernde katzenelnbogische Besitz durch vier Generationen
hindurch auf die Grafen Diether III . und Eberhard I ., die
Söhne Diethers II ., der sich Graf von Lichtenberg und
Katzenelnbogen nannte.

Diese beiden Brüder Diether III . und Eberhard I.
spielten unter den mittleren und kleineren deutschen Landes-
Herren ihrer Zeit eine ziemlich bedeutende Rolle . Ihre
Schwester Adelheid war mit dem Grafen Walram II . von
Nassau vermählt und die Mutter des späteren Königs
Adolf . Die Regierung Diethers , des älteren von beiden,
fällt zum großen Teil in die „kaiserlose, die schreckliche Zeit ",
aber er verstand es , in diesen trüben Jahren des Inter¬
regnums sein Ansehen nach außen wie innerhalb seines
Ländchens zu wahren und zu mehren , seine Besitzungen
und Privilegien zu erweitern und seine Untertanen gegen
die raubsüchtige und fehdelustige Ritterschaft, die damals die
Rheinlanöe in Schrecken hielt , zu schützen. Walter von der
Vogelweide , der einmal an Diethers Hof als Gast weilte,
singt sein Lob als eines Kenners und Verehrers des Minne¬
sangs.

Als ern Herr von hohen staatsmännischen Tugenden
und kriegerischer Tüchtigkeit wird uns auch sein Bruder
Eberhard geschildert, der jahrelang den Kaiser Rudolf von
Habsburg als vertrauter Freund auf seinen Reisen durch
Deutschland begleitete , in seiner Gesellschaft den Reichstagen
beiwohnte und in manchem Kampf an des Kaisers Seite focht.
Auch Rudolfs Nachfolger in der Kaiserwürde , dem Kaiser
Adolf von Nassau, war Eberhard eine treue Stütze . Er
kämpfte noch in der unglücklichen Schlacht bei Göllheim an
Adolfs , seines Neffen , Seite und wurde von dem Gegen¬
kaiser Albrecht von Österreich gefangen genommen . Albrecht
schien vrel daran gelegen zu sein, den Grafen für sich zu ge¬
winnen ; denn er entließ ihn sofort aus der Gefangenschaft
und überhäufte ihn mit Ehrenbezeugungen mancher Art.
Und bald finden wir Eberhard , dem sein eigener Vorteil
gebot, die Gunst des Kaisers nicht auszuschlagen , unter den
Anhängern Albrechts , während sogar Wilhelm , der Sohn
von Eberhards Binder Diether , mehrfach dem Kaiser feind¬
lich gegenüber stand. In jeder Hinsicht bietet uns Eber¬
hards Lebenszeit ein treffendes Bild der damaligen ver¬
wirrten Verhältnisse ; sie ist ein typischer Abschnitt aus der
wechselreichen Geschichte des spätmittelalterlichen heiligen
römischen Reichs deutscher Nation . Während der Doppel-
regierung Wilhelms von Holland und Konradins , des letzten
Hohenstaufen, war Eberhard geboren ; seine Jugend fiel in
die „kaiserlose" Zeit — so genannt , weil da das arme
Deutschland nicht einen , sondern zwei Kaiser hatte —. dann
kämpfte er unter Rudolf von Habsburg , Adolf von Nassau
und Albrecht von Österreich und starb im Alter von Na

unterder Regierung Heinrichs VII ., nachdem er
acht deutsche Kaiser gesehen hatte.

Nachdem die beiden Brüder Diether und Eberhard an¬
fangs ihre Länder ganz gemeinschaftlich regiert hatten,
führten sie bald nach dem Jahre 1270 für sich und ihre Nach¬
kommen eine sogenannte Mutschterung (Mutschar) ihrer
Gebiete ein , d. y. sie trennten sie in zwei Teile , deren Besitz
gemeinschaft blieb , deren Nutznießung jedoch jedem ein¬
zelnen getrennt zufiel . Die Mutschierung hatte für die
Entwickelung der katzenelnbogischen Lande keine weitere
Folge , da die von Diether III . gestiftete Linie des Geschlechts
alsbald wieder im Mannesstamm erlosch und ihr letzter
weiblicher Sproß , Anna , die Tochter Graf Eberhards V
ich (1393) mit Graf Johann III ., einem Nachkommen Graf
Eberhards I ., vermählte , wodurch die beiden Zweige wieder
zu einem Stamm vereinigt wurden.

Verantwortlich sür die Schristleitnng Schulte vom Brühl iu Wiesbaden. - Drink und Berlag»er L. SchellenbergschenHos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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